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Vorwort

Die Fortbildungslandschaft befindet sich in einer radikalen Umbruchphase.

Fortbildungsformate, die sich jahrzehntelang bewdhrt haben und Uber hohe Buchungszahlen verfugten, ver-

schwinden sang- und klanglos von der Fortbildungsbihne und neue Formate - vor allem digitale- tauchen auf.
Und so kann man sich in Zeiten dieses Umbruchs und der Neuorientierung durchaus die Frage stellen:

Bedarf es noch eines regionalen Fortbildungsinstituts, wie es das FFZ zweifellos ist, um den Fortbildungsbedarf

unserer Kolleginnen und Kollegen und unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu erfillen?
Ja, wir finden schon, dass das FFZ seine Berechtigung hat und sein Bestand sinnvoll und wichtig ist!

Natirlich analysieren auch wir die aktuelle Fortbildungslandschaft und werden den sich dndernden Fortbil-
dungswuinschen gerecht - Sie kénnen beim Studium unseres Fortbildungsangebots eine deutliche Zunahme von

Online-Angeboten zu Lasten klassischer Présenz-Frontalunterricht-Formaten entnehmen.

Und wenn wir Présenz-Angebote anbieten, dann sind es solche, die im Wesentlichen aus praktischen Ubungen
bestehen, denn auch dies haben wir festgestellt: der Bedarf an Fortbildungsangeboten, bei denen ,man etwas

machen kann® steigt ganz wesentlich.

Festhalten wollen wir indes unbedingt an unseren Strukturierten Fortbildungen. Im néchsten Jahr konnten wir er-
neut Frau Prof. Dr. Petra Ratka-Kriger als wissenschaftliche Leiterin der Fortbildungsreihe ,,Parodontologie und
periimplantdre Therapie® gewinnen. Fur das Jahr 2028 ist es uns gelungen, eine neue Strukturierte Fortbildung
,Endodontie* mit namhaften Referentinnen und Referenten unter der wissenschaftlichen Leitung von Herrn Prof.

Dr. Jorg Schirrmeister auf den Weg zu bringen.

Und so ist regional wirklich beste Wahl - auch bei Ihren Fortbildungen!

Ferner ermoglicht uns die Ausrichtung und GroBe des FFZ sich auch schnell und unkompliziert auf einen spon-
tan auftretenden Bedarf einzustellen, an dieser Stelle sei der Fortbildungsbedarf der kieferorthopddischen
Ausbildungsassistentinnen und Assistenten genannt, dem wir zeitnah mit einem sehr gut ausgebuchten Format

begegnen konnten.

Wir winschen lhnen viel Spal3 bei der Lektire unseres FFZ-Fortbildungsprogramms 2027 und hoffen und denken,

dass auch das ein oder andere Angebot fur Sie dabei ist.

Mit herzlichen GriBen aus dem Zahndrztehaus Freiburg
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Zahndarztinnen & Zahndrzte

Parodontologie

»Freiburger
Mittwochs-Update*
(nur als Reihe buchbar)

01.-04.12.2027
26.-29.01.2028
18.-9.02.2028

13.01.2027

17.02.2027

10.03.2027

14.04.2027

12.05.2027

09.06.2027

14.07.2027

08.09.2027

13.10.2027

10.11.2027

08.12.2027

Parodontologie und periimplantdre Therapie, Teil 1-3
Prof. Dr. Petra Ratka-Kruger, Freiburg
und weitere Dozenten

Update Kreidezdéhne 2027 - was mache ich

bei Kindern mit MIH?

Prof. Dr. Katrin Bekes, Wien

Anamnese und Medikation:

Gefahren Erkennen und vermeiden

Prof. Dr. Dr. Torsten E. Reichert, Regensburg

Extern, intern, invasiv - Wurzelresorptionen, was tun?
Prof. Dr. Kerstin Galler, Erlangen

Moderne abnehmbare Prothetik auf Zdhnen
und Implantaten

Prof. Dr. Sebastian Hahnel, Regensburg

Komposit in der dsthetischen Zone - ohne
Schnick-Schnack

Prof. Dr. Roland Frankenberger, Marburg
Diagnostik und Therapie von
Mundschleimhauterkrankungen

PD Dr. Dr. Steffen Koerdt, Berlin

Zahnerhalt vs. Implantat - Was geht?

Was geht nicht?

Prof. Dr. Christian Gernhardt, Halle
Kieferorthopddische Pravention und Optimaler
Therapiezeitpunkt: Was, wann und wie in der
interdisziplindren Zusammenarbeit?

Prof. Dr. Dr. Christian Kirschneck, Bonn

Digitale Implantatprothetik im zahnlosen Kiefer:
Was geht und was noch nicht?

Prof. Dr. Benedikt Spies, Freiburg
Wourzelspitzenresektion - obsolet oder aktuell?
Trends und Techniken in der endodontischen Chirurgie
Dr. Tim Halstenbach, Freiburg

Grenzfille regenerativer PA-Chirurgie -

Was ist ein hoffnungsloser Zahn?

Prof. Dr. Hari Petsos, Soest
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16
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16
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Allgemeine
Zahnheilkunde

Endodontie

Funktionslehre

Implantologie

Kinderzahnheilkunde

Parodontologie

17.02.2027

10.03.2027

17.11.2027

08.12.2027

02.07.2027

02.10.2027

19.06.2027

13.11.2027

09.06.2027

07.07.2027

16.10.2027

17.07.2027

Zahndrztliche Pharmakotherapie unter besonderer
Berucksichtigung des Risikopatienten
PD Dr. Dr. Frank Halling, Fulda

Zahndarztliche und allgemeinmedizinische Notfdlle
PD Dr. Dr. Frank Halling, Fulda

Zahndarztlichmedikamentése Schmerztherapie und
zahndarztliche Lokalandsthesie - ein Update
PD Dr. Dr. Frank Halling, Fulda

Update: Zahndarztliche Antibiotikatherapie
PD Dr. Dr. Frank Halling, Fulda

Moderne praxisorientierte Endodontie -

kurz knapp klar (Teil 1: Theorie)

Prof. Dr. Karl-Thomas Wrbas, Freiburg

Workshop: Moderne praxisorientierte Endodontie -
kurz knapp klar (Teil 2: Praktisch)

Prof. Dr. Karl-Thomas Wrbas, Freiburg

Okklusionsschienen zur Behandlung von CMD und
zur praprothetischen Therapie: Warum und wie?
Prof. Dr. Peter Oftl, Rostock
Bruxismus/craniomandibuldre Dysfunktionen:
Risikofaktoren, Diagnostik, Therapie.

Ein praktischer Kurs.

Prof. Dr. Jens Christoph Turp, Basel

Miniimplantate - ein Update
Prof. Dr. Friedhelm Heinemann, Morsbach-Lichtenberg

Sofortimplantation oder Augmentation?
Indikationen, Grenzen und Zeitvorteile im
klinischen Alltag

Prof. Dr. Dr. Peer K&mmerer, Mainz

Update Kinderzahnheilkunde 2027 -
ein praktischer Arbeitskurs
Prof. Dr. Christian H. Splieth, Greifswald

Peri-Implantitis - praxisgerechte Diagnostik,
Pravention und Therapie

Ein praktischer Arbeitskurs.

Prof. Dr. Philipp Sahrmann, Basel
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Rontgenologie

Zahnarztliche
Chirurgie

Zahnarztliche
Prothetik

19.03.2027

11.06.2027

12.06.2027

09.-10.06.2027

24.-25.11.2027

26.11.2027

13.02.2027

05.06.2027

22.10.2027

28.04.2027

11.-12.06.2027

06.10.2027

09.10.2027

27.10.2027

Erwerb der Fachkunde fir Digitale Volumentomographie 31

(DVT) in der Zahnheilkunde

PD Dr. Dirk Schulze, Marthalen

Digitale Bilddaten richtig archivieren und
verfigbar machen - ein dentales PACS zum Anfassen
PD Dr. Dirk Schulze, Marthalen

Erwerb der Fachkunde im Strahlenschutz

gem. StriSchv

PD Dr. Dirk Schulze, Marthalen

Kl in der zahndrztlichen Praxis: Was wir eigentlich
brauchen — und was der Markt nicht liefert

PD Dr. Dirk Schulze, Marthalen

Zahndarztliche Chirurgie fir den Praxisalltag:
Step-by-Step in Theorie und Praxis.

Ein praktischer Arbeitskurs.

Prof. Dr. Andreas Filippi, Basel

Smooth & Smart - Atraumatisch extrahieren
und sofort implantieren

PD Dr. Mayte Buchbender, Mainz

Chirurgische Entscheidungsfindung in der Zahn-,
Mund- Kieferheilkunde - Falldiskussion aus der
Praxis

PD Dr. Dr. Andreas Pabst, Koblenz

Digitale Abformung - ein Update

Prof. Dr. Benedikt Spies, Freiburg

Abnehmbare Prothetik - ein praktischer Arbeitskurs
Prof. Dr. Sebastian Hahnel, Regenburg

Dr. Michael Schmidt, Regensburg

Keramikveneers - von der Planung bis zur
adhdasiven Befestigung

Prof. Dr. JUrgen Manhart, MiUnchen

Die prothetische Therapie des Abrasionsgebisses
Prof. Dr. Torsten Mundt, Greifswald

Digitale Totalprothetik 4.0
Dr. Pauline Gutmann, Frankfurt am Main
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40
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42



Zahnarztliche
Schlafmedizin

Zahnerhaltung

16.10.2027

23.06.2027

09.10.2027

01.12.2027

Unterkieferprotrusionsschienen zur Therapie
von Schlafapnoe & Schnarchen
Dr. Susanne Schwarting, Kiel

Vitalerhaltung der Pulpa und Kariesexkavation:

doch wieder ,,alles muss raus“?

Prof. Dr. Falk Schwendicke, Minchen

Direkte Frontzahnrestaurationen mit Komposit
- Aufbau abgeknirschter Zdhne, Lickenschluss
und direktes Veneer - gewusst wie!

Prof. Dr. Diana Wolff, Heidelberg

Asthetisches Management
Vestibuldrer Schmelzldsionen
Prof. Dr. Falk Schwendicke, Minchen
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Strukturierte Fortbildung

TEIL1
33 Fortbildungspunkte
Erster Tag: 01.12.2027

- Verbreitung parodontaler Erkrankungen,
mikrobiologische und immunologische Grundlagen,
Risikofaktoren

- Aktuelle diagnostische Verfahren (mit Ubungen)

- Neuvue Klassifikation der Parodontalerkrankungen

Wissenschaftliche Leitung

Prof. Dr. Petra Ratka-Kriger

+ Universitdatsklinikum Freiburg Department fur
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

+ Klinik fur Zahnerhaltungskunde und
Parodontologie

+ Leiterin des Studiengangs ,,Master Parodontologie
und Implantattherapie (M.Sc.)

Vierter Tag: 04.12.2027

- Antibiotika-Prophylaxe bei

allgemeinem Infektionsrisiko

- Patienten mit Allgemeinerkrankungen
+ Patienten mit Blutgerinnungsstérungen
- Patienten mit Bisphosphonaten

+ Behandlung von Schwangeren

(Staging und Grading), Paro-Endo-Lésionen
-+ Behandlungsplanung am Patientenfalll TEIL 2

36 Fortbildungspunkte

Zweiter Tag: 02.12.2027 Finfter Tag: 26.01.2028

- Antiinfektiose Therapie |, Motivation, Instruktion,
professionelle Zahnreinigung, Indices

- Ablauf einer Prophylaxesitzung

- Motivierende Gesprdchsfihrung

+ Hinweise zur Raucherentwohnung

- Hinweise zur Ernghrungsberatung

+ Besonderheiten des dlteren Menschen

Dritter Tag: 03.12.2027

-+ Subgingivale Instrumentierung mit praktischen
Ubungen, Méglichkeit zur Testung verschiedener
Gerdate und Instrumente (Handinstrumente, Schall-
Ultraschall, Pulverwasserstrahlgerdte, Laser, Photo-
dynamische Therapie)

- Langzeitergebnisse und Grenzen der nicht-chirurgi-
schen Parodontitistherapie

- Antibiotische Therapie (systemisch/lokal), Wirkspek-
tren der einzelnen Antibiotika, Neue S3 - Leitlinie

- Einsatz von Probiotika

- Ablauf einer Recallsitzung

+ Indikation der chirurgischen Parodontitistherapie,

Lappen- und Nahttechniken

- Regenerative Verfahren (Knochen- und Knochener-

satzmaterialien, Barrieren, biologische Mediatoren),
praktische Ubungen

- Furkationstherapie

- Chirurgische Kronenverldngerung

Sechster Tag: 27.01.2028

+ Parodontale Rezessionen, Befunderhebung,

Einsch&tzung prognostischer Aussichten einer

Rezessionsdeckung

- Verschiebelappen, freies Schleimhauttransplantat

und praktische Ubungen

Siebter Tag: 28.01.2028

- Transplantation von Bindegewebe, Tunneltechnik,

praktische Ubungen

- Ersatzmaterialien
- Spezielle Aspekte der Nachsorge
- OP-Video



7 (AR
AW
. \
PD Dr. Anne  Prof. Dr. Prof. Dr.
Kruse, Giovanni Clemens
Freiburg Salvi, Bern  Walter, Basel
Achter Tag: 29.01.2028 TEIL 3
32 Fortbildungspunkte
- Atiologie und Pathogenese der Neunter Tag: 18.02.2028
periimplantdren Erkrankungen
+ Risikoindikatoren fir periimplantére Erkrankungen + Présentationen eigener Fdlle aus der Praxis
- Diagnostik, Differentialdiagnostik und Klassifikation und Fallbesprechung
der periimplantdren Erkrankungen
- Nicht-chirurgische Therapie von Mukositis und Zehnter Tag: 19.02.2028

Periimplantitis
+ Chirurgische Therapie der Periimplantitis
+ Komplikationen und Misserfolge in der
Parodontitistherapie — Was sind die Grinde?

+ Moglichkeit der Vorstellung eigener Falle

Sie erwerben mit dieser Fortbildung die Voraus-
setzung fur das Ausweisen des jeweiligen Tatigkeits-
schwerpunktes. (Richtlinien siehe Seite xx)

\ MASTER
) PARODONTOLOGIE

UNIVERSITAT FREIBURG
Absolventen der Strukturierten Fortbildung Parodon-
tologie und Periimplantére Therapie im FFZ erhalten
€ 5.000 Rabatt auf die Gebihren des Studiengangs
Master Parodontologie der Universitat Freiburg.
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Neue ONLINE-Fortbildungsreihe

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. Fabian Cieplik, Freiburg

H & + Arztlicher Direktor der Klinik fir Zahnerhaltungskunde
g o und Parodontologie am Department fur Zahn-, Mund-

und Kieferheilkunde der Albert-Ludwigs-Universitat

Freiburg

Das ,Freiburger Mittwochs-Update“ ist die neue
Online-Fortbildungsreihe des FFZ Freiburg, die die
klinisch-praktische und universitére Expertise eng ver-
zahnt und einmal pro Monat ein kompaktes, praxis-
relevantes Update bietet. Fir 199 € pro Jahr erhalten
Sie kontinuierlich aktuelle, wissenschaftlich fundierte
Impulse fur Ihre tagliche Arbeit in der Praxis — stets
am zweiten Mittwoch im Monat ab 19 Uhr und be-

quem online.

Wissenschaftlicher Leiter der Reihe ist Herr Prof. Dr.
Fabian Cieplik, der die Veranstaltungen moderiert
und dafir sorgt, dass jede Veranstaltung den Bogen
zwischen evidenzbasierter Zahnmedizin und konkre-
ten Handlungsempfehlungen fir den Behandlungs-
alltag schlégt. Durch die enge Zusammenarbeit von
Universitat und FFZ/BZK profitieren Sie von hoch-
kardtigen Referentinnen und Referenten aus unter-
schiedlichen Fachbereichen, die klinische Erfahrung
mit wissenschaftlicher Tiefe verbinden. Die einzelnen
Termine decken das gesamte Spektrum der mo-
dernen Zahnmedizin ab - von Zahnerhaltung und
Kinderzahnheilkunde Uber Parodontologie, Prothetik,
Kieferorthopddie bis hin zur Mund-, Kiefer- und Ge-
sichtschirurgie und Themen zu vulnerbalen Patientin-

nen und Patienten.

Das ,,Freiburger Mittwochs-Update* richtet sich

an niedergelassene Zahndrztinnen und Zahndrzte
ebenso wie an Kolleginnen und Kollegen in Klinik und
Wissenschaft, die ihre Fortbildung effizient struktu-
rieren und dennoch am Puls aktueller Entwicklungen
bleiben mochten. Jede Sitzung ist klar auf umsetzbare
Take-home-Messages, kritische Einordnung neuer
Studien und die Méglichkeit zur Diskussion mit den

Referierenden ausgerichtet.

Update Kreidezéhne 2027 - was mache ich
bei Kindern mit MIH?

Prof. Dr. Katrin Bekes

Fachbereich Kinderzahnheilkunde,

Universitatszahnklinik Wien

Anamnese und Medikation: Gefahren erkennen
und vermeiden

Prof. Dr. Dr. Torsten E. Reichert

Klinik for Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie, Uni-
versitatsklinikum Regensburg

Extern, intern, invasiv — Wurzelresorptionen,
was tun?

Prof. Dr. Kerstin Galler

Zahnklinik 1 - Zahnerhaltung und Parodontologie,

Universitatsklinikum Erlangen



Moderne abnehmbare Prothetik auf Zdhnen
und Implantaten

Prof. Dr. Sebastian Hahnel

Poliklinik fUr Zahndarztliche Prothetik,
Universitatsklinikum Regensburg

Komposit in der dsthetischen Zone - ohne
Schnick-Schnack

Prof. Dr. Roland Frankenberger

Klinik fur Zahnerhaltung,

Universitatsklinikum Marburg

Diagnostik und Therapie von
Mundschleimhauterkrankungen

PD Dr. Dr. Steffen Koerdt

Klinik for Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie,
Charité - Universitdtsmedizin Berlin

Zahnerhalt vs. Implantat - Was geht?
Was geht nicht?

Prof. Dr. Christian Gernhardt

Poliklinik fur Zahnerhaltungskunde und

Parodontologie, Universitdtsmedizin Halle

Termin

Kieferorthopddische Prévention und optimaler
Therapiezeitpunkt: Was, wann und wie in der
interdisziplindren Zusammenarbeit?

Prof. Dr. Dr. Christian Kirschneck

Poliklinik fur Kieferorthopddie,

Universitatsklinikum Bonn

Digitale Implantatprothetik im zahnlosen Kiefer:
Was geht und was noch nicht?

Prof. Dr. Benedikt Spies

Klinik for Zahnarztliche Prothetik,

Universitatsklinikum Freiburg

Wourzelspitzenresektion - obsolet oder aktuell?
Trends und Techniken in der endodontischen
Chirurgie

Dr. Tim Halstenbach

Klinik fur Zahnerhaltungskunde und Parodontologie,

Universitatsklinikum Freiburg

Grenzfdlle regenerativer PA-Chirurgie - was ist
ein hoffnungsloser Zahn?

Prof. Dr. Hari Petsos,

Petsos & Zahn, Soest

* ausnahmsweise 3. Mittwoch wg. Fasnet-Woche

Kursnummer Gebihr Fortbildungspunkte
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Jeder zweite  19:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch im Monat

27FKZ39901 €199

11 Fortbildungspunkte
(1 Fortbildungspunkt pro
ONLINE-Fortbildung)
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ONLINE-Seminar

Allgemeine Zahnheilkunde

Referent
Priv.-Doz. Dr. Dr. Frank Halling, Fulda

+ Mund-, Kiefer- Gesichtschirurg (1990)
+ Niederlassung MKG in Fulda (1993)

+ Studium Human- und Zahnmedizin (1977-1985) Uni Marburg/Lahn
+ Promotion Dr.med. (1985), Dr.med.dent. (1987)

* Habilitation und Lehrbefugnis MKG Uni Marburg (2019/2020)

Aufgrund der aktuellen demografischen Veranderungen
ist zu erwarten, dass die Anzahl von Patientinnen

und Patienten mit mehreren Krankheiten sowie einer
Vielzahl verordneter Medikamente deutlich zunimmt.
Nach Berechnungen des Wissenschaftlichen Institutes
der Ortskrankenkassen (WIdO) leiden in Deutsch-
land etwa 45 % der Bevolkerung unter drei und mehr
chronischen Krankheiten (Multimorbiditat). Gleichzei-
tig nehmen etwa ein Viertel der Deutschen funf und
mehr Medikamente regelméBig ein (Polypharmako-

therapie).

Da in Deutschland Patientinnen und Patienten
zahndrztliche Praxen bis ins hohe Alter regelmdfBig
aufsuchen, ist es von groB3er Bedeutung, die zahn-
medizinische Behandlung an die individuelle gesund-
heitliche Situation der vorgeschdadigten Patientinnen
und Patienten anzupassen. Im Fokus stehen heute

nicht nur die vom Zahnarzt verordneten Medika-

Termin

mente, sondern mogliche Wechselwirkungen mit
Arzneimitteln, die die Patientin/der Patient bereits
regelmdafBig einnimmt. Deshalb ist es wichtig, Art und
Menge der verordneten Medikamente alters- und
morbiditdtsadaptiert anzupassen. In diesem Seminar
sollen Hinweise gegeben werden, worauf bei den
typischen zahnmedizinischen Pharmaka (Antibiotika,
Analgetika, Lokalanésthetika) bei Risikopatientinnen
und -patienten zu achten ist und welche speziellen
Risikogruppen (Schwangere etc.) besondere Aufmerk-
samkeit erfordern.

- Demografie und Morbidit&t in Deutschland

- Risikopatient/Multimorbiditat/
Polypharmakotherapie

- Risikopatienten und Lokalandsthesie

+ Risikopatienten und Analgetika

- Risikopatienten und Antibiotika

- Spezielle Risikogruppen

Kursnummer Gebuhr  Fortbildungspunkte

Mittwoch, 17.02.2027  14:00 - 17:00 Uhr

27FKZ30407 €195 4 Fortbildungspunkte



ONLINE-Seminar

Allgemeine Zahnheilkunde

Referent
Priv.-Doz. Dr. Dr. Frank Halling, Fulda

+ Mund-, Kiefer- Gesichtschirurg (1990)
+ Niederlassung MKG in Fulda (1993)

+ Studium Human- und Zahnmedizin (1977-1985) Uni Marburg/Lahn
+ Promotion Dr.med. (1985), Dr.med.dent. (1987)

+ Habilitation und Lehrbefugnis MKG Uni Marburg (2019/2020)

Wissen Sie genau, was zu fun ist, wenn jemand in
lhrer Praxis einen Herzinfarkt oder eine allergische
Reaktion erleidet? Weil3 |hr Praxisteam, wie es sich in
medizinischen Notfallsituationen verhalten soll? Wirde
in lhrer Praxis ein Notfallpatient optimal versorgt, bis

der Rettungswagen eintrifft?

Studien zeigen, dass mittlerweile die Hdlfte aller
Zahndérztinnen und Zahnérzte innerhalb eines Jahres
mit einem medizinischen Notfall konfrontiert wird. Die
meisten Zwischenfdlle verlaufen glimpflich, ein gerin-
ger Teil dieser Noftfdlle ist ernsthaft. Tritt ein Notfall
schlieBlich ein, stellt dies die Zahnarztin/den Zahn-
arzt sowie das gesamte Praxisteam vor eine immense
Herausforderung. Die notfallmedizinische Behand-
lung gehort eben nicht zur alltdglichen Behandlungs-
routine. Die groBte Fehlerquelle bei Notfdllen sei die
Aufregung, heil3t es. Auf Notfdlle muss man seelisch
und organisatorisch gut vorbereitet sein. Notfallkof-
fer und -medikamente miUssen immer griffbereit sein;

jeder in der Praxis muss wissen, wo sie zu finden sind.

Der Inhalt des Seminares fokussiert sich sowohl auf
die haufigsten allgemeinmedizinischen Notfdlle als
auch auf Notfdlle, die spezifisch zahnmedizinischer
Natur sind. Hierbei kann es sich sowohl um Notfdlle
handeln, die sich aus bestimmten Erkrankungen ent-
wickeln kénnen (z. Abszess) als auch Komplikationen,
die im Rahmen zahndrztlicher Eingriffe entstehen

kénnen (z. B. intravasale Injektion).

Termin

Rechtslage und Haufigkeit von Notfallsituationen
in der zahndrztlichen Praxis

Allgemeines zur Reanimation und ersten Hilfe

Allgemeinmedizinische Noftfallsituationen
1. Anaphylaxie

. Synkopen

. Blutdruckentgleisung

. Akutes Koronarsyndrom

. Hyperventilation - Asthma

. Unterzuckerung

. Epilepsie

. Schlaganfall

O 00 N O 0 AN

. Notfallsituationen in der Schwangerschaft
Der Noftfallkoffer

Zahnmedizinische Notfallsituationen
1. Blutungen/Nachblutungen

2.
3.

Weichteilemphysem
Fremdkorperaspiration (bei zahnérztlicher
Behandlung)
4. Nervldsionen
. Traumatische Lippen- und
Mundschleimhautverletzungen
. a) Dentales Trauma
b) Alveolarfortsatzfrakturen
7. Dentogene Abszesse

. Versehentliche intravasale Injektion

Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte

Mittwoch, 10.03.2027 14:00 - 17:00 Uhr

27FKZ30408 €195 4 Fortbildungspunkte
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ONLINE-Seminar

Allgemeine Zahnheilkunde

Referent
Priv.-Doz. Dr. Dr. Frank Halling, Fulda

+ Mund-, Kiefer- Gesichtschirurg (1990)
+ Niederlassung MKG in Fulda (1993)

+ Studium Human- und Zahnmedizin (1977-1985) Uni Marburg/Lahn
+ Promotion Dr.med. (1985), Dr.med.dent. (1987)

* Habilitation und Lehrbefugnis MKG Uni Marburg (2019/2020)

Ziel des Seminares ist es, den Teilnehmerinnen und
Teilnehmern den aktuellen Stand der Wissenschaft
im Bereich der denfalen Schmerzausschaltung mittels
oraler Analgetika vorzustellen. Hierbei geht es be-
sonders um die richtige Auswahl der Praparate, die
addquate Dosierung sowie die Neben- und Wechsel-
wirkungen der einzelnen Arzneimittelgruppen. In die-
sem Zusammenhang wird besonders auf die Vor-und
Nachteile der am haufigsten verwendeten zahnérzt-
lichen Analgetika eingegangen. Dabei liegt der Fokus
auf den nicht-steroidalen Antiphlogistika (NSAR), die
in der Zahnmedizin seit langem einen hohen Stellen-

wert besitzen.

Lokalandsthesie als reversible Schmerzunterdrickung
ist eine der wichtigsten Hilfsmittel der modernen
Zahnmedizin. In Deutschland werden pro Jahr 70
Millionen Karpulen fir die zahndrztliche Lokalands-
thesie verwendet. Die Haufigkeit von Komplikationen

ist insgesamt sehr gering. Aufgrund verschiedener kli-

Andsthesieldsung auszuwdhlen, die am besten zur
erforderlichen Behandlungsdauer und- intensitat und
zu den spezifischen Bedurfnissen und Erfordernissen
der Patientin/des Patienten passt (differenzierte
Lokalandsthesie). Besonders im Zusammenhang mit
bestimmten Grunderkrankungen der Patientinnen und
Patienten, qgilt es, die Konzentration des Adrenalinzu-

safzes addquat anzupassen.

Pharmakologische Behandlung von Schmerzen
- Nicht-opioide Analgetika

- Zentral wirksame, schwache Opioide

- Kombinationspraparate

- Verordnungsstruktur der Analgetika

Lokalandsthetika
- Die zahnarztliche Lokalanasthesie
(Daten und Fakten)

- Risikopatienten und Lokalandsthesie

nischer Situationen und Risikokonstellationen seitens Fazit

der Patientinnen und Patienten ist es wichtig, diejenige

Termin Kursnummer Gebuhr  Fortbildungspunkte
Mittwoch, 17.11.2027  14:00 - 17:00 Uhr 27FKZ30409 €195 4 Fortbildungspunkte



ONLINE-Seminar

Allgemeine Zahnheilkunde

Referent

Priv.-Doz. Dr. Dr. Frank Halling, Fulda

+ Studium Human- und Zahnmedizin (1977-1985) Uni Marburg/Lahn
+ Promotion Dr.med. (1985), Dr.med.dent. (1987)

+ Mund-, Kiefer- Gesichtschirurg (1990)

+ Niederlassung MKG in Fulda (1993)

+ Habilitation und Lehrbefugnis MKG Uni Marburg (2019/2020)

Antibiotika werden Uberwiegend zur Behandlung Behandlung von Infektionen

odontogener Infektionen eingesetzt, zu einem ge- -+ Die wichtigsten antibakteriell

ringeren Teil auch bei vorgeschddigten Patientinnen wirksamen Chemotherapeutika

und Patieten zur Infektionsprophylaxe vor invasiven - Antibiotikaverordnungen in Deutschland
dentalen Eingriffen. Obwohl in der Zahnmedizin nur - Antibiotikaresistenzen

eine Uberschaubare Anzahl verschiedener Antibio- - Antibiotikaprophylaxe

tika zur Anwendung kommt, bestehen hinsichtlich - Virustatika/Antimykotika

Wirkprofil, Resistenzsituation und Nebenwirkungen
durchaus wesentliche Unterschiede. Die Charakteristi-
ka der verschiedenen Wirkstoffe sollte deshalb jeder

Zahnarzt genauestens kennen.

Inhalte des Vortrages sind die wesentlichen Aspekte
der zahndérztlichen Antibiotikatherapie und -prophy-
laxe. Die Eigenschaften, Indikationen, Wechsel- und
Nebenwirkungen der verschiedenen Antibiotikagrup-
pen werden eingehend dargestellt. Besonders vor
dem Hintergrund zunehmender Resistenzen ist eine
Aktualisierung der Kenntnisse im Bereich der Anti-
biotika auch fur Zahnérztinnen und Zahndérzte von
hochster Relevanz.

Termin Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte
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Mittwoch,08.12.2027  15:00 - 17:00 Uhr 27FKZ30410 €135 3 Fortbildungspunkte
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ONLINE-Seminar

Endodontie

Referent

pe

+ Autor zahlreicher Publikationen

In jeder durchschnittlichen Zahnarztpraxis fallen na-
hezu tdglich endodontische Behandlungsfalle an. Oft
werden diese als zeitraubende Belastung im Praxis-
allfag wahrgenommen. Zdgerliches und ,halbkonzep-
tionelles Erstagieren” reduziert haufig die Erfolgsaus-
sichten und fordert im weiteren Behandlungsablauf

oft enormen Mehraufwand.

Endodontie ist eine zeitintensive Tatigkeit, die nur
mit Konzept, Training, modernen Materialien und
Gerdten systematisiert werden kann. Haufig stellt
aber schon die korrekte Materialausstattung vor der
Fallplanung eine Herausforderung dar.

Jahrelanges Training und ,Learning by Doing® mit
»1ry and Error, formen oftmals erst den erfahrenen
Praktiker. Umso hilfreicher ist es, auf praxisnahe Er-
fahrungen, die von hochquadlifizierten Spezialistinnen
und Spezialisten zusammengetragen wurden, zurick-
zugreifen. Dementsprechend stellt der Kursinhalt ein
umsetzbares, praxisorientiertes Themen- und Work-
shopkonzentrat der Endodontie dar.

Termin

Prof. Dr. Karl-Thomas Wrbas, Freiburg
« Stellvertretender Abteilungsleiter der Klinik

fur Zahnerhaltungskunde und Parodontologie, ZMK Freiburg
+ Spezialist in Endodontologie (DGZ, DGET)
+ Leiter internationaler Masterstudiengdnge Endodontie

Die Fortbildung zeichnet sich durch einen inhalt-

lich kurz, knapp und klar gehaltenen Vortrag (Teil 1)
sowie einen prdzise, materialoptimiert angeleiteten
Workshop (Teil 2) aus. Héchste Prioritat wird dabei
auf die Umsetzbarkeit der Inhalte in der Praxis gelegt.
Der Workshop findet am Samstag, 02.10.2027 im
FFZ statt.

- Diagnostik und Differentialdiagnostik
endodontischer Erkrankungen

- Schmerz- und Notfallbehandlung

- Wourzelkanalaufbereitung, Desinfektion
und Wurzelkanalfillung

- Strikte Indikationen bei Revision, Perforation,
periapikaler Chirurgie

- Sinn und Sinnlosigkeit endodontischer MaBnahmen
im Praxiskonzept

+ Juristische Aspekte

Kursnummer Gebuhr  Fortbildungspunkte

Freitag, 02.07.2027 13:30 - 18:00 Uhr

27FKZ3071 €210 5 Fortbildungspunkte



Endodontie

Referent

pe

+ Autor zahlreicher Publikationen

In jeder durchschnittlichen Zahnarztpraxis fallen nohe-
zu tdglich endodontische Behandlungsfdlle an. Oft
werden diese als zeitraubende Belastung im Praxis-
allfag wahrgenommen. Zégerliches und ,halbkonzep-
tionelles Erstagieren” reduziert haufig die Erfolgsaus-
sichten und fordert im weiteren Behandlungsablauf

oft enormen Mehraufwand.

Endodontie ist eine zeitintensive Tatigkeit, die nur
mit Konzept, Training, modernen Materialien und
Gerdten systematisiert werden kann. Haufig stellt
aber schon die korrekte Materialausstattung vor der
Fallplanung eine Herausforderung dar.

Jahrelanges Training und ,Learning by Doing® mit
»1ry and Error, formen oftmals erst den erfahrenen
Praktiker. Umso hilfreicher ist es auf praxisnahe Er-
fahrungen, die von hochquadlifizierten Spezialisten
zusammengetragen wurden, zurickzugreifen. Dem-
entsprechend stellt der Kursinhalt ein umsetzbares,
praxisorientiertes Themen- und Workshopkonzentrat
der Endodontie dar.

Prof. Dr. Karl-Thomas Wrbas, Freiburg
+ Stellvertretender Abteilungsleiter der Klinik
for Zahnerhaltungskunde und Parodontologie, ZMK Freiburg
+ Spezialist in Endodontologie (DGZ, DGET)
+ Leiter internationaler Masterstudiengdnge Endodontie

Die Fortbildung zeichnet sich durch einen inhalt-

lich kurz, knapp und klar gehaltenen Vortrag (Teil 1)
sowie einen prdzise, materialopfimiert angeleiteten
Workshop (Teil 2) aus. Héchste Prioritat wird dabei
auf Umsetzbarkeit der Inhalte in der Praxis gelegt.
Das ONLINE-Seminar mit den theoretischen Inhalten
findet am Freitag, 02.07.2027 staftt.

- Aktuelle Wurzelkanalaufbereitungsverfahren und
Aufbereitungsinstrumentensdtze

- Moderne Wurzelkanalfullmaterialien, Verfahren
und Systemvarianten

- ZeitgemdBe Gerdte und Ausstattungsmerkmale

fur den Praxisalltag
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Termin Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte
Samstag, 02.10.2027  09:00 - 16:00 Uhr 27FKZ30712 € 435 8 Fortbildungspunkte
Frihbucher-
rabatt bis zum
04.09.2027:

€ 395
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Funktionslehre

Referent
Univ.-Prof. Dr. Peter Ottl, Rostock

+ Universitatsprofessor/UniversitGtsmedizin Rostock

+ Vorstandsmitglied Deutsche Gesellschaft fur
Funktionsdiagnostik und -therapie (DGFDT)

+ Leitlinienbeauftragter Deutsche Gesellschaft fur

Prothetische Zahnmedizin und Biomaterialien (DGPro)

Die Okklusionsschienentherapie besitzt einen hohen
Stellenwert innerhalb des interdisziplindren Thera-
pieansatzes bei Vorliegen von craniomandibuldren
Dysfunktionen (CMD) und insbes. zur Vorbehandlung
vor (implantat)prothetischer Versorgung. Nach ihrer
Funktion lassen sich Relaxierungsschienen, Reflex-
schienen, Repositionsschienen und Distraktionsschie-

nen unterscheiden.

Fir den klinischen Alltag ist es zur Vermeidung bzw.
Minimierung von Fehlern bei der Fertigung der
Schienen angebracht, dass die drei Schienenkon-
zepte moglichst viele gemeinsame Herstellungs- und
Konstruktionsmerkmale aufweisen.

Der Kurs geht auf die wichtigsten Aspekte der aktu-
ellen AWMF-Leitlinie ein und stellt die theoretischen
Grundlagen, das klinische Vorgehen sowie die zahn-
technischen Aspekte der Okklusionsschienentherapie

detailliert dar.

Beziglich der zahndérztlichen Behandlungsschritte
werden die Themengebiete Abformung (Methoden/
Werkstoffe), Oberkiefertransfer (Arbitrére Ober-
kieferibertragung vs. Scharnierachslokalisation),
Kieferrelationsbestimmung (Verfahren, Materialien),
Eingliederung/EinschleifmaBnahmen sowie die Nach-

sorge ausfihrlich besprochen.

+ Interdisziplindres Therapiekonzept
zur Behandlung von CMD

- Einteilung der Schienenarten (Relaxierungsschiene,
Reflexschiene, Repositionsschiene, Distraktions-
schiene)

+ Indikation der einzelnen Schienenarten

- Klinisches Vorgehen unter besonderer Bericksichti-
gung der Kieferrelationsbestimmung (Vortrag)

- Labortechnische Herstellung von Okklusionsschienen
(incl. CAD/CAM-Fertigung) (Vortrag)

- Trageweise und -dauer, Eingliederung, Nachsorge

Termin Kursnummer Gebuhr  Fortbildungspunkte
Samstag, 19.06.2027  09:00 - 17:00 Uhr 27FKZ30124 € 395 8 Fortbildungspunkte
Frihbucher-

rabatt bis zum
22.05.2027: € 355



Funktionsdiagnostik und -therapie

Referent

Ein nicht unerheblicher Teil der Zahndrzteschaft fuhlt

sich bei der Diagnostik und Therapie von Patienten

mit Bruxismus und/oder craniomandibuldren Dys-

funktionen (CMD) unsicher. Ziel dieses stark praxis-

orientierten Seminars ist es daher, Sie in die Lage zu

versetzen,

(1) behandlungsbedirftige Symptome von
Normvarianten abzugrenzen;

(2) sinnvolle von entbehrlichen diagnostischen
MaBnahmen zu unterscheiden;

(3) eine sicherere Diagnose zu stellen;

(4) notwendige und nitzliche von unndtigen und
schadlichen Therapien zu unterscheiden.

Und als Bonus: Alle Aussagen sind nachweisgestitzt

(evidenzbasiert).

Termin

Prof. Dr. Jens Christoph Tirp, Basel

+ Studium, Promotion (1988) und Habilitation (1999) in Freiburg i. Br.
+ 1994-1997 Visiting Assistant Professor, U of Michigan

+ Seit 2001 im UniversitGren Zentrum for Zahnmedizin Basel

« Tatigkeitsbereich: Orofazialer Schmerz/Funktionsstérungen

Die praktischen Ubungen beinhalten:

+ klinische Funktionsuntersuchung

- funktionsbezogene Interpretation von
Rontgenbildern

+ Interpretation und klinische Konsequenzen von
Screening-Fragebdgen zur Erfassung psychosozia-
ler Belastung bei komplexen Patientenfdllen

- Kieferrelationsbestimmung zur Herstellung
einer Michigan-Schiene

- Diskussion von Patientenfdllen der Teilnehmerinnen

und Teilnehmern

+ Die Entscheidung: Normvariante versus
Behandlungsbedurftigkeit

- Der Scheideweg: Evidenzbasierte Funktions-
diagnostik und -therapie versus Uberdiagnostik
und Ubertherapie

+ Das Training: Erlernen der praktischen Umsetzung

am Patienten

Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte
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Samstag, 13.11.2027 09:00 - 17:00 Uhr

27FKZ3015 € 395

9 Fortbildungspunkte
Frohbucher-

rabatt bis zum

16.10.2027: € 355
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ONLINE-Seminar

Implantologie

Referent

Y

Prof. Dr. Friedhelm Heinemann, Morsbach-Lichtenberg
+ 1987 Approbation und Promotion an der

N Rheinischen Friedrich-Wilhelms-UniversitGt Bonn

r—n + 2012 Habilitation und venia legendi Zahnmedizin

\ L + Seit 1990 Referententdtigkeit auf dem Gebiet der
Implantologie, augmentative Techniken und

Implantatprothetik

Als Miniimplantate bezeichnet man Zahnimplantate
mit geringem Durchmesser, wobei eine einheitliche
Einteilung bislang fehlt. Teilweise wird von Mini-
implantaten bei einem Durchmesser unter 2,7 mm,
teilweise unter 3 mm gesprochen. Dariber dann die
Gruppe der SDI/NDI (small diameter bzw narrow
diameter) bis 3,3 oder 3,5 mm. DarGber dann spricht
man von Zahnimplantaten im Standarddurchmesser.
Miniimplantate sind aufgrund ihres geringen Durch-
messers einteilig und heilen transgingival ein. Haufig
erfolgt eine Sofortversorgung mit O-Ring Housings in
einer Prothese. Eine Mindestanzahl von Implantaten
ist entsprechend der Indikation jeweils einzuhalten.
Bei entsprechend umfangreicher Diagnostik und unter
Nutzung von Navigationssystemen ist aufgrund des
niedrigen Durchmessers h&ufig eine minimalinvasive
transgingivale Implantation moglich. Bei verringer-
tem Knochenangebot und offener Insertion ertbrigt
sich im Regelfall eine Augmentation. Dies fUhrt zu
einer verkUrzten Behandlungsdauer, einer geringeren
postoperativen Belastung, sowie einer schnelleren
funktionellen Rehabilitation. Insbesondere bei dlteren
und medizinisch vorbelasteten Patientinnen und Pa-

tienten stellen sie daher eine attraktive Alternative zu

Termin

Kursnummer

konventionellen Implantaten dar. Die Studienlage zu
Miniimplantaten hat sich in den vergangenen Jahren
deutlich weiterentwickelt und belegt den zuverldssi-
gen Einsatz bei deutlich gesteigerter Lebensqualitét

der Patientinnen und Patienten.

+ Warum Minis?
Indikationen und Kontraindikationen

+ Grundlagen der Knochenstabilitat um Implantate

- Die Finite Elemente Methode zur Ermittlung von
Belastungsgrenzen
Individuelle Patienten - individuelle Implantate

- Strategische Pfeilervermehrung - Neues Klassifizie-
rungssystem

- Konventionelles Vorgehen bei der Planung

- Der Vorteil von 3dimensionalen Planungen

- Chirurgisches Protokoll - Wo liegen die Unterschiede

- Wissenschaftliche Ubersicht und aktuelle Studien

- Fallbeispiele und Fallbesprechungen

Das Seminar gibt eine Ubersicht Gber Indiktation und
Maoglichkeiten, praktische Hinweise fir die Anwen-

dung und einen Einblick in die aktuelle Studienlage.

Gebuhr  Fortbildungspunkte

Mittwoch, 09.06.2027 14:00 - 18:00 Uhr

27FKZ30326 €210

5 Fortbildungspunkte



ONLINE-Seminar

Implantologie

Referent
Prof. Dr. Dr. Peer Kimmerer, Mainz

+ Tatigkeitsschwerpunkt Implantologie
+ Professur MKG-Chirurgie in Mainz

Die Sofortimplantation hat sich vom Ausnahmever-
fahren zu einem Standardkonzept entwickelt und
stellt etablierte augmentative Vorgehensweisen zu-
nehmend in Frage. Uber den Erfolg entscheidet dabei
weniger die Technik als die korrekte Fallauswahl.

Das Seminar systematisiert die Entscheidung zwi-
schen Sofortimplantation und stufenweisem augmen-
tativem Vorgehen anhand der aktuellen Evidenz und
alltagstauglicher klinischer Kriterien. Ausgangspunkf
ist die Biologie der Alveole nach Extraktion: Alveo-
lenklassifikation, bukkale Lamelle, Gingivatyp und
Weichgewebssituation werden als konkrete Entschei-
dungsgroBen dargestellt.

AnschlieBend werden die Konzepte direkt gegen-
Ubergestellt: Sofortimplantation mit und ohne Sofort-
versorgung, Socket Preservation, Frohimplantation
sowie laterale und vertikale Augmentation. Bewertet
werden Uberlebens- und Erfolgsraten, dsthetische
Ergebnisse, Komplikationsprofile, Behandlungsdauer

und der Aufwand fur Praxis und Patient.

Termin

« Studium Medizin, Zahnmedizin, Gesundheitsbkonomie
und Statistik in Mainz, Frankfurt, Zirich
+ Fachzahnarzt Oralchirurgie, Facharzt Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

Der dritte Teil ist praxisorientiert: schonende Extrak-
tion, dreidimensionale Implantatposition, Spaltma-
nagement, Wahl des Augmentats, Weichgewebs-
management und provisorische Versorgung. Anhand
dokumentierter Falle einschlieBlich Misserfolgen
werden Indikationsgrenzen und typische Fehlerquel-

len besprochen.

Ziel ist ein klarer Entscheidungsalgorithmus, der am
Folgetag in der eigenen Praxis anwendbar ist.

- Biologie der Extraktionsalveole und
Konsequenzen fur die Implantatplanung
- Alveolenklassifikation: Auswahlkriterien fir und

gegen die Sofortimplantation

-+ Sofortimplantation mit und ohne Sofortversorgung:

Evidenz zu Uberleben und Asthetik

- Socket Preservation, Frih- und Spé&timplantation
im direkten Vergleich

- Wann laterale oder vertikale Augmentation
weiterhin Uberlegen ist

+ Chirurgisches Vorgehen und Fehlerquellen anhand

dokumentierter Falle

Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte
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Mittwoch, 07.07.2027  14:00 - 18:00 Uhr

27FKZ30323 €210 5 Fortbildungspunkte
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Kinderzahnheilkunde

Referent

Kinderzahnheilkunde, Greifswald

fur Kinderzahnheilkunde

+ 2017-2023 (Vice-/Past-) President ORCA

Kinderzahnheilkunde steht alltaglich vor vielfaltigen
Herausforderungen: Karies an einem Milchzahn
mit einer Pulpa, die sehr groB ist, und das noch bei
einem unkooperativen Kind. Hierfur gibt es allerdings
vielfdltige Losungen: Zum einen bieten die ,neuen”
FU-Leistungen jetzt auch in der BEMA die Mog-
lichkeit, wirksame Préavention vom ersten Zahn an
anzubie-ten. Bei reinen kariésen Defekten ohne Pul-
pabeteiligung gibt es zahlreiche Alternativen, Karies
auch ,ohne Bohren® erfolgreich zu managen. Aber
selbst bei pulpaler Beteiligung existieren wirksame
Methoden, Verhalten zu modifizieren, um komplexere
Therapien zu realisieren. Der Vortrag beleuchtet
folgende Fragen des Praxisalltags in der Zahnmedizin
bei Kindern:
+ Moglichkeiten der Pravention vom ersten Zahn an
+ Frihkindliche Karies: Inaktivieren

oder Restaurieren?
- Silberfluorid: eine Wunderwaffe? (Demo)
- Wirksame Verhaltensfihrung (Demo)
- Kariesentfernung: Wieviel ist nétig?
+ Fullung oder Stahlkrone (Praktische Ubung): Wie

restauriere ich Milchzdhne?

Termin

Prof. Dr. Christian H. Splieth, Greifswald
» 2004 Professur Kinderzahnheilkunde, Uni Kiel
« Seit Dez 2004 Leiter Praventive Zahnmed &

+ 2013-2015 Préasident der Deutsch Gesellschaft

- Pulpa: take it or leave it? (Praktische Ubung)
- Lachgas damit alle gut drauf sind (Demo)
- MIH: alles anders als bei Karies?

- Abrechnung einer wirtschaftlich erfolgreichen

Kinderzahnheilkunde

+ Prévention vom ersten Zahn an

+ Kariesinaktivierung

+ Verhaltensfihrung

-+ Restaurative Therapie im Milchgebiss
- Pulpatherapie im Milchgebiss

- Therapieansdtze bei MIH

- Okonomische Rahmenbedingungen

der Kinderzahnheilkunde

Kursnummer Gebuhr  Fortbildungspunkte

Samstag, 16.10.2027  09:00 - 16:00 Uhr

27FKZ31317 €435

Frohbucher-
rabatt bis zum:
18.09.2027 € 395

8 Fortbildungspunkte



Parodontologie

Referent
Prof. Dr. Philipp Sahrmann, Basel

+ 2014 Spezialist fir Parodontologie und MAS in Periodontology (Universitét Zirich)

+ 2015 Habilitation auf dem Grenzgebiet Parodontitis - Peri-lmplantitis

+ Bis 2021 Co-Leitung der inferdisziplindren Peri-Implantitis-Sprechstunde der Uni Zirich
+ Seit Herbst 2021 Leitung Fachbereich und Weiterbildungsprogramm Parodontologie

am Universitéren Zentrum fir Zahnmedizin Basel (UZB)

+ Leiter Prophylaxe-Zentrum (UZB)

Peri-implantdre Erkrankungen stellen den Praktiker
immer noch und immer wieder vor Herausforderun-
gen: Angefangen von der sicheren klinischen und
radiologischen Diagnostik bis hin zu einer zielgerich-
teten und praktikablen Therapie bestehen nach wie

vor erstaunlich groBe Unsicherheiten.

Das hat einerseits damit zu tun, dass die Erkrankung
eine der neuesten Problematiken moderner Zahn-
heilkunde darstellt und dass sie nicht ganz so haufig
auftreten wie Karies oder Paro. Andererseit kann das
aber auch mit den unterschiedlichen «Schulen» und
nicht zuletzt mit gewissen Paradigmenwechseln im
Laufe der vergangenen Jahre und neugewonnener

wissenschaftlichen Erkenntnisse liegen.

Im Zuge dieses Kurses werden die praxisrelevanten
diagnostischen Schritte, die das frihzeitige Erkennen
peri-implantdrer Problematiken sicher ermoglichen,
vorgestellt. Prophylaktische MaBnahmen zum Einfan-
gen der Risikofaktoren von der spezifisch optimier-
ten Mundhygiene bis zur Berautung von Rauchern

werden diskutiert und hinterfragt.

SchlieBlich werden die ad&quaten Behandlungsschrit-
te fur die jeweiligen Auspragungsformen der peri-
implantaren Erkrankungen vorgestellt und vor dem
Hintergrund der wissenschaftlichen Evidenz diskutiert.
Ein Hands-on Teil zur Implantoplastik erméglicht
praktische Erfahrungen mit dieser speziellen Technik
auBerhalb des Mundes zu sammeln.

Kurz, der Kurs bereitet die Teilnehmenden darauf vor,
peri-implantdre Gesundheit routiniert und stadienge-

mdB in den Praxisalltag unterzubringen.
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Termin Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte
Samstag, 17.07.2027  09:00 - 17:00 Uhr 27FKZ31119 € 465 9 Fortbildungspunkte
Frihbucher-

rabatt bis zum
19.06.2027: € 420




ZAHNARZTINNEN & ZAHNARZTE




Rontgenologie

Referent
PD Dr. Dirk Schulze, Marthalen

+ Studium der Zahn- und Humanmedizin

+ 2005-2010 Leitung der Rontgenabteilung der UniversitGtszahnklinik Freiburg
+ 2010-2025 Geschdftsfuhrer Digitales Diagnostikzentrum GmbH

+ 2013-2025 Leiter der Zahndrztlichen Stelle in Baden-Wirttemberg

+ Seit 2025 GeschdaftsfUhrer Rontgendiagnostik GmbH

Dieser Kurs fUr Zahndrztinnen und Zahndrzte ver-
mittelt alle erforderlichen Kenntnisse beziglich der
theoretischen Grundlagen und der praktischen An-
wendung der Digitalen Volumentomographie (DVT).
Der Kurs richtet sich insbesondere an Zahndrztinnen
und Zahndarzte, die ein DVT-Gerd&t angeschafft haben
oder dies beabsichtigen bzw. die DVT-Aufnahmen
diagnostisch selbst auswerten mochten. Teilnahme-
voraussetzung ist die vorhandene und jeweils aktuali-
sierte zahndrztliche Fachkunde.

Es finden zwei Veranstaltungen jeweils ganztégig

an einem Samstag statt. Ergdnzt wird der Kurs durch
einen dritten Teil mit Selbststudium. Sie erhalten
hierfir einen USB-Stick mit 25 DVT-Aufnahmen ein-
schlieBlich Betrachtungsprogramm. Alternativ kénnen
die Daten Uber einen eigens fur Sie bereitgestellten
Cloud-Zugang heruntergeladen werden. Diese Auf-
nahmen sind von |hnen auszuwerten, alle Untersu-
chungen werden wir gemeinsam am zweiten Kurstag

besprechen.

Mit dem erfolgreichen Abschluss des DVT-Kurses er-
werben Sie eine neue Fachkunde im Strahlenschutz.
Diese muss in fUnf Jahren wieder aktualisiert werden
muss (z .B. Besuch eines reguldren Aktualisierungs-

+ Physikalisch-technische Grundlagen der DVT
- Indikationen der DVT-Untersuchungen gemdB der
aktuellen AWME-Leitlinie

- Rechtliche Aspekte sowie normative Vorgaben, die
beim Betrieb eines DVT-Gerdts zu bericksichtigen
sind

- Grundlagen der Befundung einer DVT-Untersu-
chung, Erfassen anatomischer Strukturen und
pathologischer Verdnderungen, radiologische
Terminologie, Dokumentation von Befunden

- Vorstellung verschiedener Viewer, praxisrelevante
Aspekte des DICOM-Standards

- Diagnostik und Differenzialdiagnostik wichtiger
pathologischer Verdnderungen der Zahn-, Mund-
und Kieferheilkunde, Vergleich von DVT-Untersu-
chungen mit Panoramaschichtaufnahmen

- Strahlenexposition bei Anwendung bildgebender
Verfahren in der Zahnheilkunde unter besonderer
Berucksichtigung der DVT, Konzept der effektiven
Dosis und Risikoermittlung, Vergleich mit natir-
lichen und zivilisatorischen ExpositionsgroBen,
Bedeutung von diagnostischen Referenzwerten
(DRW)

+ Abschlussdiskussion und Lernerfolgskontrolle
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kurses).
Termin Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte
Freitag, 19.03.2027 09:00 - 17:00 Uhr 27FKZ30801 €1.250 18 Fortbildungspunkte

Freitag, 11.06.2027 09:00 - 17:00 Uhr
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Rontgenologie

Referent
PD Dr. Dirk Schulze, Marthalen

+ Studium der Zahn- und Humanmedizin

+ 2005-2010 Leitung der Rontgenabteilung der Universitatszahnklinik Freiburg
+ 2010-2025 Geschdéftsfihrer Digitales Diagnostikzentrum GmbH

+ 2013-2025 Leiter der Zahndarztlichen Stelle in Baden-Wirttemberg

+ Seit 2025 Geschdftsfuhrer Rontgendiagnostik GmbH

Wer kennt das nicht: Eine E-Mail, ein Anruf — und am
besten sofort sollen Réntgenbilder oder DVT-Daten
irgendwohin gesendet werden. Die Telematikinfra-
struktur leistet dabei bislang erfolgreich Widerstand.
Also wird genommen, was gerade da ist: USB-Stick,
CD, Cloud-Dienst.

Oder: Die Rontgeneinrichtung gibt den Geist auf, ein
neues Gerd&t muss her — aber welches? Der Héndler
weifB Rat und empfiehlt: denselben Hersteller. Daten

verlieren mochte ja niemand.

Beides sind keine technischen Probleme, sondern
Folgen einer fehlenden Archivstrategie. Der passende
Standard existiert seit Jahrzehnten und heiBt DICOM.
Wer ihn versteht, wird unabhdngiger von Hersteller,
Handler und Wartungsvertrag.

Wir erarbeiten gemeinsam die Grundlagen: Wie

ist ein DICOM-Bild aufgebaut, was ist ein AE-Tit-

le, wie sprechen zwei Gerdte miteinander und wo
liegen Ihre Bilddaten eigentlich? Danach baut jeder
Teilnehmende auf dem eigenen Laptop ein kleines,
voll funktionsfahiges PACS auf (Orthanc, kostenfrei),
bindet einen DICOM-Viewer als eigene Station ein
und verschickt Bilddaten: erst ins eigene Archiv, dann

in das eines anderen Teilnehmenden.

Termin

Am Ende wissen Sie, wie Bilddaten in Ihrer Praxis
wirklich flieBen, welche Fragen Sie beim ndchsten
Angebot stellen sollten und was bei Aufbewahrung,
Backup und Datenschutz zu beachten ist.

Bitte mitbringen: Windows-Laptop mit Administrator-
rechten. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

- DICOM verstehen: Aufbau eines Bilddatensatzes,
Tags, Hierarchie vom Patienten bis zum Einzelbild,
dentale Besonderheiten von der Intraoralaufnahme
bis zum DVT

+ Das DICOM-Netzwerk: AE-Title, IP-Adresse, Port -
wie zwei Gerdte miteinander sprechen

- Praxisteil I: ein eigenes kleines PACS auf dem mit-
gebrachten Laptop aufsetzen (Orthanc)

- Praxisteil II: einen kostenfreien DICOM-Viewer als
eigene Station einbinden und Bilddaten versenden -
ins eigene und in fremde Archiv

- Fehlersuche: Warum kommt nichts an? Typische
Ubertragungsprobleme systematisch eingrenzen

- Archivstrategie: Herstellerunabhdngigkeit, Daten-
migration, Backup, Aufbewahrungsfristen, Daten-

schutz

Kursnummer Gebuhr  Fortbildungspunkte

Samstag, 12.06.2027  09:00 - 13:00 Uhr

27FKZ30818 € 375 5 Fortbildungspunkte



Rontgenologie

Referent
PD Dr. Dirk Schulze, Marthalen

+ Studium der Zahn- und Humanmedizin

+ 2005-2010 Leitung der Rontgenabteilung der UniversitGtszahnklinik Freiburg
+ 2010-2025 Geschdftsfuhrer Digitales Diagnostikzentrum GmbH

+ 2013-2025 Leiter der Zahndrztlichen Stelle in Baden-Wirttemberg

+ Seit 2025 GeschdaftsfUhrer Rontgendiagnostik GmbH

Dieser Rontgenkurs fur Zahndrztinnen und Zahndrzte

vermittelt an drei Seminartagen umfassende Kennt-
nisse in Theorie und Praxis der dentalen Rontgentd-

tigkeit. Hiervon finden zwei Seminartage in Présenz

im FFZ statt und ein Seminartag im Selbststudium der

im Vorfeld zugesendeten Seminarunterlagen.

Mit der bestandenen Abschlussprifung wird der

Fachkundenachweis gemdfB § 47 Abs. 3 der Strahlen-

schutzverordnung erworben.

Der Kurs richtet sich insbesondere an Zahnérztinnen
und Zahndrzte, welche die deutsche Fachkunde auf
Grund ihrer bisherigen Tatigkeit im Ausland nicht
besitzen, diese aber bendtigen, um in Deutschland
als Strahlenschutzverantwortliche/r Rontgeneinrich-
tungen betreiben zu durfen; ebenso fur Wiederein-

steigerinnen/Wiedereinsteiger und Zahnarztinnen/

Zahnéarzte, welche unter Umstanden die 5-Jahresfrist

im Zusammenhang mit der Aktualisierung der Fach-
kunde im Strahlenschutz Gberschritten haben.

- Grundlagen der Strahlenphysik
- Dosisbegriff und Dosimetrie

- Strahlenbiologische Grundlagen einschlieBlich der

Wirkung kleiner Dosen

- Naturliche und zivilisatorische Strahlenexposition

des Menschen

+ Zahnmedizinische Geratekunde und

Aufnahmetechnik

- Strahlenschutzeinrichtung in der Zahnheilkunde

+ Strahlenschutz des Personals

- Strahlenschutz des Patienten

- Qualitatssicherung und Qualitatskontrolle

- Rechtsvorschriften, Richtlinien und Empfehlungen
- Organisation des Strahlenschutzes

- Praktische Ubungen und Demonstrationen an

digitalen Réntgengerdten
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Termin Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte
Mi.-Do., 09.-10.06.2027 09:00 - 17:00 Uhr 27FKZ30802 € 600 27 Fortbildungspunkte
Mi.-Do., 24.-25.11.2027  09:00 - 17:00 Uhr 27FKZ30803 € 600 27 Fortbildungspunkte
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Rontgenologie

Referent
PD Dr. Dirk Schulze, Marthalen

« Studium der Zahn- und Humanmedizin

+ 2005-2010 Leitung der Rontgenabteilung der Universitatszahnklinik Freiburg
+ 2010-2025 Geschdéftsfihrer Digitales Diagnostikzentrum GmbH
+ 2013-2025 Leiter der Zahndarztlichen Stelle in Baden-Wirttemberg

+ Seit 2025 Geschdftsfuhrer Rontgendiagnostik GmbH

Ein Workshop fur Zahnarztinnen und Zahndérzte, die

verstehen wollen - statt zu vertrauen.

Die dentale Kl-Landschaft wdchst rasant. Karies-De-
tektion, Knochenniveau-Messung, kephalometrische
Analyse — fur nahezu jede Einzelbildaufgabe gibt
es inzwischen ein Produkt. Doch eine der klinisch
wertvollsten Aufgaben bleibt bislang unbeantwortet:
der systematische Vergleich radiologischer Befunde
desselben Patienten Uber Jahre hinweg. Genau die
Frage, die wir uns bei jedem Recall stellen — und die

unter Zeitdruck so oft unterbleibt.

In diesem vierstindigen Workshop enftwickeln die
Teilnehmenden gemeinsam die Spezifikation fur ein
Kl-Werkzeug, das es noch nicht gibt: fir die serielle
Verlaufsanalyse dentaler Bildgebung. Anhand echter
Patientenverldufe erarbeiten wir in strukturierten
Kleingruppen, was ein solches Werkzeug leisten
mUsste, welche Trainingsdaten es brduchte, wo die
requlatorischen Grenzen liegen und warum der Markt

dieses Problem bisher umgeht.

Das Ziel ist ausdrucklich nicht, Programmieren zu
lernen. Das Ziel ist, jene Kompetenz zu erwerben, die
in funf Jahren jede Praxisinhaberin und jeder Praxis-
inhaber brauchen wird: die Fahigkeit, KI-Angebote
fundiert zu bewerten, Anbietern die richtigen Fragen
zu stellen und zwischen echter klinischer Hilfe und
poliertem Marketing zu unterscheiden.

Vorkenntnisse in KI oder Informatik sind nicht erfor-

derlich — Neugier und klinische Erfahrung gentgen.

- Der klinische Bedarf der seriellen Verlaufsanalyse —
an realen Patientenverldufen erlebbar gemacht

+ Prazise Spezifikation eines KI-Werkzeugs: Funktion,
Fehlerkosten, Integration in den Praxisworkflow

- Trainingsdaten und Domain Shift: warum die Da-
tenherkunft Uber den klinischen Wert eines Systems
entscheidet

- Requlatorische Einordnung nach Medizinprodukte-
Verordnung und EU Al Act in versténdlicher Uber-
setzung

- Kritische Bewertung dentaler KI-Angebote — die

entscheidenden Fragen an jeden Anbieter

Termin Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte

Freitag, 26.11.2027 09:00 - 13:00 Uhr 27FKZ30828 €375 5 Fortbildungspunkte



Zahnarztliche Chirurgie

Referent
Prof. Dr. Andreas Filippi, Basel
+ Leiter der Klinik for Oralchirurgie

Der Kurs soll Sicherheit in der zahndrztlichen Chir-
urgie fur den Praxisalltag geben. Jede Technik, jede
SchnittfGhrung, jeder Schritt des Eingriffs wird detai-
liert erklart und in Video-Demonstrationen oder an
praktischen Ubungen durchgefhrt.

Termin

+ Leiter des Zentrums fur Speicheldiagnostik und Mundtrockenheit
+ Leiter des Zahnunfallzentrums Basel
+ Universitdres Zentrum fir Zahnmedizin Basel UZB

- Operative Weisheitszahnentfernung:

Schritt fUr Schritt

- Wurzelspitzenresektion: Schritt fur Schritt

- Welche SchnittfUhrungen muss man als Zahndérztin

und als Zahnarzt beherrschen?

+ Welche Nahttechniken muss jede Zahndérztin und

jeder Zahnarzt kénnen?

- Welches Instrumentarium eignet sich tatsdchlich

for die zahnarztliche Praxis?

- Die offene Kieferhohle: was tun?

- Vorgehensweise bei Komplikationen nach

zahndrztlicher Chirurgie

- Mit praktischen Ubungen am Schweinekiefer

Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte
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Samstag, 13.02.2027  09:15 - 17:00 Uhr

27FKZ30520 €435

9 Fortbildungspunkte
Frohbucher-

rabatt bis zum

16.01.2027: € 395




Zahnarztliche Chirurgie
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Referentin
=& PD Dr. Mayte Buchbender, Mainz

02/2018 Anerkennung zur Fachzahndrztin for Oralchirurgie
ol durch die Bayrische Landeszahndarztekammer
+ 09/2019 Verleihung , Tatigkeitsschwerpunkt Implantologie®

g + 07/2022 Habilitation zum Thema ,,Orale Medizin“
+ 08/2022 Oberdarztin,Leitung Oralchir.

Theorie - Indikationssicherheit fur atraumatische
1. Biologischer Hintergrund & Indikation Extraktionen und Sofortimplantationen
2. Atraumatische Extraktion - Techniken & Instrumente ~ * Verstédndnis biologischer Prozesse der
3. Sofortimplantation: Planung & Umsetzung Knochenheilung

- Anwendung chirurgischer Techniken in
Praxis am Modell strukturierter Reihenfolge
Modul A — Extraktionstechniken + Praktisches Training von Extraktion,
Modul B - Implantatbett & Insertion Implantatbettaufbereitung und Implantatinsertion
Modul C - Augmentation & Weichgewebe + Einschatzung von Augmentationsbedarf

und Umgang mit Weichgewebe

Termin Kursnummer Gebuhr  Fortbildungspunkte
Samstag, 05.06.2027  09:00 - 17:00 Uhr 27FKZ30529 € 395 9 Fortbildungspunkte

Frohbucher-
rabatt bis zum
08.05.2027: € 355



ONLINE-Seminar

Zahnarztliche Chirurgie

Referent

Nicht jeder Befund folgt dem Lehrbuch. In der Zahn-,
Mund- und Kieferheilkunde begegnen uns immer
wieder Situationen, in denen diagnostische Sicherheit,
chirurgische Erfahrung und interdisziplindres Denken
gefragt sind: unklare Schwellungen, auffdllige radio-
logische Befunde, komplexe Entzindungsverldufe,
traumatische Verletzungen oder implantologische

Grenzsituationen.

In dieser interaktiven Online-Fortbildung werden

ausgewdhlte reale Behandlungsfalle aus der Praxis

eines MKG-Chirurgen vorgestellt. Im Mittelpunkt steht

dabei nicht nur die Diagnose, sondern vor allem der
Weg zur Entscheidung: Welche Informationen sind

relevant? Welche Differenzialdiagnosen missen be-

dacht werden? Wann ist weiteres Abkldren, Uberwei-

sen, Biopsieren oder Operieren angezeigt?

Termin

Priv.-Doz. Dr. Dr. Andreas Pabst, Koblenz
+ Facharzt fur Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie,
Klinik for Mund-, Kiefer- und plastische
+ Gesichtschirurgie, Bundeswehrzentralkrankenhaus Koblenz
+ Fellow International Team for Implantology (ITI)

Die Teilnehmenden werden aktiv in die Falldiskussion
einbezogen: Was hatten Sie gemacht? Gemeinsam
werden unterschiedliche Vorgehensweisen, mégliche
Alternativen und potenzielle Fallstricke diskutiert und
dem tatsdchlich eingeschlagenen Behandlungsweg

gegenubergestellt.

Ziel der Veranstaltung ist es, klinische Entscheidungs-
prozesse praxisnah nachvollziehbar zu machen, den

Blick fur komplexe Befundkonstellationen zu scharfen
und die Schnittstelle zwischen zahnérztlicher Praxis

und MKG-Chirurgie zu stdrken.

Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte
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Freitag, 22.10.2027 14:00 - 17:00 Uhr

27FKZ30514 €195 4 Fortbildungspunkte
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Zahndarztliche Prothetik

Referent
Prof. Dr. Benedikt Spies, Freiburg

R + 2010: Staatsexamen und Promotion (Freiburg)
+ 2011-2017: Universitatsklinikum Freiburg

+ 2017-2020: Charité Berlin

A - Seit 03/2020: Arztlicher Direktor der Klinik

for Zahnarztliche Prothetik (Freiburg)

Wenn man der entsprechenden Werbung Glauben
schenken kann, revolutionieren digitale Technologien
im Bereich der Befunderhebung, Diagnostik und The-
rapie in der zahndrztlichen Praxis unseren Arbeits-
alltag. Sie versprechen ein effizienteres und dabei fur
unsere Patientinnen und Patienten angenehmeres,
im Optimalfall sogar fur beide Parteien gunstigeres,
therapieren. Fir viele potentielle Anwenderinnen
und Anwender ist jedoch unklar, inwiefern sich ihr
Behandlungsspektrum mit Hilfe dieser Technologien
bereits umsetzen l&sst, welche konkreten Verbesse-
rungen zu erwarten sind und welche Komplikationen
eine Digitalisierung in den genannten Bereichen mit

sich bringen kann. Nicht zuletzt schrecken teilweise

Termin

hohe Investitionskosten und haufig intfransparente
laufende Kosten vor einer Umstellung oder einem
Neueinstieg ab. Der Vortrag soll darstellen, bei wel-
chen Indikationen bereits heute die genannten Ver-
sprechen bei der Anwendung eines Intraoralscanners
eingehalten werden konnen, welche Therapieformen
umsetzbar sind, aber durchaus noch experimentellen
Charakter aufweisen und wann Sie auch heute noch

auf Altbewdhrtes zurckgreifen sollten.

- Digitale Abformung

- Zahndrztliche Prothetik

- Festsitzender und herausnehmbarer Zahnersatz
- Implantatprothetik

Kursnummer Gebuhr  Fortbildungspunkte

Mittwoch, 28.04.2027 15:00 - 16:30 Uhr

27FKZ30925 €105 2 Fortbildungspunkte



Zahndrztliche Prothetik

Referent

Prof. Dr. Sebastian Hahnel,

Regensburg

+ Qualifiziert fortgebildeter Spezialist
fUr Prothetik (DGPro, 2011)

+ Spezialist fir SeniorenzahnMedizin
(DGAZ, 2015)

- Direktor der Poliklinik for Zahnérzt-
liche Prothetik (Universitatsklinikum
Regensburg, seit 2022)

+ Studium in Rostock und Assistenzzeit

in freier Praxis

» Zahnarzt an den Universitatsklinika
Freiburg und Leipzig

+ Oberarzt in der Poliklinik for Zahn-
arztliche Prothetik (Universitatsklini-
kum Regensburg, seit 2022)

Abnehmbarer Zahnersatz spielt nach wie vor eine
relevante Rolle im Therapiespektrum der zahndérztli-
chen Prothetik. Mit der Entwicklung neuer Werkstoffe
und entsprechender Verarbeitungstechniken sowie
der EinfUhrung neuer klinischer Verfahrenswege gibt
es so heute so viele Moglichkeiten zur Anfertigung
von abnehmbarem Zahnersatz wie niemals zuvor.
Vor diesem Hintergrund liegt ein Schwerpunkt des
Kurses auf der Planung und Umsetzung verschiede-
ner Optionen zur Rehabilitation mit abnehmbarem
Zahnersatz; dabei werden sowohl die Méglichkeiten
zur Herstellung von Totalprothesen als auch fir ab-
nehmbaren Zahnersatz auf Zéhnen und Implantaten
umfassend behandelt, hinsichtlich ihrer Evidenz dar-
gestellt und die zahndrztliche als auch die zahntech-
nische Perspektive beleuchtet. Besonderes Augen-

Referent

Dr. Michael Schmidt, Regensburg

« Studium in Rostock und Assistenzzeit
in freier Praxis

und Leipzig

+ Oberarzt in der Poliklinik fur Zahndrztliche
Prothetik (Universitatsklinikum Regensburg,

seit 2022)

merk wird auf die Integration digitaler Technologien
in den zahnmedizinischen und zahntechnischen
Fertigungsprozess gelegt. Der Kurs wird durch ver-
schiedene praktische Ubungen rund um die abnehm-
bare Prothetik abgerundet.

- Behandlungskonzepte, Pfeilerwertigkeit, Pfeilerver-
teilung, Vorbehandlung, Tempordre Versorgung

+ Planung und strategische Pfeilervermehrung,
dsthetische Aspekte in der Planung

- Totalprothetik: Konventionell und digital,
Kombinationen, Individualisierung

+ Doppelkronen und weitere zahn- und
implantatgetragene Retentionselemente

+ Hands on: u.a. Fallplanung, Praparation fir
Adhdsivattachments, infraorale Verklebung
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+ Zahnarzt an den Universitatsklinika Freiburg

Termin Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte
Freitag, 11.06.2027 14:00 - 18:00 Uhr 27FKZ30916 €595 14 Fortbildungspunkte
Samstag, 12.06.2027 09:00 - 17:00 Uhr Frihbucher-

rabatt bis zum
14.05.2027: € 545
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Zahndarztliche Prothetik

Referent
Prof. Dr. Jirgen Manhart, Minchen

2010 Ernennung zum Professor

-t

University of Texas, Houston
+ Klinische Arbeitsschwerpunkte:

+ 1994 Approbation, 2003 Habilitation,

+ 1997-1998 Forschungsaufenthalt in den USA,

Gsthetische ZHK und komplexe prothetische Gesamtrehabilitationen

Keramikveneers erlauben in Verbindung mit der

Adhdsivtechnik eine zuverldssige medizinische und

asthetische Therapie im Frontzahnbereich. Sie bieten

in vielen Fdllen eine substanzschonende Alternative

zur kompletten Uberkronung.

Grundlagen und Planung:

- Behandlungsplanung und Patientenberatung

- ,Backward Planning“ (analytisches Wax-up,
intraorales Mock-up, diagnostische Schablone)

- Visualisierung des Behandlungsziels

Keramikveneers:

- Indikationen und Konfraindikationen

- Praparationsrichtlinien und -formen:
von minimalinvasiv bis zur Frontzahnteilkrone

+ 360°-Veneers bzw. Veneerkronen

-+ Diagnostische Schablone und Prép-SchlUssel:
Hilfsmittel bei Planung und Pré&paration

- Tricks bei der Abformung und verschiedene
Moglichkeiten der Provisorienherstellung

+ Auswahl der korrekten Keramik und

Herstellungsmethode

Termin

- Asthetische Einprobe (Einfluss von Keramik,
Befestigungskomposit, Zahnstumpf auf die Farbe)
- Adhdsive Befestigung: Schritt fir Schritt
- Vom Einzelzahnveneer zum kompletten
,Smile Make-over®
- Additional Veneers, Sectional Veneers
oder Teilveneers
- ,Non-Prep“-Veneers: kann ich der Werbung glauben?
- Veneers in Zusammenhang mit einer Bisshebung
und komplexen prothetischen Versorgungen
- Viele dokumentierte Step-by-Step-Patientenfdlle

Probleme, klinische Lebensdauer, Nachsorge

Der Kurs vermittelt praxisorientiert die Moglichkeiten
und Limitationen aller Arten von Veneers. Zahlreiche
Step-by-Step-Falldokumentationen stellen die Be-
handlungssystematik der verschiedenen Veneertypen
und die genaue Abfolge einer jahrelang erprobten,
erfolgreichen Teamarbeit mit dem Zahntechniker im
Detail dar.

Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte

Mittwoch, 06.10.2027 15:00 - 18:00 Uhr

27FKZ30930 €195 4 Fortbildungspunkte



Zahndrztliche Prothetik

Referent
) Prof. Dr. Torsten Mundt, Greifswald
+ 1989 Approbation und seit 1995 leitender Oberarzt Poliklinik
fur Zahnarztliche Prothetik Greifswald
+ 2007 Spezialist fir Prothetik (DGPro)
+ 2011 Habilitation und 2017 Professur Implantatprothetik in Greifswald

Wenn eine Patientin oder ein Patient mit fortge- - Kurzer Exkurs in Atiologie, Pathogenese und Aus-
schrittenen Abrasionen eine prothetische Therapie wirkungen von Pressen und Knirschen (Bruxismus)
benotigt, bedeutet dies immer ein besonders hoher - Diagnostik (Unterlagen und Interpretation)
Aufwand bei Diagnostik, Vorbehandlung, Planung - Vorbehandlung (Schiene, Pfeilerverlangerung, En-
und definitiver Therapie fir die Behandlerin und den dodontologie und Stiftstumpfaufbau, Implantate)
Behandler sowie fur die Patientin und den Patient. + Therapieplanung (festsitzend/herausnehmbar,
Die Restaurationen bedirfen wegen der potentiellen partiell oder ,full mouth®, Materialauswahl)
Reparaturanfdlligkeit einer besonderen Nachsorge, - Therapie ,step by step“ (Festlegung der vertikalen
denn die Parafunktion bleibt bestehen. Kieferrelation, provisorische Versorgung, Uberfih-

rung der Schienenposition)

- Nachsorgestrategie; Komplikationsmanagement
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Termin Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte
Samstag, 09.10.2027 09:00 - 17:00 Uhr 27FKZ30921 € 395 9 Fortbildungspunkte
Frohbucher-

rabatt bis zum
11.09.2027: € 355




Zahndarztliche Prothetik

Referentin
Dr. Pauline Gutmann, Frankfurt a. M.
« Oberdrztin der Poliklinik for Zahnarztl.
Prothetik Frankfurt seit 01/023 bis 12/2025
+ Oralchirurgische Weiterbildungsassistentin
d. Poliklinik for Zahnarztl. Chirurgie seit 01/026
+ Qualifiziert fortgebildete Spezialistin der DGPro.;
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ITI Fellow,
Die Totalprothetik befindet sich im Wandel - digitale ~ * Versorgung zahnloser Patienten
Technologien eréffnen neue Wege in der Planung, - Totalprothetik als Vorbehandlung
Herstellung und Versorgung zahnloser Patienten. implantologischer Versorgungen
Digitale Werkzeuge und Technologien erdffnen die - Konventionell versus digitale klinische Schritte
Chance bewdhrte Konzepte der klassischen Totalpro- und Herstellungsprozesse

thetik zu ergénzen und optimieren.Anhand proxis-
naher Beispiele sollen im Vortrag die ,Keypoints® fur
einen erfolgreichen Workflow in der Totalprothetik
herausgearbeitet werden. Denn Fakt ist, das fundier-
te prothetische Know-how bleibt unverzichtbar, um
individuelle Patientenbedirfnisse zu erkennen und
umzusetzen. Doch die spannende Frage ist nun, ob
und wie sich einzelne Schritte mit neuen digitalen
Mo&glichkeiten heute schon in Threm klinischen Alltag

vereinfachen und vorhersagbarer machen lassen.

Termin Kursnummer Gebuhr  Fortbildungspunkte

Mittwoch, 27.10.2027  14:00 - 16:00 Uhr 27FKZ30922 €135 3 Fortbildungspunkte



Zahndrztliche Schlafmedizin

Referentin
Dr. Susanne Schwarting, Kiel

auf zahndarztliche Schlafmedizin

+ Vorstand European Academy of Denta

Schnarchen ist nicht nur fir den Bettnachbarn st6-
rend, sondern es kann sich dahinfer ein gravierendes
Krankheitsbild verbergen: das Schlafapnoe-Syndrom.
Es ist von der Pravalenz her eine Volkskrankheit. Die
Betroffenen haben einen unerholsamen Schlaf und
leiden unter Tagesmudigkeit mit Sekundenschlaf-
gefdhrdung am Steuer. Folgen dieser nachtlichen At-
mungsstérung sind Herzinfarkt, Schlaganfall, Demenz
sowie sexuelle Unlust. Schlafmedizinisch fortgebildete
Zahndrzte konnen auf diesem neuen Gebiet erfolg-
reich tatig werden, wenn sie interdisziplindr mit den
Schlafmedizinern zusammenarbeiten.
Pathophysiologie von Schnarchen und Schlafapnoe
sowie Wirkungsweise, Design, Leitlinien und klinische
Anwendung moderner Unterkieferprotrusionsschie-

nen sollen vorgestellt werden.

+ Seit 1997 in eigener Praxis spezialisiert

+ Grindungsmitglied und Présidentin (2005-2016)
der Deutschen Gesellschaft Zahndrztliche Schlafmedizin

| Sleep Medicine 2004-2020

- Ursachen fur Schnarchen und néchtliche
Atemaussetzer
- Diagnostik und Therapie schlafbezogener
Afmungsstoérungen
- Wirkungsweise und Design von
Unterkieferprotrusionsschienen
- Wissenschaftliche Leitlinien
- Klinisches Vorgehen - step by step und praxisnah:
- Anamnese, Befunde, Auswahl Schienentyp, Pro-
frusionsregistrierung
- Anpassen der Schienen - Ausfihrliche Instruktion
des Patienten
+ Management von Nebenwirkungen, Recalll
+ Praktische Ubung zur Protrusionsregistrierung
in Kleingruppen
+ Interdisziplindre Zusammenarbeit Zahnmediziner -
Schlafmediziner
+ Abrechnungshinweise GKV & PKV
-+ Die Rolle von Zahnmedizinern in der Diagnostik

der Schlafapnoe
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Termin Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte
Samstag, 16.10.2027 09:00 - 17:00 Uhr 27FKZ39913 €375 9 Fortbildungspunkte
Frihbucher-

rabatt bis zum
18.09.2027: € 335
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Zahnerhaltung

Referent
Prof. Dr. Falk Schwendicke, Minchen

Charité UniversitGtsmedizin Berlin
+ 2009 Promotion

» 2003-2008 Studium der Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde an der

+ 2015 Master of Dental Public Health (MDPH)

+ Seit 2024 Direktor der Poliklinik fir Zahnerhaltung
und Parodontologie, Klinikum der Universitét Minchen

Die Behandlung tiefer kariéser Lasionen hat sich in
den letzten Jahren deutlich verandert. Wahrend fro-
her eine vollsténdige Kariesexkavation als Standart
galt, haben minimalinvasive Konzepte und Strategien
zur Vitalerhaltung der Pulpa zunehmend an Bedeu-
tung gewonnen. Gleichzeitig bestehen in der Praxis
weiterhin Unsicherheiten hinsichtlich der optimalen

Vorgehensweise.

Dieses ONLINE-Seminar gibt einen evidenzbasierten
Uberblick Uber aktuelle Konzepte der Kariesexkavati-
on und der vitalerhaltenden Therapie. Diskutiert wer-
den selektive und schrittweise Exkavationsstrategien,
Indikationen fir indirekte und direkte Uberkappungen
sowie moderne Materialien zur Pulpaerhaltung. Auch
wird die neue internationale S3 Richtlinie zur Behand-
lung von tiefer Karies présentiert.

Termin

Das ONLINE-Seminar richtet sich an Zahndrztinnen
und Zahndérzte, die ihre Behandlungsstrategie bei
tiefen karidsen Lasionen kritisch reflektieren und
auf den aktuellen Stand der Wissenschaft bringen

mochten.

Kursnummer Gebuhr  Fortbildungspunkte

Mittwoch, 23.06.2027 19:00 - 20:00 Uhr

27FKZ31004 €95 2 Fortbildungspunkte



Zahnerhaltung

Referentin
Prof. Dr. Diana Wolff, Heidelberg

am Universitatsklinikum Heidelberg

Asthetisch und funktionell Uberzeugende Rekonst-
ruktionen von Frontzdhnen mit direkten Komposi-
trestaurationen stellen eine anspruchsvolle Thera-
pieoptionin der restaurativen Zahnmedizin dar. Die
direkte intraoraleUmsetzung erfordert ein hohes Mal3
an morphologischem, farbdsthetischem und funk-
tionellem Versténdnis sowie die sichere Anwendung
spezifischer Techniken und Hilfsmittel. Im Rahmen
des stark praxisorientierten Kurses erhalten Sie einen
systematischen Uberblickiber die unterschiedlichen
Indikationsbereiche direkter Kompositrestaurationen
im Frontzahnbereich (Klassen 1V, V, einzelne und
multiple Licken, schwarze Dreiecke, hypoplastische
Z&hne, umfassende Zahnumformungen, abgeknirschte
Zdhne, direkte Veneers usw.). Anhand schrittweise
dargestellter klinischer Behandlungsfélle sowie
praktischer Ubungen werden bewdhrte Vorgehens
weisen zur Gsthetisch und funktionell hochwertigen
Umsetzung vermittelt. Ziel ist es, Ihnen praxiserprobte
Strategien aufzuzeigen, mit denen sichdirekte Front-
zahnrestaurationen vorhersagbar, substanzschonend
und Gsthetisch anspruchsvoll realisieren lassen. Auf
diese Weise kénnen Patientinnen und Patienten mit
minimalinvasiven Behandlungskonzepten auf hohem

Niveau versorgt werden.
Fur die praktischen Ubungen im Rahmen des Kurses

werden Materialien im Wert von ca. € 100 zur Ver-
fugung gestellt.

Termin

+ Direktorin der Poliklinik fir Zahnerhaltungskunde

+ Lehrstuhlinhaberin des Lehrstuhls fur Zahnerhaltungskunde
der Medizinischen Fakultat Heidelberg

- Frontzahndsthetik: Grundlagen von Form, Farbe

und Stellung im Zahnbogen

- Optische Tricks im Frontzahnbereich

+ Toolbox bzw. Must-have-Ausristung: Matrizen &

SchlUssel, Instrumente, Komposit & Adhdsiv usw.

- Step-by-step Anleitungen fur Klasse 1V/V, einzelne

und multiple Licken, schwarze Dreiecke, hypo-
plastische Zdhne, umfassende Zahnumformungen,
abgeknirschte Frontzdhnebei Bruxern und direkte
Veneers

- Praktische Ubung: Lickenschluss eines zentralen

Diastemas, Verlangerung der Schneidkanten bei
abgeknirschten Frontzéhnen und direktes Veneer
- Anpassen der Schienen - Ausfihrliche Instruktion
des Patienten - Management von Nebenwirkun-

gen, Recall

« Praktische Ubung zur Protrusionsregistrierung

in Kleingruppen

- Interdisziplindre Zusammenarbeit Zahnmediziner -

Schlafmediziner

- Abrechnungshinweise GKV & PKV

- Die Rolle von Zahnmedizinern in der Diagnostik

der Schlafapnoe

Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte
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Samstag, 09.10.2027 09:00 - 17:00 Uhr

27FKZ31006 €435

9 Fortbildungspunkte
Frohbucher-

rabatt bis zum

11.09.2027: € 395
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Zahnerhaltung

Referent
Prof. Dr. Falk Schwendicke, Minchen

Charité UniversitGtsmedizin Berlin
+ 2009 Promotion

» 2003-2008 Studium der Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde an der

+ 2015 Master of Dental Public Health (MDPH)

+ Seit 2024 Direktor der Poliklinik fir Zahnerhaltung
und Parodontologie, Klinikum der Universitét Minchen

Vestibuldre Schmelzlgsionen stellen im Praxisalltag
ein hdufiges, aber therapeutisch anspruchsvolles
Problem dar. Die Ursachen sind vielfdltig und haufig
spielt Asthetik eine zentrale Rolle fur die Patientinnen
und Patienten.

Dieses ONLINE-Seminar vermittelt ein systematisches
Vorgehen zur Diagnostik und zum &sthetischen Ma-

nagement verstibuldrer Schmelzlgsionen.

Zunéchst werden Atiologie und Differenzialdiagnostik
der verschiedenen Ldsionstypen dargestellt. Dabei
wird diskutiert, welche klinischen Hinweise helfen, die
zugrunde liegenden Ursachen zu identifizieren. Im
therapeutischen Teil werden unterschiedliche Behand-
lungsstrategien vorgestellt, dabei wird ein Konzept aus
low-and-slow Bleaching und Infiltration présentiert.

Ziel ist es, ein praxisnahes Behandlungskonzept zu
vermitteln, das dsthetisch Uberzeugende Ergebnisse
bei maximaler Schonung der Zahnhartsubstanz er-

moglicht.
Termin Kursnummer Gebuhr  Fortbildungspunkte
Mittwoch, 01.12.2027  19:00 - 20:00 Uhr 27FKZ31005 €95 2 Fortbildungspunkte



Dr. med. dent. Ulrich Watzinger

Sie gehen ja auch nicht zum
Gemusehandler, wenn Sie
'ne Wurzelbehandlung
brauchen.

Darum habe ich mich von Expertinnen und Experten
beraten lassen, die genau verstehen, was fir meinen
Vermdgensaufbau und meine Zukunftsplane wichtig ist.
Mehr erfahren auf apobank.de

Die beste Wahl fur gesunde Finanzen.

Q apoBank

Bank der Gesundheit
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Zahnmedizinische Fachangestellte

Abrechnung

Kinderzahnheilkunde

Parodontologie

Praxisfihrung

06.03.2027

13.03.2027

30.11.2027

20.10.2027

11.11.2027

09.04.2027

07.07.2027

07.10.2027

18.11.2027

19.11.2027

Go for Gold. Meistere deine Abschlussprifung
in Abrechnung! Teil 1

Sarah Trotter, Freiburg

Dzenent Saljihi, Freiburg

Go for Gold. Meistere deine Abschlussprifung
in Abrechnung! Teil 2

Sarah Trotter, Freiburg

Dzenent Saljihi, Freiburg

ZFA in der Kinder- und Jugendzahnheilkunde
Dr. Priska Fischer, Freiburg

Dentalhygiene 360 Grad - Prophylaxe, UPT, Diabetes,
Vitamin D und antientziindliche Ernéhrung

Sylvia Fresmann, Dulmen

Heike Wilken, Emsdetten

Aufschleifen des PAR-Instrumentariums

Andrea Geugelin, Efringen-Kirchen

Gestern Kollegin - heute
Qualitdtsmanagementbeauftragte (QMB)

So funktioniert lhr erfolgreicher Karriereschritt
Iris Karcher, Freiburg

Materialeinkauf in der Zahnarztpraxis -
sinnvoll und effizient
Andrea Geugelin, Efringen-Kirchen

Umgang mit schwierigen Patienten(situationen)
Henriefte Krauth, Wildberg

Die Rezeption, das Herz der Praxis - gute Behandlung
beginnt am Empfang

Brigitte KUhn, Tutzing

Die Kunst guter Telefongesprdche - der Ton

macht die Praxis

Brigitte KUhn, Tutzing

54

54

55

56

57

58

59

60

62

63



Prophylaxe

Rontgenologie

17.03.2027

03.07.2027

08.07.2027

13.10.2027

26.11.2027

16.-18.03.2027
26.-28.10.2027

Zahndrztliche Chirurgie/ 08.10.2027

Implantologie

Jugendliche und junge Erwachsene - Risikofaktoren,
Erndhrung und Prophylaxe

Heidrun Moser, Schutterwald

UpToDate Erwachsenen-Prophylaxe -
Hintergrundwissen intensiviert und aktualisiert
Evelyn Lischke, Wieden

Individualprophylaxe und Erndhrungslenkung
bei Kindern von 6-12 Jahren
Heidrun Moser, Schutterwald

Prophylaxe, Ernéhrung und Zahnpflege in der
Schwangerschaft, bei Sduglingen und Kleinkindern
Heidrun Moser, Schutterwald

Instrumentation: Perfektioniere Dein Kénnen!

Go High Level!

Evelyn Lischke, Wieden

Erwerb der Kenntnisse im Strahlenschutz gem. StrlSchv
PD Dr. Dirk Schulze, Marthalen

Fit fUr Chirurgie und Implantologie -
sicher assistieren von A bis Z
PD Dr. Dr. Heidrun Schaaf, GieBen

64

65

66

67

68

69

70
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Prophylaxe

Zahnarztliche
Prothetik

Kieferorthopddie

Prophylaxe

Praxisfihrung

Prophylaxe

11.-20.01.2027  Kursteil I: Gruppen- und

01.-10.03.2027  Individualprophylaxe

31.05.-09.06.2027

20.-29.09.2027

15.-24.11.2027

14.-23.07.2027  Kursteil I: Gruppen- und
Individualprophylaxe

Kompaktkurs mit ONLINE-Unterricht zur Vorbereitung

15.-18.02.2027  Kursteil lla: Herstellung von Situationsabformungen

05.-08.04.2027 und Provisorien
14.-17.06.2027
11.-14.10.2027

09.-12.11.2027  Kursteil lIb: Hilfestellung bei der
kieferorthopadischen Behandlung

22.-25.02.2027  Kursteil llc: Fissurenversiegelung
19.-22.04.2027  von kariesfreien Zdhnen
12.-15.07.2027

18-21.10.2027

31.05.-12.06.2027 Kursteil lll: Praxisverwaltung
Prufung:

19.06.2027

15.01.-04.02.2027 ZMV-Aufbaukurs
22.-27.02.2027 Zahnmedizinische Verwaltungsassistent/-in
05.-10.04.2027

19.-24.04.2027

10.-14.05.2027

14.-17.06.2027

Prufung:

26.06.2027

21.-25.06.2027 ZMP-Aufbaukurs

28.06.-02.07.2027 Zahnmedizinische Prophylaxeassistent/-in
05.-07.07.2027

13.-17.09.2027

27.09.-01.10.2027

04.-06.10.2027
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Abrechnung

Referentin

Sarah Trotter, Freiburg

« KZV BW, Sachbearbeiterin
Abrechnung

+ Bezirksdirektfion Freiburg

Du bist Auszubildende oder Auszubildender im 3. Aus-
bildungsjahr und bist im Prifungsteil Abrechnung noch
unsicher und/oder Du willst dich auf Deine Abschluss-
prifung perfekt vorbereiten?

Wir unterstiUtzen Dich!

Wir nehmen uns Zeit und erklaren Dir die Abrechnung
fur gesetzlich sowie privat versicherte Patienten.
DarUber hinaus Uben wir anhand echter Prifungsfalle
aus den Vorjahren.

Dieser Kurs besteht aus zwei Teilen.

Der Teil 1 beinhaltet die BEMA- und die GOZ-Ab-
rechnung, der Teil 2 beinhaltet Zahnersatzleistungen
sowie das Festzuschusssystem. Beide Teile sind
einzeln buchbar.

Zielgruppe: Auszubildende zur/zum Zahnmedizini-
schen Fachangestellten und Quereinsteigende

Referentin

Dzenet Saljihi, Freiburg

+ BZK Freiburg

+ GOZ-Referat

+ Gutachterkommission fir Fragen
zahndérztlicher Haftung

+ Grundlagen der BEMA-Abrechnung

-+ Grundlagen der GOZ-Abrechnung

-+ Grundlagen des Festzuschusssystems

- Ubung anhand echter Prifungsbeispiele

Termin Kursnummer Gebuihr
Teil 1: Samstag, 06.03.2027  09:00 - 13:00 Uhr 27FKA19901 € 89
Teil 2: Samstag, 13.03.2027  09:00 - 13:00 Uhr 27FKA19902 €89



Kinderzahnheilkunde

Referentin
Dr. Priska Fischer
+ 1997 Staatsexamen in Freiburg

in Praxen und im UKL Freiburg

+ Langjdhrige kinderzahnarztliche Berufserfahrung

+ Referentin fur Zahnmedizinische Mitarbeiter/-innen der BZK Freiburg

+ Zahndarztliche Referentin in Aufstiegsfortbildungen der BZK Freiburg
+ Patenzahndrztin der Landesarbeitsgemeinschaft fir Zahngesundheit LAGZ

Machen Sie sich lhre Hauptrolle innerhalb eines
Tages bewusst!

Sie als ZFA tragen mafBgeblich dazu bei, dass sich
Kinder und ihre Familien in unseren Zahnarztpraxen
sicher und wohl fihlen. Und je sicherer Sie sich als
ZFA in lhrem Wissen rund um eine kind- und jugend-
gerechte Zahnmedizin fuhlen, desto authentischer
und wohler fihlen Sie sich mit sich selbst und strahlen
das auch aus. Dabei mochte ich Sie mit diesem Kurs
unterstUtzen und Ihre Kenntnisse in der kinderzahn-
arztlichen Psychologie, der Zahnmedizin und im

Praxisalltag fordern.

Der Kurs richtet sich an alle ZFA, die ihr bisheriges
Wissen rund um die Kinderzahnheilkunde AUFFRI-
SCHEN - ERGANZEN - VERTIEFEN und sich in der

Gruppe dazu austauschen méchten.

Psychologie im Kindes- und Jugendalter
- Grundlagen der Entwicklungspsychologie
-+ Das Kindeswohl in der Zahnarztpraxis

- Umgang mit angstlichen und traumatisierten

Patienten

- Umgang mit kérperlich und/oder geistig

beeinfréchtigten Patienten

+ Begleitpersonen in der Kinderzahnarztpraxis

Zahnmedizin im Kindes- und Jugendalter

-+ Gebissentwicklung

- Karies, Endodontie, Parodontalerkrankungen
-+ Zahnunfdlle

- Zahn- und Struktur-Anomalien

- Moglichkeiten der Prévention - altersgerechte

Prophylaxe

Praktische Tipps fur den Praxisalltag
- Befundaufnohme und Behandlung - was macht

man am Milchzahn anders?

- Hilfsmittel fur die Behandlung - was erleichtert mit

die Assistenz?

- Materialien und Instrumente
+ Terminvorbereitung und Dokumentation
+ Was darf ich als ZFA alleine machen?

Termin Kursnummer Gebuihr
Dienstag, 30.11.2027  09:00 - 17:00 Uhr 27FKM31318 € 290
Frihbucherrabatt

bis zum 02.11.2027:

€255
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Parodontologie

Referentin

Sylvia Fresmann DH B. Sc. Diimen

« Mitarbeit bei div. wissenschaftlichen
Studien und internationale/nationale
Veroffentlichungen

« 1. Vorsitzende der Deutschen Gesell-
schaft fur Dentalhygienikerlnnen e.V.

-+ Mitentwicklung der Software
,ParoStatus.de”

+ Mitgrinderin des IDHEF

In diesem Seminar verbinden wir aktuelle parodonto-
logische Standards mit innovativen Praventionsstra-
tegien. Im Fokus: strukturierte Abldaufe bei UPT und
PZR, die neue Diabetes Leitlinie sowie neue Ansdtze
wie die antientzindliche Erndhrung und die Mikro-
n&hrstofftherapie.

Vitamin D wird als Praxiskonzept unter dem folgenden
Motto vorgestellt: testen — wissen - gezielt ergénzen.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erleben, wie sys-
tematische Pravention funktioniert und wie sich solche

Konzepte in den Praxisalltag integrieren lassen.

Termin

Referentin

Heike Wilken DH, Emsdetten

« 2. Vorsitzende der Deutschen Gesellschaft for
Dentalhygienikerinnen e.V.

+ Ausbildung zum Vitamin D Coach und Vitamin D
Dental Coach, LCHF

+ Ausbildung zum Gesundheits- und Erndhrungs-
coach, LCHF

« Mitarbeit bei wissenschaftlichen Studien

- Pravention vs. UPT - klare Abgrenzung, gezielte

Umsetzung

+ PAR-Richtlinie: effizient und

praxistauglich anwenden

- Nevue Diabetes Leitlinie
- Strukturierte Ablgufe fur UPT & PZR
+ AntientzUndliche Ernéhrung - prakfisch relevant?

+ Vitamin D in der Praxis: Prévention mit System

Kursnummer Gebuihr

Mittwoch, 20.10.2027 09:00 - 16:00 Uhr

27FKM31117 € 245



Parodontologie

Referentin
Andrea Geugelin, Efringen-Kirchen
« Seit 2013 Zahnmedizinische Prophylaxeassistentin (ZMP)
+ Tatigkeit als ZMP in einer Zahnarztpraxis
« Seit 2014 Referentin im FFZ in den Kursteilen |, lla
sowie in den Aufbaukursen zur ZMP und ZMF

Korrekt aufgeschliffenes und geschdérftes Instru- Theoretischer Teil:
mentarium ist Voraussetzung fur eine effiziente und -+ PAR-Instrumentarium
erfolgreiche Parodontalbehandlung. - Aufbau und Einsatz von Scalern und Kiretten

+ Verschiedene Aufschleifmoglichkeiten:
Es wird in einer kleinen Gruppe sowohl das manuelle, manuell - maschinell
als auch das maschinelle Aufschleifen mit Hilfe eines - Videodemonstration
Schleifgerates geubt.
Praktische Ubungen an mitgebrachten Instrumenten:

- Manuelles Aufschleifen nach Hu-Friedy
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+ Maschinelles Aufschleifen
- L-M Rondo

+ Kramer-Schleifhalter

Termin Kursnummer Gebuihr

Donnerstag, 11.11.2027 13:00 - 16:00 Uhr 27FKM31101 €125



PraxisfUhrung

Referentin

Iris Karcher, Freiburg

+ 1978 Abitur

+ 1981 Zahnarzthelferin

+ 1995 Zahnmedizinische Fachassistentin

- Seit 1997 Referentin im FFZ

+ 2005 Fortbildung zur Qualitdtsmanagerin (1ISO)

Die EinfGhrung eines einrichtungsinternen Qualit&ts- - Die ,neue” Rolle der QMB im Team: Chancen und
managements fihrt in vielen Praxen zur Bestellung Risiken erkennen

einer Qualitdtsmanagementbeauftragten (QMB). - Aufgabenfelder - Aufgabenkldrung:

Ob im Zuge einer Zertifizierung oder ,nur zur Ent- lhre persénlichen To-dos

lastung der Zahndrztin bzw. des Zahnarztes - Rollen -+ Qualifikation: gewusst wie — gewusst wo -

wie diese stellen Teams vor neue Herausforderun- gewusst was

gen. Denn anders als bei den Rontgenbeauftragten - Soziale Kompetenzen und Kommunikation:

oder Hygienebeauftragten sind die Anforderungen die Basics Ihrer FGhrungsrolle

thematisch vielféltig, die Vorgaben auf die Praxisbe- - lhre wichtigen Arbeitsmittel konstruktiv einsetzen
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durfnisse abzustimmen und die Aufgabenfelder samt

Kompetenzen individuell zu definieren. Meist wurde
in der Ausbildung das Thema QualitGtsmanagement
kaum behandelt.

Damit Sie das Aufgabenfeld der QMB als motivie-
renden Karriereschub erleben, ist es sinnvoll, sich mit
diesem neuen Berufsfeld konstruktiv auseinander-
zusetzen und auf dem Laufenden zu bleiben. Im Se-
minar erhalten Sie Informationen Gber die aktuellen
Neuerungen der gednderten QM-Richtlinie, insbe-
sondere Uber das seither verbindlich anzuwendende

Risiko- und Fehlermanagement.
Werden Sie zur Qualtitdts-Management-Begeisterten

und freuen Sie sich Uber tolle Méglichkeiten, Positives
zu bewegen und erfolgreich in der Praxis umzusetzen!!

Termin Kursnummer Gebuihr

Freitag, 09.04.2027 09:00 - 17:00 Uhr 27 FKM20416 € 245



ONLINE-Seminar

PraxisfUhrung

Referentin
Andrea Geugelin, Efringen-Kirchen
« Seit 2013 Zahnmedizinische Prophylaxeassistentin (ZMP)
+ Tatigkeit als ZMP in einer Zahnarztpraxis
« Seit 2014 Referentin im FFZ in den Kursteilen |, lla
sowie in den Aufbaukursen zur ZMP und ZMF

Fir eine optimale und organisierte Materialverwal- - Bestandsaufnahme - was ist alles da?

tung in der Praxis mussen einige wichtige Punkte - Materialbedarf ermitteln — was wird wirklich
beachtet werden. Es durfen im taglichen Praxisablauf gebraucht?

keine Materialien fehlen, damit ein reibungsloses - Einkauf der Materialien - wie oft soll
Arbeiten moglich ist. bestellt werden?

- Lagerhaltung - aber richtig!
Die Bestellung muss rechtzeitig und in der richtigen
GréBenordnung erfolgen, um Engpdsse zu vermei-

den. Dabei sind auch die Lagerkosten und die Halt-
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barkeit der verschiedenen Verbrauchsmaterialien zu

bericksichtigen.

In diesem Seminar lernen Sie, organisiert, stressfrei

und sinnvoll Material zu verwalten.

Termin Kursnummer Gebuihr

Mittwoch, 07.07.2027 13:00 - 16:00 Uhr 27FKM20502 €100
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ONLINE-Seminar

PraxisfUhrung

Referentin
Henriette Krauth, Wildberg

+ ZFA und Praxismanagerin

Qualitgtsmanagement

Kennen Sie das? Keine freie Telefonleitung, kein pas-
sender Termin, zu lange Wartezeit in der Praxis - und
kein/kaum Verstandnis beim Patienten.

Welche Strategie ist jetzt richtig? Ignorieren, sachlich
reagieren, Verstdndnis zeigen, oder, oder, oder? Ganz
oft ist es eine Gratwanderung zwischen Freundlich-
keit und Bestimmtheit, die Sie als ZFA zu meistern
haben. Und dann gilt es bei Beschwerden noch, einen
kihlen Kopf zu bewahren und den richtigen Ton zu
finden.

Am Ende des Seminars wissen Sie, was gute Kommu-
nikation ausmacht, wie Sie durch eine professionelle
Gesprdchsfohrung herausfordernde Situationen
souverdn meistern und dabei méglichst ruhig und

gelassen bleiben.
Sie erhalten neben dem Seminar-Handout einen aus-

fuhrlichen Kommunikationsleitfaden fur schwierige

Patienten(situationen).

Termin

+ Inhaberin hkp - henriette krauth praxisberatung

» Trainerin, Business Coach, Teamcoach, Mediatorin
+ Schwerpunkte: Kommunikation, Praxisorganisation,

- Professionelle, erfolgreiche Kommunikation am

Telefon, an der Rezeption und im Behandlungszimmer

+ Kommunikationsknigge

- Souverdaner Umgang mit schwierigen/

herausfordernden Gesprdchssituationen

- Kommunikationsfallen und wie Sie sie umgehen
- Die eigene Ruhe und Gelassenheit

Kursnummer Gebuihr

Donnerstag, 07.10.2027 14:00 - 17:00 Uhr

27FKM20113 €125
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PraxisfUhrung

? Referentin
‘ Brigitte Kihn, Tutzing
- ZMV

» QM-Auditorin

+ 35 Jahre Tatigkeit in unterschiedlichen Zahnarztpraxen

- Referententdtigkeit seit Gber 20 Jahren fur Zahndrztekammern, Fortbildungs-

institute, Praxiscoaching mit den Schwerpunkten: Praxisorganisation, und
Praxismanagement, Patienten- und Telefonkommunikation, Qualitdtsma-
nagement sowie Marketing, Teamfihrung

Wertschdtzung, Respekt und ein reibungsloser Pa-
tientenbesuch sind der Anfang guter Praxis. Sie sind
Taktgeber im Praxisablauf und zeitgleich Ansprech-
partnerin bzw. Ansprechpartner fir Patientinnen und
Patienten. Das sagt sich leichter, als es manchmal im
Alltag gelebt werden kann. Stellen Sie sich den stén-
dig wachsenden Anforderungen und bewahren Sie in
fordernden Situationen das Gleichgewicht, um l&stige

Pannen zu vermeiden.

Selbstorganisation
Eigene Arbeitsweisen reflektieren
und verbessern
Eigenverantwortung stérken und
Prioritaten klar setzen
- Strukturierte Abldufe sorgen fur weniger Stress

-+ Ablenkungen und Stérungen im Ablauf entsorgen

Termin

Der personliche Kontakt

- Empfangskultur spirbar machen

- Die Patientin/der Patient als Beziehungsaufgabe
- Starken Sie lhre kommunikative Kompetenz

- Umgang mit fordernden Patienten

Termine sind kein Diktat, sondern eine Vereinbarung
- Zeit = Leben
- Praxisauslastung durch clevere Planung
- Flexibilitat und kurze Wartezeiten unter
einem Hut bringen

- Notfalltermine - Chaos oder Konzept?

Schnittstellen im Team

- Klare Praxisregeln bringen Ruhe in den Ablauf
Interne Kommunikation - wie und wann?

- Hilfsmittel fr Teamwork sinnvoll einsetzen

+ Nachvollziehbare Dokumentation

fur jeden im Team

Kursnummer Gebuihr

Donnerstag, 18.11.2027  09:00 - 17:00 Uhr

27FKM20514 € 245



PraxisfUhrung

- Referentin
‘ Brigitte Kihn, Tutzing
D + ZMV

+ 35 Jahre Tatigkeit in unterschiedlichen Zahnarztpraxen

! - QM-Auditorin
Al Referententdtigkeit seit Uber 20 Jahren fir Zahndrztekammern, Fortbildungs-
institute, Praxiscoaching mit den Schwerpunkten: Praxisorganisation, und
Praxismanagement, Patienten- und Telefonkommunikation, Qualitatsma-
nagement sowie Marketing, Teamfihrung

Praktisches

Uber den erfolgreichen Gespréchsverlauf entschei- + Richtige und verstandliche Vorstellung

den Ihre innere Uberzeugung und positive Einstellung. und BegriBBung

Patientinnen und Patienten spUren es in den ersten - Verunsicherte und unzufriedene Patientinnen
Sekunden: Wird Ihr Anliegen ernst und respektvoll und Patienten

angenommen? + Schmerzpatientinnen/Schmerzpatienten und
Mit praktischen Ubungen stérken Sie lhre Fahigkeiten Patientinnen/Patienten mit ,Terminwinschen®
am Telefon und lernen, mit der Vielfachbelastung an - Umgangsformen von Wertschdtzung

der Rezeption besser umzugehen. Erfahren Sie, wie und Respekt gepragt

Sie auch in anspruchsvollen Situationen souverdn und - Gezieltes Beraten und Argumentieren
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|6sungsorientiert agieren. + Sachlich und organisatorisch passend Verbinden

Fordernde Patientinnen und Patienten

Grundsatzliches + Wer zuhéren kann, ist klar im Vorteil

- Gesprdchsfohrung mit Struktur und Klarheit + Unterschied zwischen konstruktiver
Praxistipps fur einen effizienten Telefonalltag und destruktiver Kommunikation
Nachbereiten der Telefonate ein Muss - Knifflige Situationen geschickt meistern

+ Abschirmung des/der Chef/in
Personlichkeit und EinfUhlungsvermdgen
Das wichtige Instrument Stimme

+ Anrufbeantworter oder KI7?

Termin Kursnummer Gebuihr

Freitag, 19.11.2027 09:00 - 17:00 Uhr 27FKM20515 € 245
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Prophylaxe

Referentin
Heidrun Moser, Schutterwald

+ 1993 ZFA in der Prophylaxe

+ 2016 ZMP

+ 2021DH

+ 2023 Dentale Ernéhrungsberaterin

+ 1989 Zahnmedizinische Fachangestellte

+ Seit Uber 30 Jahren Praxistdtigkeit in Offenburg, Praxisschwerpunkte:
Prophylaxe, Parodontologie u. Implantologie

Jugendliche und junge Erwachsene, stellen in der Pro-
phylaxe eine besondere Herausforderung fur das Pra-
xispersonal dar. Sie sind mit der Verdnderung lhres
Korpers durch die Pubertdt oft Uberfordert, haben
keine Lust mehr auf Regeln, probieren in dieser Zeit
vieles aus und gehen Uber Grenzen. Auch der schu-
lische Druck nimmt in dieser Zeit immer mehr zu und
sie mUssen Uberlegen, wie ihr Weg nach der Schule
weitergeht. Sie méchten in dieser Lebensphase nur
kurz- oder mittelfristig denken, jedoch nicht an die
Zukunft. Diese ist wenig attraktiv und deswegen hel-
fen Argumente, welche Folgen bestimmte Handlun-
gen fur die Allgemein- oder Mundgesundheit haben
werden, in dieser Zeit nicht, sei es zuhause oder auch
bei und uns in den Zahnarztpraxen. Fur uns Fach-
krafte ist es wichtig, sich in die Jugendlichen hinein zu
versetzen, um sie in dieser Zeit weiterhin individuell

in der Prophylaxe begleiten und betreuen zu kénnen.
Dies geht jedoch nur, wenn man zu den jeweiligen
Themen Uber Hintergrundwissen verfigt sowie die
Zusammenhdnge versteht, um Probleme zu erkennen

und Losungen anzubieten.

In diesem Kurs mochte ich lhnen gerne diese ganzen
Informationen vermitteln und Ihnen umpfangreiche
Empfehlungen fur diese Altersgruppen mitgeben.
Der Kurs wird als Hybridkurs angeboten. Sie haben
die Moglichkeit online oder in Prasenz im FFZ teilzu-

- Pubertat

+ Mundgesundheitsprobleme
- Vitamine und Mineralstoffe
+ Erndghrung

- Brackets

+ Zahnschmuck und Piercings
- Bulimie

- Alkohol

- Rauchen

- Drogen

- Prophylaxe in der Praxis

- Prophylaxeempfehlungen fur Zuhause

nehmen.

Termin Kursnummer Gebuihr
Mittwoch, 17.03.2027 14:00 - 18:00 Uhr 27FKM31203 € 145 (Prasenz)
Mittwoch, 17.03.2027 14:00 - 18:00 Uhr 26FKM31204 € 130 (Online)



Prophylaxe

Referentin
Evelyn Lischke, Wieden

+ 2009 Fortbildung zur ZMP
+ Seit 2011 DH

+ 1998-2001 Ausbildung zur Zahnmedizinischen Fachangestellten
+ 2008 Fortbildung zur Prophylaxehelferin

+ Seit 2009 Referententdtigkeit sowie Mitglied des
Prufungsausschuss fir Zahnmedizinische Fachangestellte

Im Seminar ,UpToDate Erwachsenen-Prophylaxe -
Hintergrundwissen intensiviert und aktualisiert”
mochte ich Ihnen einen theoretischen Uberblick Gber
neueste Materialien, Instrumente und Gerdte geben,
die Momentan auf dem Markt erhdltlich sind.
Zudem erhalten Sie die neusten Empfehlungen zum

Thema Erwachsenen-Prophylaxe.

Auf dieses Seminar aufbauend, findet am Freitag,
26.11.2027 ein praktischer Arbeitskurs zum Thema
JInstrumentation: Perfektioniere Dein Kénnen! Go

High Level” statt.

Termin

- Mundhygieneprodukteinsatz bei bestimmten

Patientengruppen: UZ-Patienten, Wurzelkaries-
prophylaxe, Erosionen und Halitosis, Zahnbirsten,
Zahnpasten, Spullésungen, ID-Hilfsmittel, Zungen-

reinigung, CHX, Fluorid + Xylit

- Scaler und Kuretten, Implantatkiretten
- maschinelle Systeme: supra + sub (Unterschiede),

Arbeitsregeln, Implantatspitzen

+ Pulverstrahlgerate: Gerdte, Pulverarten supra + sub

(Unterschiede), Arbeitsregeln

- Politur: Politurkérper (Unterschiede), Polierpasten

Kursnummer Gebuihr

Samstag, 03.07.2027 09:00 - 15:00 Uhr

27FKM31205 €290

L
'_
|
—
L
-
(9]
[NH]
O
p
<
T
O
<
(51|
T
O
2
pa
B
[a
L
>
z
T
<
N




N
>
T
Z
<
m
9
N
<
(%)
@)
T
m
A
@)
I
>
Z
Q@
m
wn
_|
m
oL
—
_‘
m

Prophylaxe

Referentin
Heidrun Moser, Schutterwald

+ 1993 ZFA in der Prophylaxe

+ 2016 ZMP

+ 2021 DH

+ 2023 Dentale Erndhrungsberaterin

+ 1989 Zahnmedizinische Fachangestellte

- Seit Uber 30 Jahren Praxistdtigkeit in Offenburg, Praxisschwerpunkte:
Prophylaxe, Parodontologie u. Implantologie

Die Individualprophylaxe bei Kindern lauft leider in
vielen Praxen nur ,nebenher®. Dabei ist gerade bei
der Altersgruppe der 6-12 jéhrigen wichtig, dass man
sie von Anfang an halbjdhrlich professionell instruiert
und motiviert. In dieser Zeit befinden sich die Kinder
in der WechselgebiBphase und man kann durch
regelmdBige Prophylaxe und fundierte Aufklarung er-
reichen, dass die bleibenden Z&hne kariesfrei bleiben
sowie auch keine Zahnfleischprobleme entstehen.

In diesem Kurs gebe ich lhnen viel Hintergrund-
wissen zur Erndhrungslenkung, was der Grundstein
fUr gesunde Z&hne ist. Sie erfahren, wie sie je nach
Problematik aufkléren und eine Prophylaxesitzung
gestalten konnen. Des weiteren werden Mundhygie-
ne-Hilfsmittel fUr diese Altersgruppe besprochen und

noch vieles mehr.

Dieser Kurs ist ein reiner Theoriekurs und setzt prakti-
sche Kenntnisse in der Prophylaxe voraus.

Der Kurs wird als Hybridkurs angeboten. Sie haben
die Moglichkeit online oder in Prasenz im FFZ teilzu-

- Entwicklungsphase und Probleme der 6-12 jahrigen
- WechselgebiBphase

+ Anamnese

+ Indices

- Karies- und Gingivitis, Risiken

- Erndhrungslenkung, Erndhrungstagebuch

- Behandlungsmoglichkeiten bei Kariesrisiko,

Leitlinien

+ Was tun bei Zahnunfall?

- Zahnschmelzstérungen

- Kieferorthopdadische Gerdte

+ Fluoride

- Zahnpflege und Hilfsmittel fir zuhause
- Ablauf und Inhalte IP 1-4

- Fissurenversiegelung, IP 5

+ Abrechnung

nehmen.
Termin Kursnummer Gebuihr
Donnerstag, 08.07.2027 14:00 - 18:00 Uhr 27FKM31206 € 145 (Prasenz)

Donnerstag, 08.07.2027 14:00 - 18:00 Uhr

27FKM31207 €130 (Online)



Prophylaxe

Referentin

Heidrun Moser, Schutterwald

+ 1989 Zahnmedizinische Fachangestellte

+ 1993 ZFA in der Prophylaxe

+ 2016 ZMP

+ 2021DH

+ 2023 Dentale Erndhrungsberaterin

+ Seit Uber 30 Jahren Praxistatigkeit in Offenburg, Praxisschwerpunkte:
Prophylaxe, Parodontologie u. Implantologie

Die Primdr-Primdr-Prophylaxe ist der Schlussel fur Schwangerschaft:
die Mundgesundheit unserer Kinder. Schon in der - Mundgesundheit, Zahnpflege und Prophylaxe
Schwangerschaft und im Babyalter kann man den - Vitamine, Mineralstoffe und Erndhrung

Grundstein dafur legen, damit die Kinder in ein

kariesfreies Leben starten. In diesem Kurs erkldre ich Sduglinge:

lhnen die ganzen Zusammenhdnge und was man - Zahn- und Kieferfehlstellungen, Milchzdhne

alles in der Schwangerschaft und nach der Geburt + Erndhrung beim Sdugling und Kleinkind
beachten sollte. Ein groBes Thema ist dabei die Er- - Schnuller

n&hrung und die Zahnpflege sowie die Prophylaxe in - Zahnpflege und Hilfsmittel

der Zahnartzpraxis. Ziel dieses Kurs ist es auch, dass - Fluoride und Empfehlungen

Sie in Ihrer Praxis eine Schwangeren- und Kleinkind- + Zahnpasten

beratung integrieren kénnen. Sie bekommen von mir - Zahnarztbesuch

auBerdem viel Infomaterial fUr die Praxis mit, welches - Abrechnungsmoglichkeiten in der Zahnarztpraxis

Sie dann an Ihre Patienten weitergeben konnen.

Der Kurs wird als Hybridkurs angeboten. Sie haben

die Moglichkeit online oder in Prasenz im FFZ teilzu-

nehmen.
Termin Kursnummer Gebuihr
Mittwoch, 13.10.2027 14:00 - 18:00 Uhr 27FKM31208 € 145 (Prasenz)

Mittwoch, 13.10.2027  14:00 - 18:00 Uhr 27FKM31209 €130 (Online)
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Prophylaxe

Referentin

Evelyn Lischke, Wieden

+ 1998-2001 Ausbildung zur Zahnmedizinischen Fachangestellten

+ 2008 Fortbildung zur Prophylaxehelferin

+ 2009 Fortbildung zur ZMP

« Seit 2011 DH

+ Seit 2009 Referententdtigkeit sowie Mitglied des
Prufungsausschuss fir Zahnmedizinische Fachangestellte

Im Seminar ,Update Instrumentation® mochte ich mit Folgende Kriterien werden bericksichtigt:

Ihnen, mit lhren eigenen Instrumenten und den lhnen - Sitzposition

zur Verfigung stehenden maschinellen Geréaten, - Patientenlagerung

praktisch arbeiten. - Adaption und Anstellwinkel des Instruments
In einer kleinen Gruppe werden wir den Umgang mit + AbstUtztechnik

mechanischen Instrumenten trainieren und lernen, Ihr ~ + Druckkraft und Zugrichtung

Handling zu verfeinern. - Zustand des Instruments (Form und Schaérfe)

+ Manuelle Instrumente (Scaler und Kiretten)
-+ Maschinelle Gerdte zur Entfernung sub-
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und supragingivaler Beldge

- Pulverstrahltechnik

Termin Kursnummer Gebuihr

Freitag, 26.11.2027 09:00 - 15:00 Uhr 27FKM31210 €290



Rontgenologie

Referent
PD Dr. Dirk Schulze, Marthalen

der Universitatszahnklinik Freiburg

+ Studium der Zahn- und Humanmedizin
+ 2005-2010 Leitung der Rontgenabteilung

+ 2010-2025 Geschdftsfuhrer Digitales Diagnostikzentrum GmbH

+ 2013-2025 Leiter der Zahndérztlichen Stelle in Baden-Wurttemberg
+ Seit 2025 Geschdftsfihrer Rontgendiagnostik GmbH

GemdB § 49 der Strahlenschutzverordnung sind An-
gestellte, die unter standiger Aufsicht und Verantwor-
tung eines Arztes stehen, berechtigt, Rontgenaufnah-
men zu erstellen, sofern die erforderlichen Kenntnisse
im Strahlenschutz nachgewiesen werden kénnen. Das
bedeutet, dass nur eine Zahnmedizinische Fachange-
stellte / ein Zahnmedizinischer Fachangestellter mit
zertifizierter Ausbildung berechtigt ist, die technische
Durchfthrung von Réntgenuntersuchungen zu be-

sorgen.

Nachstehend bieten wir lhnen einen Strahlenschutz-
kurs zur Erlangung der notwendigen Kenntfnisse im
Strahelschutz an. Dieser mehrtdgige Kurs richtet sich
an Wiedereinsteiger/-innen und Zahnmedizinische
Fachangestellte, die bei der Réntgenprifung nicht
die erforderliche Punktzahl erreicht haben, ihre Ab-
schlussprufung zur Zahnarzthelferin vor 1990 abge-
legt haben oder die 5-Jahresfrist im Zusammenhang
mit der Aktualisierung der Kenntnisse im Strahlen-

schutz nicht eingehalten haben.

- Physikalische Grundlagen

- Arbeitsweise zahndrztlicher Réntgengerdate

- Grundlagen der Rontgenbildentstehung

+ Intraorale Aufnahmeverfahren: Halbwinkeltechnik,

Rechtwinkeltechnik, Paralleltechnik, Bissfligel- und
Aufbissaufnahmen

+ Panoramaaufnahmeverfahren
- Strahlenschutz und Grundlagen der Strahlenbiologie

- Strahlenschutzverordnung, Qualit&tssicherung,

Konstanzprifungen, Aufgaben der Zahndérztlichen

Stellen

- Digitale Réntgentechnik, Konstanzprifung bei

digitalen Rontgengerdten, Bildibertragung bei
digitalen Gerdten

- Praktische Ubungen und Demonstrationen an

digitalen Réntgengerdten

Termin Kursnummer Gebuihr
Di.-Do., 16.-18.03.2027 09:00 - 17:00 Uhr 27FKM3081 € 650
Di.-Do., 26.-28.10.2027 09:00 - 17:00 Uhr 27FKM30812 € 650
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Zahndrztliche Chirurgie/Implantologie

Referentin
PD Dr. Dr. Heidrun Schaaf, GieBen
N « Fachdrztin fir Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie,
—~ Zusatzbezeichnung Plastische Operationen
e g

1

=

+ Lehr- und Prufungstatigkeit an der Justus-Liebig-Universitat GieBen
+ Dozentin an der Landeszahndrztekammer Hessen

+ Seit 2011 Praxis for Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie,

MKG am Theater, GieBen

Chirurgische Assistenz ist heute weit mehr als das
Halten von Haken und Sauger. Moderne Oralchirurgie
und Implantologie stellen spannende Anforderungen
an das Praxisteam - und genau hier setzt dieser

Kurs an. Sie lernen, chirurgische Eingriffe kompetent,
strukturiert und mit einem fundierten Verstandnis fur
die medizinischen Hintergrinde zu begleiten. Denn
wer die Ablaufe versteht, arbeitet nicht nur sicherer,
sondern entdeckt auch den SpafB3 an der Chirurgie.
Von der professionellen OP-Vorbereitung Uber steriles
Arbeiten und Instrumentenkunde bis hin zur Assistenz
bei implantologischen Eingriffen wie Sinuslift, Kno-
chenaufbau oder Membrantechniken: Sie erhalten
praxisnahes Wissen, das Sie direkt im Arbeitsalltag
anwenden kénnen. Auch Themen wie Risikopatien-
ten, Notfdlle, Nachblutungen, Hygiene, Patientenauf-
klarung sowie die Vor- und Nachbereitung chirurgi-
scher Eingriffe werden verstandlich vermittelt.

Im praktischen Teil Gben Sie unter anderem das
sterile Abdecken, das Vorbereiten des OP-Tisches
und den professionellen Umgang mit Implantat-Trays.
Zahlreiche Tipps und Tricks aus der Praxis helfen
lhnen, auch anspruchsvolle Behandlungssituatio-

nen souverdn zu meistern. So gewinnen Sie mehr
Routine, erweitern lhre Kompetenzen und erleben,
wie abwechslungsreich, interessant und stressfrei die

chirurgische Assistenz sein kann.

+ Extraktionen - chirurgische Zahnentfernung -

Injektionen - Infusionen - Zahnerhaltende
Chirurgie - WSR

- Wurzelamputation — Hemisektion — Mundschleim-

hauterkrankungen (PE, Birstenbiopsie)

- Zahnreplantation, -transplantation (Rettungsbox),

- Zysten im Kieferbereich - Praprothetische Chirurgie

- Komplikationen und Nachsorge bei

oralchirurgischen Eingriffen

- préoperative Vorbereitung und postoperative

Aufklarung und Betreuung der Patienten

- Weiterfthrende Chirurgie: Implantate und Kno-

chenaufbau (Diagnostik, Réntgen, Planung,

Arbeitsvorbereitung, Materialen und Methoden)

Termin Kursnummer Gebuihr
Freitag, 08.10.2027 09:00 - 17:00 Uhr 27FKM30519 € 290
Frohbucherrabatt

bis zum 10.09.2027

€255
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Aufstiegsfortbildung

Dentalhygieniker/in Professional - DH Professional

(mind. 800 Stunden)

DH-Fortbildung fiir ZMP und ZMF Dentale/r Fachwirt/in
mindestens 400 Stunden zuziglich Berufspraktikum mit vorgeschriebenem - Fortbildung fir ZMV
Praktikumsbegleitheft mit mindestens 400 Stunden mindestens 700 Stunden

Voraussetzung fir ZMP und ZMF: bestandene Eignungsprifung

4 4
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Zahnmedizinische/r Prophylaxe- Zahnmedizinische/r Fach-
assistent/in - ZMP assistent/in - ZMF
(mind. 400 Stunden) (mind. 700 Stunden)
ZMP-Aufbaukurs ZMF-Aufbaukurs ZMV-Aufbaukurs
mindestens 170 Stunden mindestens 220 Stunden mindestens 400 Stunden
- N in 6 Unterrichtsblocken mit
Voraussetzungen fir ZFA/ZAH: Voraussetzungen fir ZFA/ZAH: restatoflichti Ub )
i > pflichtigen Ubungs
) KursTe!I | : KursTe!I I phasen im Pflichtenheft
+ Kursteil lla » Kursteil lla
+ Kursteil llc + Kursteil llc Voraussetzung
+ Mindestens einjchrige Tatigkeit « Kursteil Il fUr ZFA/ZAH:
als ZFA/ZAH und Berufspraktikum + Mindestens einjdhrige Tatigkeit Kursteil 11l
(Pflichtenheft) mit mindestens als ZFA/ZAH und Berufspraktikum
100 Stunden (Pflichtenheft) mit mindestens

250 Stunden

4 4 K

Fachkundlicher Nachweis ,,Prophylaxe*

(130 Stunden)

Erlangung durch Absolvierung von:
a) Kursteile |, lla und llc oder b) Kursteile I, Ilb und llc Kursteil IlI:
,Praxisverwaltung*”

i Kursteil lla Kursteil Ilb Kursteil llc

Kursteil | urstel rstet ‘ ‘ 100 Stunden

,Gruppen- und ,Herstellung von Hilfestellung ,Fissurenversiege-

e e e R s

prophylaxe ngen | P . zungen fir ZFA/ZAH:
Provisorien Behandlung K " Stolich:

70 Stunden 30 Stunden 30 Stunden 30 Stunden vrsteil Il zusatzlich:

Bestatigung des Arbeit-

Zulassungs-Empfehlungen fiir ZFA/ZAH: gebers Uber eine ein-

Kursteil Ilb zusétzlich: absolvierter Kursteil | jchrige Tatigkeit in der

Kursteil llc zusdtzlich: absolvierte Kursteile | und lla Administration

>
>

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r (ZFA)/Zahnarzthelfer/in (ZAH)

3 Jahre duale Berufsausbildung zur/zum Zahnmedizinischen Fachangestellten/Zahnarzthelfer/in
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Aufstiegsfortbildung
Delegationsrahmen

AzZUBI Fort Fortg.  Fortg. | Fortg.
Ausbil- Zen ZFAT ZFA  ZFA
Tatigkeiten dungs-  ZFA Kurs- Kurs- | Kurs-  Kurs- | ZMP | ZMF | DH
jahr teil | teil teil teil
1,2,3 lla b llc
Herstellung von
. [ ] [ ] [ ] [ [ ] [ ] [ [ J
Rontgenaufnahmen +
Grundlagenvermittlung
hdusliche Prévention:
Mundhygiene, zahngesunde N ¢ ¢ ¢ ¢ N ¢ ¢
Erndhrung und Fluoridierung
Belaganfdarbung, Erstellen
. S [ ] [ ] [ ] [ [ ] [ ] [ ] [ ]
von Mundhygieneindices
Assistenz bei der Ausbildung . . . . . . . .
von Auszubildenden
Mitwirkung bei der Befunder-
hebung des parodontalen und °®
. . [ J ([ [ J [ J ([ [ J [ J
periimplantdren Gewebes und
der Mundschleimhaut
Entfernen von harten und weichen
. - ([ ] [ ] [ [ ]
Zaohnbeldgen supragingival
Oberflachenpolitur ° ° ° )
Fluoridierung mit Gelen und
[ J ([ [ J [ J
Lacken
Absolute Trockenlegung ) ° ) )
Fissurenversiegelung
. . . [ ] [ ] [ [ ]
kariesfreier Fissuren
Situationsabformungen ) ° ) o °
Herstellung von Provisorien [ [ ) )
Vorauswahl und Anprobe . ° o °
von B&ndern
Befestigen von Bogen nach Ein- P PY PY
gliederung durch den Zahnarzt ¢
Ausligieren von Bogen - ° [ ®
Entfernen von Klebe- PY PY PY
und Zementresten *
Assistenz bei der Fortbildung
von Zahnmedizinischen Fach- ¢ ¢ N ¢ ° ) )

angestellten

74



Tatigkeiten

Entfernen harter und weicher
Beldge an Zahn- und/oder
Wurzeloberflachen klinisch
sichtbar subgingival

Entfernen harter und weicher
Beldge an Implantatoberfléchen
klinisch sichtbar subgingival

Mithilfe bei der individuellen
Kariesdiagnostik und Karies-
risikobestimmung

Legen und Entfernen von
Verbdnden, Nahtentfernung

Organisation und Durchfihrung
der risikoorientierten Individu-
alprophylaxe in allen Alters-

gruppen

Entfernen harter und weicher
Beldge an Zahn- und/oder
Wurzeloberfldchen bis klinisch
erreichbar subgingival

Entfernen harter und weicher
Beltige an Implantatoberflachen
bis klinisch erreichbar sub-
gingival

Organisation und praktische
Umsetzung der unterstitzen-
den parodontalen/implantologi-
schen Therapie

Erlauterungen:
. Delegierbare Tatigkeit

AZUBI
Ausbil-
dungs-
jahr
1,2,3

+ Voraussetzung: Bescheinigung Uber

Kenntnisse im Strahlenschutz

ZFA

++ nach Absolvierung des entsprechenden Kurses

der LZK BW

+++ Mitwirkung im Rahmen ihrer eigenen Qualifikation

Fortg. Fortg. Fortg.
;‘;29' ZFA~ ZFA  ZFA
Kurs- | Kurs- Kurs- ZMP ZMF DH
Kurs- . N .
teil | teil teil teil
lla b Ilc
ZFA Zahnmedizinische Fachangestellte

Fortg. ZFA Fortgebildete Zahnmedizinische Fachangestellte

ZMP Zahnmedizinische Prophylaxeassistentin
ZMF Zahnmedizinische Fachassistentin
DH Dentalhygienikerin

Verabschiedet vom Vorstand der Landeszahndrztekammer
Baden-Wirttemberg am 19. Januar 2007, bestatigt 2010
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Prophylaxe

Dr. K. Baumann Dr. B. Kirn

S. Brecht-Henisch Dr. T. Muller
S. Dautzenberg Dr. M. Ritschel
Dr. P. Fischer D. Saljihi

A. Geugelin Dr. St. Stoll

Fortbildungskurs | fir Zahnmedizinische Fachange-
stellte zur Erlangung des fachkundlichen Nachweises
,Gruppen- und Individualprophylaxe“ nach der
Fortbildungsordnung der Landeszahndarztekammer
Baden-Wirttemberg.

Prophylaxe oraler Erkrankungen

+ Ursachen oraler Erkrankungen aufzeigen und die
Folgen erlautern

+ MaBnahmen der Mundhygiene anwendungsbe-

zogen kennzeichnen, Moglichkeiten der hduslichen

und professionellen Prophylaxe mit ihren Methoden

aufzeigen
+ Fluoridpréparate in ihren Anwendungsmaglich-

keiten und Wirkungen beschreiben und erldutern,

Moglichkeiten der hduslichen Anwendung aufzeigen

und patientenorientiert darstellen

- Praxisrelevante, prophylaxespezifische Indices ab-
grenzen und erheben

- Verfahren und Techniken der Zahnreinigung an-
wendungsbezogen umsetzen, allgemeinmedizini-

sche Risikofaktoren patientenorientiert beachten

- Hand- und maschinenbetriebene Instrumente (ein-

schlieBlich Schall- und Ultraschallinstrumente) in

ihren Anwendungen differenzieren (supragingivaler

Einsatz)

- Scharfen von Scalern

- Oberflachen-, Interdental- und Fillungspolituren
einschlieBlich des Entfernens von Uberhé&ngen
durchfthren

- Vorschriften des Medizinproduktegesetzes sowie
weitere hygienerechtliche Vorschriften / Empfeh-

lungen sachkundig umsetzen

Be- und Abrechnung von prophylaktischen

Leistungen

- Be- und Abrechnung prophylaktischer Leistungen
der Praxis strukturieren

- Prophylaktische Leistungen be- und abrechenbar

dokumentieren

Psychologie und Kommunikation
+ Patienten Uber die Notwendigkeit, Ziele und Wir-
kungen prophylaktischer MaBnahmen aufklédren

und motivieren

Zahnmedizinische Betreuung von Menschen

mit Unterstitzungsbedarf

- Demografische Herausforderungen aufgreifen und
deren Bedeutung fur die zahnmedizinische Be-
treuung dlterer Menschen und von Menschen mit

Behinderungen bewerten



Arbeitssicherheit und Ergonomie

-+ Gesundheitsrelevante Belastungen der Arbeitspro-
zesse am Arbeitsplatz erkennen

- Strategien und MaBnahmen zur Verhaltenspréven-

fion umsetzen

Rechtsgrundlagen

- Vorschriften des Medizinproduktegesetzes sowie
weitere hygienerechtliche Vorschriften/Empfehlungen
sachkundig umsetzen

Voraussetzung zur Zulassung an der Fortbildung ist

jeweils der Nachweis

a) einer mit Erfolg abgelegten Abschlussprifung als
»Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r* oder
,Zahnarzthelfer/in“ oder eines gleichwertigen Ab-
schlusses,

b) Uber aktuelle Kenntnisse im Réntgen und Strahlen-
schutz gem. § 49 StrISchV

Wichtig: Fir diesen Kurs gibt es eine Materialliste!
Am ersten Kurstag findet ein Materialtestat statt.
Uber die Zulassung zur Fortbildung entscheidet die

Bezirkszahndarztekammer.

Kursteil | - 70 Stunden - 8 Tage

Termin Kursnummer Gebuihr
11.-20.01.2027 27FBM31201 €1.050
01.-10.03.2027 27FBM31202 (inkl. € 100
31.05.-09.06.2027 27FBM31203 Prifungsgebihr)
20.-29.09.2027 27FBM31205

15.-24.11.2027

27FBM31206
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Prophylaxe

S. Brecht-Henisch Dr. T. Miller
S. Dautzenberg Dr. M. Ritschel
Dr. P. Fischer D. Saljihi

A. Geugelin Dr. St. Stoll

Dr. B. Kirn

Fortbildungskurs | fir Zahnmedizinische Fachange-
stellte zur Erlangung des fachkundlichen Nachweises
,Gruppen- und Individualprophylaxe“ mit ONLINE
Unterricht zur Vorbereitung nach der Fortbildungs-
ordnung der Landeszahné&rztekammer Baden-Wrt-

temberg.

Erhohen Sie lhren Lernerfolg wdhrend der Kurszeit
durch eine Vermittlung der theoretischen Inhalte

in ONLINE-Live-Seminaren mit den Referentinnen
und Referenten. Hierfir bendtigen Sie lediglich einen
stabilen Internetzugang, ein Endgerdt mit einem Laut-
sprecher oder Kopfhorer, einer Kamera und einem
Mikrophon.

lhren Kenntnisstand Uberprifen Sie, indem Sie Fragen

am Bildschirm beantworten.

Die praktischen F&higkeiten erlernen Sie in der zwei-

ten Kurswoche in den Schulungsrédumen des FFZ.

Prophylaxe oraler Erkrankungen

- Ursachen oraler Erkrankungen aufzeigen und die
Folgen erlautern

- MaBnahmen der Mundhygiene anwendungsbe-
zogen kennzeichnen, Moglichkeiten der hduslichen
und professionellen Prophylaxe mit ihren Methoden

aufzeigen

+ Fluoridpraparate in ihren Anwendungsméglichkeiten

und Wirkungen beschreiben und erldutern, Még-
lichkeiten der h&uslichen Anwendung aufzeigen

und patientenorientiert darstellen

- Praxisrelevante, prophylaxespezifische Indices ab-

grenzen und erheben

- Verfahren und Techniken der Zahnreinigung an-

wen-dungsbezogen umsetzen, allgemeinmedizini-
sche Risikofaktoren patientenorientiert beachten
Hand- und maschinenbetriebene Instrumente
(ein-schlieBlich Schall- und Ultraschallinstrumente)
in ih-ren Anwendungen differenzieren (supragingi-

valer Einsatz)

+ Scharfen von Scalern

- Oberflachen-, Interdental- und Fillungspolituren

ein-schlieBlich des Entfernens von Uberhdngen

durchfthren

- Vorschriften des Medizinproduktegesetzes sowie

weitere hygienerechtliche Vorschriften/Empfehlungen

sachkundig umsetzen

Be- und Abrechnung von prophylaktischen Leistungen
- Be- und Abrechnung prophylaktischer Leistungen

der Praxis strukturieren

- Prophylaktische Leistungen be- und abrechenbar

dokumentieren



Psychologie und Kommunikation
- Patienten Uber die Notwendigkeit, Ziele und Wir-
kun-gen prophylaktischer MaBnahmen aufkldren

und motivieren

Zahnmedizinische Betreuung von Menschen mit

UnterstUtzungsbedarf

- Demografische Herausforderungen aufgreifen und
deren Bedeutung fur die zahnmedizinische Be-
treuung dlterer Menschen und von Menschen mit

Behinderungen bewerten

Arbeitssicherheit und Ergonomie

- Gesundheitsrelevante Belastungen der Arbeits-
prozesse am Arbeitsplatz erkennen

- Strategien und MaBnahmen zur Verhaltens-

pravention umsetzen

Rechtsgrundlagen

- Vorschriften des Medizinproduktegesetzes sowie
weitere hygienerechtliche Vorschriften/Empfehlun-
gen sachkundig umsetzen

Kursteil | - 70 Stunden - 8 Tage

Voraussetzung zur Zulassung an der Fortbildung ist

jeweils der Nachweis

a) einer mit Erfolg abgelegten Abschlussprifung
als ,Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r“ oder
,Zahnarzthelfer/in“ oder eines gleichwertigen Ab-
schlusses,

b) Uber aktuelle Kenntnisse im Réntgen und
Strahlenschutz gem. § 49 StrISchV

Wichtig: Fir diesen Kurs gibt es eine Materiallis-
te! Am ersten Kurstag der zweiten Woche

findet ein Materialtestat statt.

Uber die Zulassung zur Fortbildung entscheidet die
Bezirkszahndrztekammer.

Termin Kursnummer Gebuihr
14.-16.07.2027  ONLINE-LIVE-Seminar 27FBM31204 €1.050
19.-23.07.2027  Praktischer Unterricht (inkl. € 100
23.07.2027 Prifung Prifungsgebihr)
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Zaohndrztliche Prothetik

Dr. R.-D. Baumgdrtner Dr. I. Knoblauch

S. Dautzenberg L. Leenen
A. Geugelin Dr. St. Stoll
Dr. R. Heckle S. Trotter

Fortbildungskurs lla fir Zahnmedizinische Fachange-
stellte zur Erlangung des fachkundlichen Nachweises
,Herstellung von Situationsabformungen und Proviso-
rien“ nach der Fortbildungsordnung der Landeszahn-

arztekammer Baden-Wirttemberg.

Situationsabformungen

- anatomische Grundlagen zur Loffelauswahl

- Loffelverbesserung durch individuelle
Abd&dmmungen

- Vorgehen bei schwierigen Patienten

Herstellung von Provisorien

- anafomische Grundlagen

- funktionsgerechte und gingivalprophylaktische
Gestaltung

- ergonomisches Kombinieren verschiedener
Materialien

- behandlungsbegleitende Hygieneanforderungen

Materialkunde

- Gipse, Alginate, Silikone, verschiedene
polymerisierende Kunststofftypen zur Provisorien-
herstellung

- individuelle Materialauswahl entsprechend
Anamnese und Indikation

Abrechnungsbestimmungen

+ Abrechnung der Situationsabformungen
sowie der Provisorien nach BEMA und GOZ

- Differenzierung der zahntechnischen Material-

und Laborleistungen

Kursteil lla - 30 Stunden - 4 Tage

Praktische Ubungen am Phantomkopf/Patienten

- Herstellen von Provisorien aus verschiedenen
Materialien mit und ohne funktionsgerechter
Okklusalgestaltung

- Herstellen von Provisorien fur Inlays, Einzelkronen,
Stiftkronen, Teilkronen und Bricken

- Situationsabformungen

Korrekte Patienteninformation durch die/den zahn-

medizinische/n Mitarbeiter/in

- richtiges Verhalten des Patienten mit provisorischer
Versorgung

- angepasstes Pflegeverhalten des Patienten

+ Eingehen auf mégliche Komplikation

Voraussetzung zur Zulassung an der Fortbildung ist

jeweils der Nachweis

a) einer mit Erfolg abgelegten Abschlussprifung
als ,Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r“ oder
,Zahnarzthelfer/in“ oder eines gleichwertigen Ab-
schlusses,

b) Uber aktuelle Kenntnisse im Réntgen und Strahlen-
schutz gem. § 49 StrISchV

Wichtig: Fir diesen Kurs gibt es eine Materialliste!
Am ersten Kurstag findet ein Materialtestat statt.
Uber die Zulassung zur Fortbildung entscheidet die

Bezirkszahndrztekammer.

Termin Kursnummer Gebuhr
15.-18.02.2027 27FBM30901 € 620
05.-08.04.2027 27FBM30902 (inkl. € 100
14.-17.06.2027 27FBM30903 Prifungsgebihr)
11.-14.10.2027 27FBM30904



Kieferorthopddie

Dr. S. Frucht Dr. M. Pellmann
A. Geugelin A. Tina
Dr. T. Jamal

Fortbildungskurs llb fur Zahnmedizinische Fachange-
stellte zur Erlangung des fachkundlichen Nachweises
,Hilfestellung bei der kieferorthopddischen Behand-
lung“ nach der Fortbildungsordnung der Landeszahn-
arztekammer Baden-Wirttemberg.

Art, Anwendung und Wirkungsweise herausnehmbarer
und festsitzender Behandlungsgerdte differenziren

+ Vorauswahl und Anprobe von Bdndern

- Befestigen von Bogen

- Ausligieren von Bogen

Spezielle prophylaktische MaBnahmen KFO-beglei-
tend durchfthren

Konditionieren von Brackets

Klebereste nach Bracketentfernung entfernen, Zahn-
politur vornehmen

Situationsabformungen
- Anatomische Grundlagen zur Loffelauswahl
- Loffelverbesserung durch individuelle Abdammung

- Vorgehen bei schwierigen Patienten

Behandlungsbegleitende HygienemaBnahmen

Kursteil Ilb - 30 Stunden - 4 Tage

Praktische Ubungen am Phantomkopf/Patienten

+ Vorauswahl und Anprobe von Bdndern

- Befestigen von Bdgen nach Eingliederung
durch den Zahnarzt

- Ausligieren von Bégen

+ Situationsabformungen

Wir empfehlen, vor dem Kursteil lIb den Kursteil |
zu absolvieren!

Voraussetzung zur Zulassung an der Fortbildung ist

jeweils der Nachweis

a) einer mit Erfolg abgelegten Abschlussprifung
als ,Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r“ oder
,Zahnarzthelfer/in“ oder eines gleichwertigen
Abschlusses,

b) Gber aktuelle Kenntnisse im Réntgen und
Strahlenschutz gem. § 49 StrlSchV

Wichtig: Fir diesen Kurs gibt es eine Materialliste!
Am ersten Kurstag findet ein Materialtestat statt.
Uber die Zulassung zur Fortbildung entscheidet die

Bezirkszahndrztekammer.

Termin Kursnummer Gebuihr
09.-12.11.2027 27FBM30201 € 620
(inkl. € 100

Prifungsgebihr)
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Prophylaxe

Dr. I. Knolauch
L. Leenen
D. Saljihi

Dr. R.-D. Baumgdirtner
Ch. Bregenhorn

S. Dautzenberg

Dr. P. Fischer

Fortbildungskurs llc fur Zahnmedizinische Fachange-
stellte zur Erlangung des fachkundlichen Nachweises
,Fissurenversiegelung von kariesfreien Z&hnen“ nach
der Fortbildungsordnung der Landeszahndrztekammer
Baden-Wirttemberg.

Prophylaxe oraler Erkrankungen

Fissurenversiegelung durchfihren:

+ Indikation der Fissurenversiegelung

- Praktische Durchfihrung der Fissurenversiegelung

- Prophylaktische Versiegelung

- Erweiterte Fissurenversiegelung

- Nachversiegelung

+ Materialien zur Fissurenversiegelung

MaBnahmen und Techniken der relativen und ab-

soluten Trockenlegung differenzieren und fallbezogen

umsetzen:

- Kofferdammaterialien

+ Unterschiedliche Anlegetechniken

Medikamententrager herstellen und indikationsbezo-

gen anwenden:

- Indikation des Medikamententrégers

- Materialien zur Herstellung von Medikamententrégern

- Inhaltsstoffe zur Fullung von Medikamententrégern
(Fluoride, antibakterielle Wirkstoffe)

Kursteil lic - 30 Stunden - 4 Tage

Praktische Ubungen am Phantomkopf
- Kofferdamtechniken
- Versiegelung von Prémolaren und Molaren

(an extrahierten Zéhnen)

Be- und Abrechnung von Fissurenversiegelung,
Kofferdam und Medikamententragern einschlieBlich
Begleit- und Laborleistungen

Voraussetzung zur Zulassung an der Fortbildung ist

jeweils der Nachweis

a) einer mit Erfolg abgelegten Abschlussprifung
als ,Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r“ oder
,Zahnarzthelfer/in“ oder eines gleichwertigen
Abschlusses,

b) Uber aktuelle Kenntnisse im Réntgen und Strahlen-
schutz gem. § 49 der Strahlenschutzverordnung,

c) Uber die erfolgreiche Absolvierung der Kursteile |

und lla.

Wichtig: Fir diesen Kurs gibt es eine Materialliste!
Am ersten Kurstag findet ein Materialtestat statt.
Uber die Zulassung zur Fortbildung entscheidet die

Bezirkszahndrztekammer.

Termin Kursnummer Gebihr
22.-25.02.2027 27FBM31207 € 620
19.-22.04.2027 27FBM31208 (inkl. € 100
12.-15.07.2027 27FBM31209 Prifungsgebihr)
18.-21.10.2027 27FBM31210



PraxisfUhrung

C. Bock Dr. D. Fuchs
S. Brecht-Henisch I. Karcher
J. Brun D. Saljihi
M. Eberhard S. Trotter
Dr. P. Fischer

Fortbildungskurs Il fur Zahnmedizinische Fachange-
stellte zur Erlangung des fachkundlichen Nachweises
»Praxisverwaltung“ nach der Fortbildungsordnung der

Landeszahndrztekammer Baden-Wirttemberg.

Abrechnungswesen

Im Bereich Abrechnungswesen wird die Kompetenz

zur Ab- und Berechnung von zahndérztlichen sowie

von zahntechnischen Leistungen unter Beachtung der

gesetzlichen und vertraglichen

Bestimmungen vermittelf.
BEMA-Gebuhrenregelungen anwenden, Be-
und Abrechnung von Leistungen vornehmen

+ Gesetzliche Bestimmungen der GOZ sowie deren
Anwendungsbereiche umsetzen

+ Vorschriften im Schnittstellenbereich von BEMA so-
wie GOZ und GOA anwendungsbezogen erkennen

Zahntechnische Leistungen abrechnen

Praxisorganisation

Im Bereich Praxisorganisation soll die Kompetenz er-

worben werden, betriebliche Abl&ufe zu planen und

Zu organisieren.

- Grundlagen der Begriffe Aufbau- und Ablau-
forganisation erldutern und auf das Arbeitsumfeld
Ubertragen kdnnen

- Grundlagen der Dokumentation und Archivierung
(z. B. von Vorgéngen, Behandlungen) durchfthren

kénnen

+ Grundlagen von Termin- und Bestellsystemen
kennen und anwenden kénnen
Eine Ubersicht von Materialverwaltungssystemen
vermittelt bekommen

Materialverwaltungssysteme kennen und anwenden

Informations- und Kommunikationstechnologie

Zielorientierte Anwendung von Software, insbeson-

dere zur Textverarbeitung, Informationsgewinnung

und Datenschutz/-sicherheit.

Textverarbeitungssoftware:

- Text- und Absatzformatierung durchfthren kénnen
Layoutkontrolle und Druck durchfihren kénnen

-+ Grundlagen von automatisierten Textbausteinen
und Formatvorlagen anwenden kdnnen

- Grafiken zielorientiert einsetzen kénnen

Praxisbezogener Einsatz von Internet und Intranet:
Ma&glichkeiten und Risiken der Interneteinsatzes
darstellen kénnen
Das Internet berufsbezogen nutzen kénnen (z. B.
Informationsbeschaffung, Bestellwesen, Fortbil-

dung, Abrechnung, sicherer Datentransfer)

Datenschutz und Datensicherheit:
Die Bedeutung von Anti-Virenprogrammen
erlgutern kdnnen
Prinzipien der Datensicherung erldutern kénnen
MaBnahmen zum Datenschutz und zur

Datensicherung planen und umsetzen kénnen
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Voraussetzung zur Zulassung an der Fortbildung ist

jeweils der Nachweis

a) einer mit Erfolg abgelegten Abschlussprifung
als ,Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r“ oder
,Zahnarzthelfer/in“ oder eines gleichwertigen
Abschlusses,

b) Uber aktuelle Kenntnisse im Réntgen und
Strahlenschutz gem. § 49 StrlSchV

c) Bestétigung des Arbeitgebers Uber eine einjdhrige

Tatigkeit in der Administration

Grundkenntnisse in allen Leistungsbereichen der
Abrechnung sind erforderlich.

Uber die Zulassung zur Fortbildung entscheidet die
Bezirkszahndrztekammer.

Kursteil lll - 100 Stunden - 2 Wochen

Termin Kursnummer Gebuihr
31.05.-12.06.2027 27FBM20501 €1.800
Samstag, 19.06.2027 (Prifung) (inkl. € 200

Prifungsgebihr)



PraxisfUhrung

C. Bock Dr. D. Fuchs D. Saljihi

P. Brandt I. Karcher S. Trofter

RAin L. Brede B. Kihn Dr. jur. F. Winkeler
J. Brun S. Loffler

M. Eberhard Ch. Paatsch

Dr. P. Fischer St. Paatsch

Materialverwaltungssysteme kennen, anwenden
Fortbildungskurs fir Zahnmedizinische Fachange- und kontrollieren kénnen
stellte zur Erlangung des fachkundlichen Nachweises Bestandsverwaltung z. B. von Gefahrstoffen und
,Zahnmedizinische Verwaltungsassistentin“ nach der Medikamenten, planen und organisieren kénnen
Fortbildungsordnung der Landeszahndarztekammer
Baden-Wirttemberg. Praxismarketing:
- Grundlagen des Praxismarketings erldutern kénnen

Baustein 1: Abrechnungswesen MarketingmaBnahmen im berufsrechtlich

BEMA-Gebihrenregelungen, auch EDV-unterstitzt,
anwenden, Be- und Abrechnung von Leistungen
vornehmen

- Gesefzliche Bestimmungen der GOZ sowie deren
Anwendungsbereiche umsetzen, Vorschriften im
Schnittstellenbereich von BEMA sowie GOZ und
GOA anwendungsbezogen differenzieren
Labortechnische Leistungen abrechnen
Betriebswirtschaftliche Auswertungen zu abrech-
nungsbezogenen Leistungen erstellen

Baustein 2: Praxisorganisation und -management,
Qualitdtsmanagement

Die Begriffe Aufbau- und Ablauforganisation
erlautern und auf das Arbeitsumfeld Ubertragen
kénnen

- Arbeitspldtze unter ergonomischen, dkonomischen
und juristischen Gesichtspunkten gestalten kdnnen
- Organisationsgrundsdfze kennen und im Arbeits-
prozess umsetzen kénnen

Dokumentation und Archivierung (z. B. von
Vorgdngen, Behandlungen) durchfihren kénnen

+ Termin- und Bestellsysteme kennen und anwenden
kénnen

Personal- und Arbeitszeitplanung praxis- und
rechtskonform durchfihren kénnen

zuléssigen Rahmen planen, organisieren und

durchfUhren kénnen

Qualitdtsmanagement:

Definitionen und Grundlagen kennen und erléutern

kénnen

+ Qualitdtsmanagementsysteme kennen und

unterscheiden kdnnen
Implementierung und Pflege eines Qualitdts-
managementsystems durchfihren kénnen

+ Qualitatssichernde MaBnahmen aus gesetzlichen

Vorschriften, Richtlinien und Verordnungen

umsetzen kénnen

- Qualitatsmanagement als Kommunikations-

aufgabe begreifen und kommunikativ begleiten
kénnen

Dokumentation des Qualitdtsmanagements
durchfthren kénnen

- GegenmaBnahmen bei unerwinschter Abweichung

entwickeln und einleiten kénnen

Baustein 3: Rechts- und Wirtschaftskunde
Rechtskunde:

- Allgemeine Rechtsbegriffe kenne und verwenden

kénnen

Praxisrelevante Gesetze und Verordnungen kennen
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und berufsbezogen anwenden kénnen
Einschlagige Arbeitsrecht- und Arbeitsschutz-

bestimmungen kennen und anwenden kénnen

- Grundlagen der Gehaltsabrechnung erkldren kénnen

Das gerichtliche und auB3ergerichtliche Mahnwesen

rechtssicher abwickeln kénnen

- Abgrenzung zwischen Sozial- und Privatversiche-

rungen durchfthren kénnen

- Grundlagen der Besteuerung einer Zahnarztpraxis

kennen und praxisbezogen erldutern kénnen

Wirtschaftskunde:
- Grundbegriffe des Wirtschaftens, insb. Guter,

Markte und Preisbildung, berufsbezogen
erlgutern kdnnen
Die Abwicklung des Zahlungsverkehrs durchfthren

kénnen

- Grundlagen des Controllings beherrschen und

arbeitsplatzbezogen anwenden kénnen

- Vortrage zielgruppengerecht gestalten kénnen

Handouts zielgruppengerecht erstellen kdnnen

Praxisbezogener Einsatz von Internet und Intranet:

Moglichkeiten und Risiken des Interneteinsatzes
darstellen und bewerten kénnen

Bei der Erstellung und Pflege einer Praxishome-
page mitwirken kénnen

Das Infernet berufsbezogen nutzen kénnen (z. B.
Informationsbeschaffung, Bestellwesen, Fortbil-

dung, Abrechnung, sicherer Datentransfer)

Datenschutz und Datensicherung:

Die Bedeutung von Anti-Virenprogrammen
erldutern kénnen

Prinzipien der Datensicherung erldutern kdnnen
Einschlégige Normen (z. B. Bundesdatenschutzge-
setz, Sozialgesetzbuch) nennen und deren wesent-
lichen Vorgaben praxisorientiert erldutern konnen
MaBnahmen zum Datenschutz und zur Datensiche-

Baustein 4: Informations- und Kommunikationstech- rung planen und umsetzen kénnen
nologie
Textverarbeitungssoftware: Baustein 5: Kommunikation / Rhetorik / Psychologie

- Text- und Absatzformatierung durchfthren kénnen Psychologische und soziologische Grundlagen:

Layoutkontrolle und Druck durchfihren kénnen

- Automatisierte Text-Bausteine und Formatvorlagen

/Serienbriefe erstellen kénnen

- Tabellen/Diagramme erstellen kénnen

- Grundlagen der Wahrnehmung, der Kommunika-

tion sowie Kommunikationsmodelle erldutern

koénnen

+ Grundlagen der Rhetorik erldutern kénnen

- Grundlagen der Mitarbeiterfihrung erértern und
Tabellenkalkulation: anwenden kénnen
- Tabellen, Grafiken und Diagramme erstellen konnen Mit schwierigen Patienten, insbesondere im
- Spezielle Funktionen, Analyse-Methoden anwen- Konfliktfall, umgehen kénnen
den kénnen Rollen- und Konfliktverhalten in Demonstrationen
und Ubungen darstellen kénnen
Grundlegende Makrobefehle / Aufbau und Einsatz
von Makros anwenden kdénnen Interne und externe Kommunikation:
Prasentationstechniken: Psychologische, soziologische und rhetorische
Prasentationen strukturieren, planen und erstellen Grundlagen im Rahmen der Kommunikation mit

kénnen Kollegen, Vorgesetzten, Patienten und sonstigen



Dritten (Labor, Lieferanten, Krankenkassen usw.)
zielorientiert anwenden kénnen.

- Schriftverkehr unter Beachtung der DIN-Normen
abwickeln kénnen

- Besonderheiten der Telekommunikation, insbeson-
dere mittels Telefon, erldutern und sachgerecht
umsetzen kénnen

Baustein 6: Ausbildungswesen / Fortbildung / Pad-

agogik

- Allgemeine Grundlagen der Berufsausbildung
kennen und erléutern kénnen

- Rechtliche Grundlagen der Berufsausbildung und
Fortbildung (insbes. Berufsbildungsgesetz und Aus-
bildungsverordnung) kennen und im Rahmen der
Planung und Durchfthrung der

Ausbildung anwenden kdnnen

- Bei der Auswahl und Einstellung von Auszubilden-
den zielgerichtet mitwirken kénnen

- Bei der Planung und Durchfthrung der Fortbildung
von Mitarbeiter/innen sachgerecht unterstitzen
kénnen

+ Grundlagen der Lernpsychologie und Padagogik
kennen und im Rahmen der Aus- und Fortbildung

anwenden kénnen.

ZMV-Aufbaukurs - mind. 400 Stunden

Voraussetzung zur Zulassung an der Fortbildung ist

jeweils der Nachweis:

a) einer mit Erfolg abgelegten Abschlussprifung
als ,Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r“ oder
Zahnarzthelfer/in“ oder eines gleichwertigen
Abschlusses,

b) einer giltigen Erste-Hilfe-Ausbildung
(,Ausbildung betrieblicher Ersthelfer®),

c) Uber die erfolgreiche Absolvierung des
Kursteiles 111,

d) Uber eine mindestens einjéhrige Berufstatigkeit als

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r

Uber die Zulassung zur Fortbildung entscheidet die
Bezirkszahndrztekammer.

Termin Kursnummer Gebihr
Baustein 1:  25.01.-04.02.2027 27FBM20503 € 5.000
Baustein 2:  22.-27.02.2027 (inkl. € 300
Baustein 3:  05.-10.04.2027 Prifungsgebihr)

Baustein 4:  19.-24.04.2027
Baustein 5:  10.-14.05.2027
Baustein 6: 14.-17.06.2027
Prifung: Samstag, 26.06.2027
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Prophylaxe

Dr. P. Fischer L. Leenen
A. Geugelin D. Saljihi
I. Karcher

Fortbildungskurs fur Zahnmedizinische Fachangestellte
zur Erlangung des fachkundlichen Nachweises ,Zahn-
medizinische Prophylaxeassistentin/Zahnmedizinischer
Prophylaxeassistent” nach der Fortbildungsordnung der
Landeszahndrztekammer Baden-Wirttemberg.

+ Allgemeinmedizinische Grundlagen

+ Zahnmedizinische Grundlagen

+ Erndhrungslehre

+ Prophylaxe oraler Erkrankungen

+ Zahnmedizinische Betreuung von Menschen
mit UnterstUtzungsbedarf

+ Klinische Dokumentation

+ Psychologie und Kommunikation

+ Be- und Abrechnung von prophylaktischen
Leistungen

+ Arbeitssicherheit und Ergonomie

+ Rechtsgrundlagen

ZMP-Aufbaukurs - mind. 170 Stunden

Voraussetzung zur Zulassung an der Fortbildung ist

jeweils der Nachweis:

a) einer mit Erfolg abgelegten Abschlussprifung
als ,Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r“ oder
Zahnarzthelfer/in“ oder eines gleichwertigen Ab-
schlusses,

b) einer giltigen Erste-Hilfe-Ausbildung (,Ausbildung
betrieblicher Ersthelfer®),

c) Uber aktuelle Kenntnisse im Rdntgen und Strahlen-
schutz gem. § 49 StrISchV

d) Uber die erfolgreiche Absolvierung der Kursteile |,
Ila, llc

e) Uber eine mindestens einjéhrige Berufstatigkeit als
Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r

f) eines vollstdndig ausgefillten ZMP-Pflichtenheftes

Uber die Zulassung zur Fortbildung entscheidet die
Bezirkszahndrztekammer.

Termin Kursnummer Gebuihr
21.-25.06.2027 27FBM31212 € 4.250
28.-02.07.2027 (inkl. € 450
05.-07.07.2027 Prifungsgebihr)

13.-17.09.2027
27.09.-01.10.2027
04.-06.10.2027
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Praxisteam

Abrechnung

Allgemeine
Zahnheilkunde

Ergonomietraining

Erndhrung

Hygiene

17.03.2027
13.10.2027

30.04.2027
16.10.2027

04.06.2027

12.-16.07.2027

19.11.2027

30.06.2027

02.07.2027

20.10.2027

19.11.2027

24.11.2027

22.01.2027
07.04.2027
21.07.2027
08.10.2027
24.02.2027
12.05.2027
24.09.2027
08.11.2027

CAD/CAM spezial - Behandlung und Praxislabor
digital vereint. Ein Kurs der BZK Freiburg

Dr. Alexander Riedel, Waldirch

Dzenet Saljihi, Freiburg

Praxisnaher Einstieg in die GOZ:

Grundlagen und Tipps zur Abrechnung.

Ein Kurs der BZK Freiburg

Dzenet Saljihi, Freiburg

KFO-Abrechnung fiir Profis (GOZ/GOA)
Nicole Evers, Glickstadt

Fit fUr die Abrechnung in BEMA, GOZ & Co.
5 Tage Intensiv-Seminar zur richtigen
Honorarabrechnung fir Einsteiger
Manuela Hackenberg, Bruckmihl

KFO-Laborabrechnung BEL/BEB
Nicole Evers, Glickstadt

Zungendiagnostik und Speicheldiagnostik:
Was man an der Universitat alles nicht gelernt hat.
Prof. Dr. Andreas Filippi, Basel

Pflanzliche Wirkstoffe in der Zahnmedizin -
Evidenz, Anwendung und Grenzen
Prof. Dr. Andreas Filippi, Basel

Herausforderung multimorbide Patientinnen
und Patienten
Prof. Dr. Clemens Walter, Greifswald

Langfristig schmerzfreies Arbeiten am Behandlungs-
stuhl - Ergonomie in Theorie und Praxis

Thomas Krutsch, Sindelfingen

Evelyn Lischke, Wieden

Erndhrungstherapie in der Zahnarztpraxis
Prof. Dr. Johan Peter Wolber, Freiburg

Hygiene-Modul H1 - Theoretische Grundlagen.

Ein Kurs der BZK Freiburg.

Andrea Birkhold, Ebringen

Iris Karcher, Freiburg

Hygiene-Modul H2 - Aufbereitung von semikritischen
Medizinprodukten. Ein Kurs der BZK Freiburg.

Andrea Birkhold, Ebringen

Iris Karcher, Freiburg

94

95

96

97

99

100

101

102

104

105

106

108



Hygiene

Kinstliche Intelligenz

Notfalltraining

Parodontologie

Praxisfihrung

23.04.2027
08.06.2027
29.10.2027
10.12.2027

03.03.2027

16.06.2027
17.11.2027

02.06.2027

20.02.2027

26.02.2027

10.11.2027

11.03.2027

13.03.2027

23.04.2027
29.09.2027

Hygiene Modul H3 - Aufbereitung von semi-/kritischen 110
Medizinprodukten. Ein Kurs der BZK Freiburg.

Andrea Birkhold, Ebringen

Iris Karcher, Freiburg

Kunstliche Intelligenz fir das Team: 112
Bedrohung oder Hilfe?
Prof. Dr. Falk Schwendicke, Minchen

Notfalltraining in IHRER Zahnarztpraxis - Inhouse- 113
Kurs fir das gesamte Praxisteam bis elf Personen

Reimund Andlauer und Team,

AMS-Medizinische Seminare, Eftenheim

NOTFALLSEMINAR: Management und Versorgung 14
medizinischer Notfille in der Zahnarztpraxis

Reimund Andlauer und Team,

AMS-Medizinische Seminare, Eftenheim

Adjuvantien in der nicht-chirurgischen 15
Parodontitistherapie
Prof. Dr. Clemens Walter, Greifswald

Leadership Academy - Modul 1 & 2: Rollenklarheit 116
und Kommunikation als Fihrungsinstrument
Melanie Uhrig, Hockenheim

Die neue IT-Sicherheitsrichtlinie - Was hat 117
sich in 2025 gedindert?
Sebastian Koye, Freiburg

Kommunikation in der Praxis - weil Arbeitszeit auch 118
Lebenszeit ist Modul 1 der ONLINE-Seminarreihe
»Kommunikation - Kérpersprache - Knigge*

Betil Hanisch, Freiburg

Leadership Academy - Modul 3 & 4: Mitarbeitende 119
langfristig binden, Motivation stdrken und gesund fihren
Melanie Uhrig, Hockenheim

Medizindaten in der Cloud und KI-Anwendungen 120
in der Zahnmedizin
Sebastian Koye, Freiburg

PRAXISTEAM



PraxisfUhrung 12.06.2027 Leadership Academy - Modul 5: 121
Trainingsmodul: Schwierige Mitarbeiter-Gespréche
souverdn fihren
Melanie Uhrig, Hockenheim

24.06.2027 Informative und wertschatzende E-Mails schreiben - 122
ein Workshop fir die Zahnarztpraxis
Dr. Steffen Walter, Berlin

25.06.2027 How to Social Media fiir die Zahnarztpraxis 123
Sabine Nemec, Langenselbold

01.07.2027 Korpersprache in der Praxis 124
Modul 2 der ONLINE-Seminarreihe
»Kommunikation - Kérpersprache - Knigge*
Betil Hanisch, Freiburg

21.10.2027 Praxis-Knigge — moderne Umgangsformen in der Praxis 125
Modul 3 der ONLINE-Seminarreihe
»Kommunikation - Kérpersprache - Knigge*
Betil Hanisch, Freiburg

28.10.2027 You Understand Only Railway Station? 126
Dental English fort he Receptionist
Sabine Nemec, Langenselbold

12.-13.11.2027 QM-Kompakt 127
Iris Karcher, Freiburg
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Prophylaxe 06.03.2027 Bleaching - Trend in der modernen Zahnheilkunde. 128
Fortbildungskurs fir das Praxisteam!
Prof. Dr. Karl-Thomas Wrbas, Freiburg
Andrea Geugelin, Efringen-Kirchen

15.10.2027 Pulver-Wasserstrahl-Technik in der Prophylaxe und 129
Parodontitistherapie
PD Dr. Anne Kruse, Freiburg
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Abrechnung

Referent

Dr. Alexander Riedel, Waldkirch

+ Niederlassung in eigener Praxis in
Waldkirch

« GOZ-Referent der Bezirkszahnérzte-
kammer Freiburg

+ Mitglied des GOZ-Ausschusses der
Landeszahndrztekammer BW

Referentin

Dzenet Saljihi, Freiburg

+ Zahnmedizinische Verwaltungsassis-
tenz (ZMV)

+ 2005-2023 Praxistatigkeit in der Ver-
waltung und Abrechnung (zeitweilig in
Elternzeit)

+ Seit 2023 Mitarbeiterin der BZK in

+ Seit 2011 Praxis fur Mund-, Kiefer- und Ge- Freiburg

sichtschirurgie, MKG am Theater, GieBen

Die Digitalisierung macht es moglich: Immer mehr
Leistungen kénnen im praxiseigenen Labor durch-
gefuhrt werden. Besonders hervorzuheben sind dabei
CAD/CAM-gefertigte vollkeramische Restaurationen,
zum einen wegen deren Qualitét und zum anderen
wegen der Berechnung nach BEB, die auf einer
betriebswirtschaftlichen individuellen Kalkulation
basiert. Wir zeigen Berechnungsmaéglichkeiten ver-
schiedener Behandlungskonzepte im digitalen Work-
flow nach GOZ und BEB auf - von der Praparation bis
hin zum Einsetzen festsitzender Restaurationen. Da
Erstattungsrestriktionen durch die Versicherer leider
immer hdufiger auftreten und das gesamte Praxis-
team vom operativen Geschehen abhalten, méchten
wir auch auf hdufige Erstattungskirzungen eingehen
und wie Sie gezielt darauf reagieren kénnen. Mit Hilfe
unserer praxisnahen Beispiele konnen die Seminarin-
halte direkt in den Praxisalltag integriert werden.

+ Referentin fir GOZ-Abrechnung im FFZ

- CAD/CAM-Leistungen im Praxislabor
- Abrechnung nach GOZ und BEB

- Kalkulation von Preisen

- Erstattung durch Versicherer

- Praxisnahe Beispiele

Termin Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte
Mittwoch, 17.03.2027  15:00 - 17:00 Uhr 27FBT10601 €120 3 Fortbildungspunkte
Mittwoch, 13.10.2027  15:00 - 17:00 Uhr 27FBT10602 €120 3 Fortbildungspunkte



Abrechnung

Referentin

Dzenet Saljihi, Freiburg

+ Zahnmedizinische Verwaltungsassistenz (ZMV)

+ 2005-2023 Praxistatigkeit in der Verwaltung
und Abrechnung (zeitweilig in Elternzeit)

+ Seit 2023 Mitarbeiterin der BZK in Freiburg

+ Referentin fir GOZ-Abrechnung im FFZ

Dieser Kurs dient vor allem dazu, Zahnmedizinischen + Paragraphen der GOZ

Fachangestellten aber auch Zahndrztinnen und Zahn- - Allgemeine zahndrztliche Leistungen
drzten ein grundsdtzliches Basiswissen der wesent- + Prophylaktische Leistungen

lichen GOZ-Positionen zu vermitteln. Er eignet sich - Konservierende Leistungen
insbesondere fur Berufsanfangerinnen und Berufs- + Chirurgische Leistungen

anfdnger, die kinftig gerne in der Abrechnung tatig - Leistungen bei Erkrankungen der

sein mochten sowie fur Wiedereinsteigerinnen und Mundschleimhaut und des Parodontiums
Wiedereinsteiger. + Prothetische Leistungen

Dieses Seminar ist ebenso eine ideale Moglichkeit,

um sich auf den Kursteil lll ,Praxisverwaltung“ vorzu-

bereiten.
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Termin Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte

Freitag, 30.04.2027 09:00 - 17:00 Uhr 27FBT10608 €175 8 Fortbildungspunkte

Samstag,16.10.2027 09:00 - 17:00 Uhr 27FBT10609 €175 8 Fortbildungspunkte



Abrechnung

Referentin

Nicole Evers, Glickstadt

+ Betriebswirtin fur Management im Gesundheitswesen
+ Personaltrainerin

+ Praxismanagerin und ZFA

+ Uber 30 Jahre Praxiserfahrung

KFO-Abrechnung fir Profis (GOZ/GOA) vermittelt + Rechtliche Grundlagen
Kenntnisse in der Abrechnung von Privatleistungen - Planung einer Kfo-Therapie nach GOZ/GOA
gemdahB der Gebihrenordnung fur Zohndarzte. - Gestaltung der Steigerungsfaktoren

gemdB § 5 GOZ
Ziel dieses Seminares ist es, den Teilnehmenden zu - Verlauf von Behandlungsubernahmen
ermoglichen, kieferorthopddische Behandlungen + Abrechnung von Kfo-Positionen gemaB GOZ/GOA
gemdB GOZ/GOA zu planen und abzurechnen. Sie + Umgang mit Kostentrdgern

sollen durch die umfdangliche Vermittlung der Themen
in die Lage versetzt werden, die erlernten Inhalte
sofort und ohne gréBeren Aufwand in die Praxis um-
setzten zu kénnen. Das Gelernte wird in interaktiven

Ubungsphasen vertieft.
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Termin Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte

Freitag, 04.06.2027 09:00 - 17:00 Uhr 27FKT10221 € 245 8 Fortbildungspunkte



Abrechnung

Referentin
Manuela Hackenberg, Bruckmuhl

+ Geschaftsfuhrerin PRAXIS PLAN - Zahndrztliche Abrechnung,
Seminare, Inhouse-Schulungen & Online-Coaching

+ Dental practice manager, ZMV, lizenzierte KTQ-Trainerin zur
Einrichtung eines praxisinternen QM-Systems

+ Schwerpunkte: Professionelle Abrechnung, Betriebswirtschaft,

Praxis-Coaching

In deutschen Praxen herrscht zunehmend ein Mangel

an Abrechnungskréften. Der Beruf ist herausfordernd,

manchmal anstrengend, doch sicherlich auch sehr

spannend.

Zahndrztinnen und Zahndrzte selbst sind aber eben-
so gefordert: viele Weichen fur eine korrekte Abrech-
nung werden bereits im Behandlungszimmer gestellt.
Hier gilt der Grundsatz: Was nicht dokumentiert ist,
wurde nicht erbracht!

In diesem Intensiv-Seminar werden lhnen in 5 Tagen
modular die wichtigsten Bereiche der zahndrztlichen
Abrechnung vermittelt. So erlernen und trainieren Sie
die notwendigen Grundlagen und bekommen einen

guten Uberblick Uber die Gebihrenverzeichnisse und

deren korrekte Anwendung.

Fehlende Abrechnungskenntnisse kénnen in Zahn-
arztpraxen einen Honorarverlust von bis zu dreiBig
Prozent generieren. Verschenken Sie kein Honorar,
sondern nutzen Sie sicher und souverdn die Moglich-
keiten einer aufwandsgerechten Abrechnung.

Tag 1: Rechtliche Grundlagen

- Darstellung, Bedeutung und Konsequenzen der
wichtigsten Paragrafen aus dem Sozialgesetzbuch
(SGB V)

- Besondere Vertrége (Zusatz-Vereinbarungen)
zwischen den Vertragspartnern der Krankenkassen
und der Zahndrzte zum BMV-Z

- Grundlagen der privaten und gesetzlichen Kran-
kenversicherung

+ GOZ Paragrafen sowie deren Anwendung in der
Praxis

+ Formularwesen - Prinzip der Schriftlichkeit mit allen

notwendigen Formularen

Tag 2: Untersuchungen und konservierende
Leistungen (Gegeniberstellung BEMA & GOZ)

+ Untersuchungen und Beratungen

- Diagnostische Leistungen

+ Roéntgen- und Begleitleistungen

+ Fullungstherapie

+ Endodontie

Tag 3: Prophylaxe, PAR und Kieferbruch
(Gegeniberstellung BEMA & GOZ)

-+ Prophylaxe und PZR

- PAR-Behandlung und UPT-Leistungen

+ Schienentherapie mit FAL Begleitleistungen

PRAXISTEAM
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Tag 4: Festsitzende Zahnersatz-Versorgungen

- Zahnersatz- und Festzuschuss-Richtlinien

- Provisorien fUr Patienten der GKV und PKV

- Vorbereitende Leistungen: Aufbaufillungen, konfek-

tionierte- und gegossene Stifte (FZ 1.4 und 1.5)

+ Einzelkronen, Teilkronen, Veneers (FZ 1.1, 1.2 und 1.3)
- Briicken-Versorgungen (FZ 2.1 bis 2.7)

- Implantatgetragene Kronen und Bricken

+ Hybrid-Versorgungen

- Ausgewdhlte WiederherstellungsmaBnahmen

(FZ 6.8 bis 6.9)

+ Analoge Berechnung von ZE-Leistungen gemaR

§ 6.1 GOZ

Tag 5: Herausnehmbare Zahnersatz-Versorgungen
- Zahnersatz- und Festzuschuss-Richtlinien

- Interims-Versorgungen (FZ 5.1 bis 5.4)

- Teilprothesen (FZ 3.1)

- Kombinations-Zahnersatz (FZ 3.2)

Termin

- Totalprothetik (FZ 4.1 bis 4.9)

- Implantatgetragene Prothesen

- Hybrid-/Verbundprothesen

+ Ausgewdhlte WiederherstellungsmaBnahmen
(FZ 6.0 bis 6.7 und 6.10)

- Chairside erbrachte zahntechnische Leistungen
nach § 9 GOZ

- Analoge Berechnung von ZE-Leistungen gemdB § 6
Abs. 1 GOZ

Gerade im Bereich der zahndrztlichen Abrechnung
sind die Anforderungen an Zahndrzte und Mitarbeite-
rinnen stark gestiegen. Wagen Sie mit uns den Start
in diesen anspruchsvollen Bereich und entdecken Sie
den SpaB an der Abrechnung.

Wir freuen uns auf finf spannende Tage rund um die

zahndrztliche Abrechnung mit Ihnen.

Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte

Mo.-Fr., 12.-16.07.2027  09:00 - 17:00 Uhr

27FKT19904 € 1.495 40 Fortbildungspunkte



Abrechnung

Referentin

Nicole Evers, Glickstadt

+ Betriebswirtin fir Management im Gesundheitswesen
+ Personaltrainerin

+ Praxismanagerin und ZFA

+ Uber 30 Jahre Praxiserfahrung

,KFO-Laborabrechnung fir Profis“ vermittelt den Teil-  + Rechtliche Grundlagen

nehmenden die unterschiedlichen Mdglichkeiten der - Kalkulation von Leistungen

Laborabrechnung. + Kommunikation mit dem Praxis- und Fremdlabor
- Vermittlung der KFO-Positionen aus BEL und BEB

Ziel ist es, eine korrekte Auftragsvergabe sowie eine + Abrechnung von herausnehmbaren Apparaturen

vollstandige Abrechnung der erbrachten Laborleis- - Abrechnung von festsitzenden Apparaturen

tungen nach BEL und BEB in der Praxis zu gewdhrleis- -+ Berechnung von Materialien

ten. Durch die interaktive Gestaltung des Workshops
werden die gelernten Inhalte vertieft, so dass die
praktische Umsetzung der Inhalte sofort im Anschluss
moglich gemacht wird. Praxisnahe Tipps und Abrech-

nungsbeispiele vertiefen das Gelernte.

PRAXISTEAM

Termin Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte

Freitag, 19.11.2027 09:00 - 17:00 Uhr 27FKT10222 € 245 8 Fortbildungspunkte



-
$
x
wn
-
m
>
<

ONLINE-Seminar

Allgemeine Zahnheilkunde

Referent
Prof. Dr. Andreas Filippi, Basel
« Leiter der Klinik fur Oralchirurgie

und Mundtrockenheit
- Leiter des Zahnunfallzentrums Basel

« Leiter des Zentrums fUr Speicheldiagnostik

» Universitéres Zentrum fUr Zahnmedizin Basel UZB

Die Zunge ist das mit Abstand grésste Organ in der
Mundhéhle, das man t&glich bei all seinen Patien-
tinnen und Patienten sieht. Trotzdem fehlt in vielen
zahndrztlichen Praxen das Wissen, was man auf der
Zunge eigentlich alles sehen kann. Denn die Zunge
hat nicht nur Schleimhaut-Verdnderungen sondern ist
auch ein Spiegel des Blutbildes, ein Spiegel der medi-
zinischen Gesundheit und auch ein Spiegel der Seele.
Mundtrockenheit fUhrt friher oder spdter zu Ein-
schrankungen der Lebensqualitat. Das Schlucken fallt
schwer, das Sprechen ist eingeschrénkt und sténdiges
Mund- und Zungenbrennen belastet die Betroffe-

nen oft erheblich. In der Veranstaltung werden wir
ausfihrlich Uber die verschiedenen praxisrelevanten
Aspekte der Zunge und Mundtrockenheit sprechen,
wie man sie erkennt und vor allem wie man sie be-

handeln sollte.

Termin

+ Was alles fir Mundtrockenheit verantwortlich
sein kann

- Was alles fur Mundtrockenheit verantwortlich
sein kann

- Professionelle Speicheldiagnostik in der
Zaohnarztpraxis

-+ Welchen Einfluss der Speichel auf die orale
Gesundheit hat

- Professionelle Therapie von Mundtrockenheit

- Die Zunge - Das grosste aber auch unbekannteste
Organ in der Mundhéhle

- Normvarianten und Zungenverdnderungen - wann
wird es gefdhrlich?

- Zungenbelag - wann und wie sollte man die Zunge
in der Praxis und zuhause reinigen?

Kursnummer Gebuhr  Fortbildungspunkte

Mittwoch, 30.06.2027 15:00 - 18:00 Uhr

27FKT30416 €195 4 Fortbildungspunkte



ONLINE-Seminar

Allgemeine Zahnheilkunde

Referent
Prof. Dr. Andreas Filippi, Basel
+ Leiter der Klinik for Oralchirurgie

und Mundtrockenheit
- Leiter des Zahnunfallzentrums Basel

+ Leiter des Zentrums fir Speicheldiagnostik

+ Universitdres Zentrum fUr Zahnmedizin Basel UZB

Was konnen Pflanzenstoffe heute in der modernen
Zahnmedizin leisten? Diese Fortbildung gibt einen
praxisnahen Uberblick Uber ausgewdhlte pflanzliche
Wirkstoffe, ihre therapeutischen Eigenschaften und
mogliche Einsatzgebiete in der Zahnarztpraxis. Von
der Unterstitzung bei Entzindungen und Schleim-
hautbeschwerden bis hin zur begleitenden Behand-
lung parodontaler und anderer oraler Erkrankungen
werden interessante Anwendungsbeispiele vorge-
stellt.

Dabei geht es nicht um ,Natur statt Medizin®, son-
dern um die Frage, wo pflanzliche Wirkstoffe die
Zahnmedizin sinnvoll ergdnzen kénnen. Die wissen-
schaftliche Evidenz wird ebenso beleuchtet wie
mogliche Nebenwirkungen, Wechselwirkungen und
Grenzen der Anwendung. Die Teilnehmenden lernen,
relevante Praparate und Wirkstoffe einzuschatzen
und ihre Patientinnen und Patienten entsprechend zu
beraten. So verbindet die Fortbildung aktuelle wis-
senschaftliche Erkenntnisse mit konkreten Impulsen

fur die tagliche Praxis.

Termin

- Eine kurzweilige Reise durch die Welt der Pflanzen

- Bekannte und weniger bekannte pflanzliche
Wirkstoffe in der Zahnmedizin

+ Nur Werbung oder nachgewiesene Wirkung?

- Was ist mit Nebenwirkungen?

- Empfehlung einiger pflanzlicher Wirkstoffe mit
Produktbeispielen

+ Wichtige Hinweise zum Einsatz solcher Produkte
bei Risiko-Patienten

couv.am.

PRAXISTEAM

Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte

Freitag, 02.07.2027 14:00 - 16:00 Uhr

27FKT30428 €135 3 Fortbildungspunkte
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ONLINE-Seminar

Allgemeine Zahnheilkunde

Referent
Prof. Dr. Clemens Walter, Greifswald
'+ 2001-2003 Charité, Berlin

_—
\\
; b
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— + 2010-2011 Oralchirurgie, Universitat Birmingham, UK

+ 2004-2021 Parodontologie, Universitdt Basel, Schweiz
- 2012/2016 Habilitation, AuBerordentlicher Professor, Universitat Basel, Schweiz

+ Ab 2021 Zahnarzt & Parodontologe in Greifswald
+ 2023-2024 Parodontologie, Orale Medizin, Orale Chirurgie, Charité Berlin
« 2023 AuBerordentlicher Professor Charité Berlin

Der demographische Wandel fohrt in Deutschland zu
einer rasant wachsenden Bevolkerungsgruppe, ndm-
lich der der alten multimorbiden und zudem oft poly-
medizierten Patientinnen und Patienten. Viele dieser
Krankheitsbilder und deren Medikationen haben eine
ausgesprochen hohe zahnmedizinische Relevanz.
Das kann entweder der singulére oder zusdtzliche
Effekt in der Pathogenese eines oralen Krankheitsbil-
des oder eben ein direkter Einfluss auf die zahndrzt-
liche Therapie sein. Eine Nichtbericksichtigung kann
demnach zu Misserfolgen oder auch zu mitunter
schweren Komplikationen fihren. Die zahnmedizini-
sche Versorgung steht damit vor neuen und grof3en
Herausforderungen, denen mit entsprechender Aus-
und spdter Weiterbildung addquat begegnet werden
muss. Am Beispiel realer Patientenfdlle sollen daher
in diesem Seminar die anamnestischen, pathogene-
tischen und therapeutischen Aspekte praxisnah und
l6sungsorientiert diskutiert werden.

Termin

- Die Patientin/der Patient von morgen

- Diagnostik und Dokumentation bei Risikopatienten

+ Medikamente und Erkrankungen mit zahndarztlicher
Relevanz

- Mogliche Komplikationen und Prévention

- z. B. klinisches Management bei kardiovaskuldren
Erkrankungen und alternierter Blutgerinnung

- z. B. klinisches Management bei antiresorptiver
Therapie (Krebs, Osteoporose)

- z. B. klinisches Management bei metabolischen
Erkrankungen

+ Berechnung von Materialien

Kursnummer Gebuhr  Fortbildungspunkte

Mittwoch, 20.10.2027 14:00 - 18:00 Uhr

27FKT31010 €210 5 Fortbildungspunkte
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Ergonomietraining

Referent

Thomas Krutsch, Sindelfingen

+ Studium der Technischen Informatik
und der Medizin in TUbingen

+ Facharzt fir Orthopédie, Arztlicher
Osteopath D. O.

+ Niederlassung in eigener Praxis

+ RegelmdBige Referententdtigkeit fur
Zahndrzteteams

Ergonomisches und effizientes Arbeiten in der Zahn-
medizin ist essenziell, um lange genug Spal und
Freude an der Arbeit zu haben und um kérperliche
Beschwerden zu vermeiden oder zumindest hinaus-

zuzdgern.

Dazu mdchten wir lhnen in unserem Seminar Tipps fur
ein ergonomisches Arbeitsumfeld, Arbeitspositionen

sowie Bewegungsabldufe geben.

DarUber hinaus vermitteln wir Ihnen, wie Sie gesund-
heitsrelevante Belastungen am Arbeitsplatz erken-
nen und wie Sie gesundheitsstdrkende MaBnahmen
durchfthren kénnen.

Hinweis:

Bringen Sie bitte aus lhrer Praxis folgende Utensilien,

soweit vorhanden, mit:

+ Brillen, Schutz- + Lupenbrillen

+ Nackenkissen

- Instrumente mit bevorzugten Griffformen
in Verwendung befindliche Abhalte- +
Absaughilfsmittel

Dieser Kurs ist besonders geeignet fir Praxisteams.

Referentin

Evelyn Lischke, Wieden

+ 1998-2001 Ausbildung zur
Zahnmedizinischen Fachangestellten

+ 2008 Fortbildung zur Prophylaxehelferin

+ 2009 Fortbildung zur ZMP

+ Seit 2011 DH

+ Seit 2009 Referententdtigkeit sowie Mitglied
des PriUfungsausschuss fur Zahnmedizinische
Fachangestellte

Block 1: Theorie
Kontrolle Gber Kérperhaltung - Sitzposition —

Patientenpositionierung

- EinfUhrung

-+ Behandler- und Patientenpositionierung
-+ Korperhaltung + Sitzposition

- Patientenpositionierung

- Beurteilung angebotener Hilfsmittel

+ Rickenschule

Block 2: Praktische Ubungen

- AbstUtz-, Abhalte- und Absaugtechnik
- Griffhaltung

- Abhaltetechnik

- Behandler- und Patientenpositionierung
- Absaugtechnik

- Zwei und vierhdndige Arbeitstechnik

- Hygieneaspekte

- Beurteilung von angebotenen Hilfsmitteln
+ Problembereiche

- Losungsmoglichkeiten

+ Demonstrationen

Termin Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte
Freitag, 22.10.2027 09:00 - 15:00 Uhr 27FKT20903 €290 7 Fortbildungspunkte
Frihbucher-

rabatt bis zum
24.09.2027: € 265



ONLINE-Seminar

Erndhrung

Referent

Univ.-Prof. Dr. Johan Peter Wélber, Dresden

+ Professur fur Parodontologie, Poliklinik fir Zahnerhaltungskunde,
Universitatsklinikum Dresden, Universitatsklinikum Freiburg

l + Ernéhrungsmediziner (DAEM/DGEM)

Die Forschung der letzten Jahrzehnte zeigt immer
deutlicher, dass der dysbiotische Biofilm (sowohl bei
Karies als auch Parodontitis) wesentlich durch die
Erndhrung beeinflusst wird. Dabei wirkt Ernéhrung so-
wohl lokal in der Mundhohle (wie bei der Karies) als
systemisch u.a. Uber Blutzuckerschwankungen, Cho-
lesterin, anti- und proentzindliche Fefte oder Antioxi-
dantien (wie im Falle der Parodontitis). Der Workshop
soll sowohl aktuelle Entstehungsmodelle fur Karies
und Parodontitis darstellen, als auch Erndhrung von

A bis Z thematisieren. Die resultierenden Erndhrungs-
empfehlungen kénnen nicht nur dem Patienten zu
besserer Mund- und Allgemeingesundheit verhelfen,
sondern auch dem ganzen Praxisteam.

Termin

Kursnummer

-+ Aktuelle Entstehungsmodelle der Karies

und Parodontitis

+ Evolutorische Betrachtung von Zahnerkrankungen

und Erndhrungverhalten von Homo sapiens

+ Nahrung und Néhrstoffe von A wie Antioxidantien

bis Z wie Zucker

- Einfluss der Nahrstoffe auf Mund- und

Allgemeingesundheit

+ Kommunikation zur Erndhrungsberatung in der

Zahnarztpraxis

PRAXISTEAM

Gebihr  Fortbildungspunkte

Mittwoch, 24.11.2027 13:30 - 17:30 Uhr

27FKT31117 €185

5 Fortbildungspunkte
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Hygiene

Referentin

Andrea Birkhold, Ebringen

+ 1987 Zahnarzthelferin

« Sterilgutassistentin

+ Qualitétsmangement-Beauftragte
und interne Auditorin

+ Selbsténdige Beraterin im Bereich
Qualitdtsmanagement

Rechtliche Vorgaben (1 UE)

1.1 Europdische Medizinprodukteverordnung
2017/745 (EU-MDR)

1.2 Medizinprodukterecht-DurchfUhrungsgesetz
(MPDG)

1.3 Medizinprodukte-Betreiberverordnung
(MPBetreibV)

1.4 Medizinprodukte-Anwendermelde- und
Informationsverordnung (MPAMIV)

1.5 KRINKO-/BfArM-Empfehlung ,Anforderungen an
die Hygiene bei der Aufbereitung von Medizin-
produkten® (2012) und RKI-Empfehlung ,Infek-
tionsprdvention in der Zahnheilkunde - Anforde-
rungen an die Hygiene“ (2006)

1.6 Normen des Anhangs B (KRINKO-/BfArM-Emp-
fehlung (2012) und Leitlinien zur Aufbereitung
von Medizinprodukten (Prozessvalidierung)

1.7 Infektionsschutzgesetz (IfSG)

1.8 Biostoffverordnung (BioStoffV) und Technische
Regel fur Biologische Arbeitsstoffe ,Biologische
Arbeitsstoffe im Gesundheitswesen und in der
Wohlfahrtspflege“ (TRBA 250)

1.9 Gefahrstoffverordnung (GefStoffV)

Referentin

Iris Karcher, Freiburg
« 978 Abitur

+ 1981 Zahnarzthelferin

-« Seit 1997 Referentin im FFZ

+ 2005 Fortbildung zur QualitGdtsmanagerin

(1SO)

Grundlagen der Hygiene, Mikrobiologie und

Infektionsprdvention (3 UE)

2.1 Infektionsrisiken in der Zahnarztpraxis kennen
und erkldren

2.1.1 Behullte und unbehillte Viren

2.1.2 Hepatitis A/B/C

2.1.3 HIV/AIDS

2.1.4 Multiresistente Erreger (MRE)

2.1.5 CJK/vCIK

2.1.6 Tuberkulose

2.1.7 Mikroorganismen in den Wasser fUhrenden
Systemen der Behandlungseinheiten (z. B. Le-
gionellen, Koloniezahl und Pseudomonaden)

2.2 Infektionsprdventive MaBnahmen am Patienten
kennen und anwenden

2.3 Infektionspraventive MaBnahmen des Behand-

lungsteams kennen und anwenden

Qualitatssicherung in der Zahnarztpraxis und spe-
ziell in der Aufbereitung von Medizinprodukten (2
UE)

3.1 Betriebsanweisungen, Verfahrensanweisungen,
Arbeitsanweisungen erstellen, pflegen und um-
setzen

3.2 Hygieneplan erstellen, pflegen und umsetzen

3.3 Weitere Hygiene-Qualit&tssicherungsdokumente
kennen

+ 1995 Zahnmedizinische Fachassistentin



Aufbereitung von Medizinprodukten -

Voraussetzungen (2 UE)

4.1 Rd&umliche und organisatorische Aspekte der
Aufbereitung kennen und beachten

4.2 Der systematische Ablauf der Aufbereitung von
Medizinprodukten kennen und anwenden

4.3 Risikobewertung und Einstufung von Medizin-
produkten erstellen, pflegen und anwenden

4.3.1 Praktische Fallbeispiele
(z. B. Uber’rrogungsinsrrumente)

4.4 Herstellerangaben berucksichtigen

4.5 Instrumentenkunde kennen und bericksichtigen

4.6 Personliche Schutzausristung (PSA) anwenden

Die Kenntnisprifung wird im Anschluss an die Fort-
bildung durchgefuhrt.

Die Hygiene-Module H1 - H3 bauen aufeinander auf.

Termin Kursnummer Gebihr Fortbildungspunkte

Freitag, 22.01.2027 09:00 - 16:00 Uhr 27FBT20601 €140 8 Fortbildungspunkte
Mittwoch, 07.04.2027 ONLINE 09:00 - 16:00 Uhr 27FBT20602 €120 8 Fortbildungspunkte
Mittwoch, 21.07.2027 ONLINE 09:00 - 16:00 Uhr 27FBT20607 €120 8 Fortbildungspunkte
Freitag, 08.10.2027 09:00 - 16:00 Uhr 27FBT20608 €140 8 Fortbildungspunkte

PRAXISTEAM



-
$
x
wn
-
m
>
<

Hygiene

Referentin

Andrea Birkhold, Ebringen

+ 1987 Zahnarzthelferin

« Sterilgutassistentin

+ Qualitétsmangement-Beauftragte
und interne Auditorin

+ Selbsténdige Beraterin im Bereich
Qualitdtsmanagement

Betrieb von Aufbereitungsgerdten (2 UE)

5.1 Aufbereitungsgerate — Kurziberblick und
Bereichsstandort (unrein/rein)

5.2 Gebrauchsanweisung bericksichtigen

5.3 Bestandsverzeichnis und Medizinproduktebuch
erstellen, pflegen und anwenden

5.4 Sicherheitstechnische Kontrolle/Wartung kennen
und beachten

5.5 Routinekontrollen (Alufolientest, Seal-Check/
Tintentest, Vakuumtest, ...) kennen, durchfthren
und dokumentieren

5.6 Validierung der Aufbereitungsprozesse (Validie-
rungsbericht und seine Beurteilung, Validierungs-
konzepte, Beladungsmuster) kennen

5.7 Chargenbezogene Prifungen kennen,

durchfthren und dokumentieren

Allgemeine Hygiene in der Zahnarztpraxis -

MaBnahmen kennen und durchfihren (3 UE)

6.1 Fléchen und Einrichtungsgegenstéande (inkl. Auf-
bereitung der Feuchttuch- spendersysteme)

6.2 Praxiswdsche

6.3 Arbeitsschutz und Arbeitsmedizinische Vorsorge

6.4 Abfallentsorgung

6.5 Zahndrztliche Behandlungseinheiten

Referentin

Iris Karcher, Freiburg
« 978 Abitur

+ 1981 Zahnarzthelferin

-« Seit 1997 Referentin im FFZ

+ 2005 Fortbildung zur QualitGdtsmanagerin

(1SO)

6.5.1 Absauganlage (RKI-Empfehlung ,Infektionspré-
vention in der Zahnheilkunde - Anforderungen an
die Hygiene“ (2006))

6.5.2 Wasserfohrende Systeme (RKI-Empfehlung
»Infektionsprévention in der Zahnheilkunde -
Anforderungen an die Hygiene“ (2006))

6.6 Abformungen, zahntechnische Werksticke

Aufbereitung von Medizinprodukten (3 UE)

7.1 Sachgerechtes Vorbereiten durchfhren

7.1.1 Vorbehandeln durchfohren

7.1.2 Sammeln (Trocken- und Nassentsorgung)
durchfihren

7.1.3 Transport durchfuhren

7.1.4 Ggf. Zerlegen berucksichtigen und durchfhren

7.2 Reinigung durchfthren

7.2.1 Manuelle Reinigung

7.2.1.1 Ultraschallreinigung

7.2.2 Maschinelle Reinigung

7.3 Desinfektion durchfohren

7.3.1 Manuelle chemische Desinfektion

7.3.1.1 Viruzidie

7.3.1.2 Ansetz- bzw. Fertigprodukte (Dokumentation)

7.3.1.3 Haltbarkeit/Verfallsdatum

7.3.1.4 Einwirkzeit und Standzeit

+ 1995 Zahnmedizinische Fachassistentin



7.3.2 Maschinelle Desinfektion
(chemisch bzw. thermisch)

7.4 Zwischen- und Schlussspulung durchfthren

7.5 Trocknung durchfthren

7.6 Prifung auf Sauberkeit und Unversehrtheit
durchfthren

7.7 Pflege und Instandsetzung durchfihren

7.8 Funktionsprifung durchfthren

7.9 Freigabe und Chargendokumentation
durchfthren und dokumentieren

7.10 Fehlermanagement anwenden und
dokumentieren

7.11 Transport und Lagerung durchfohren

Die Kenntnisprifung wird im Anschluss an die Fort-
bildung durchgefuhrt.

Die Hygiene-Module H1 - H3 bauen aufeinander auf.

Termin Kursnummer Gebihr Fortbildungspunkte

Mittwoch, 24.02.2027 09:00 - 16:00 Uhr 27FBT20603 €140 8 Fortbildungspunkte
Mittwoch, 12.05.2027 ONLINE 09:00 - 16:00 Uhr 27FBT20605 €120 8 Fortbildungspunkte
Freitag, 24.09.2027 ONLINE ~ 09:00 - 16:00 Uhr 27FBT20609 €120 8 Fortbildungspunkte
Montag, 08.11.2027 09:00 - 16:00 Uhr 27FBT20610 €140 8 Fortbildungspunkte

PRAXISTEAM
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Hygiene

Referentin

Andrea Birkhold, Ebringen

+ 1987 Zahnarzthelferin

« Sterilgutassistentin

+ Qualitétsmangement-Beauftragte
und interne Auditorin

+ Selbsténdige Beraterin im Bereich
Qualitdtsmanagement

Aufbereitung von Medizinprodukten (8 UE)

7.1 Sachgerechtes Vorbereiten durchfthren

7.1.1 Vorbehandeln durchfthren

7.1.2 Sammeln (Trocken- und Nassentsorgung)
durchfthren

7.1.3 Transport durchfuhren

7.1.4 Ggf. Zerlegen berUcksichtigen und durchfthren

7.2 Reinigung durchfthren

7.2.1 Manuelle Reinigung

7.2.1.1 Ultraschallreinigung

7.2.2 Maschinelle Reinigung

7.3 Desinfektion durchfihren

7.3.1 Manuelle chemische Desinfektion

7.3.1.1 Viruzidie

7.3.1.2 Ansetz- bzw. Fertigprodukte (Dokumentation)

7.3.1.3 Haltbarkeit/Verfallsdatum

7.3.1.4 Einwirkzeit und Standzeit

7.3.2 Maschinelle Desinfektion
(chemisch bzw. thermisch)

7.4 Zwischen- und Schlussspilung durchfthren

7.5 Trocknung durchfuhren

7.6 Prifung auf Sauberkeit und Unversehrtheit
durchfthren

7.7 Pflege und Instandsetzung durchfihren

7.8 Funktionsprifung durchfihren

Referentin

Iris Karcher, Freiburg
« 978 Abitur

+ 1981 Zahnarzthelferin

-« Seit 1997 Referentin im FFZ

+ 2005 Fortbildung zur QualitGdtsmanagerin

(1SO)

7.9 Sterilgutverpackung

7.9.1 Verpackungssysteme (Sterilbarrieresystem und
Schutzverpackung (z. B. Transport- und/oder
Lagerverpackung)) erkl@ren

7.9.2 Sterilbarrieresysteme (Klarsichtsterilverpackung,
Sterilgut-Container, Vlies) erkldren

7.9.3 Siegelgeratetechnik anwenden

7.9.4 Herstellung der Siegelnaht durchfthren und ihre
Prufkriterien kennen und anwenden

7.9.5 Pack- und Sieblisten (Sterilgut-Container, Vlies)
kennen und anwenden

7.10 Dampfsterilisation erldutern

7.11 Kennzeichnung kennen und anwenden

7.12 Freigabe und Chargendokumentation
durchfuhren und dokumentieren

7.13 Fehlermanagement anwenden und
dokumentieren

7.14 Transport und Lagerung durchfthren

7.15 Allgemeine und Einzelaspekte der Aufbereitung
von Medizinprodukten in der Zahnarztpraxis

7.15.1 Rechtskunde kennen und beachten

7.15.2 Hygienemanagement als wesentlicher Be-

standteil des praxisinternen QualitGtsmana-
gementsystems kennen und erkléren
7.15.3 Raumliche und organisatorische Aspekte der

Aufbereitung kennen und beachten

+ 1995 Zahnmedizinische Fachassistentin



7.15.4 Der systematische Ablauf der Aufbereitung
von Medizinprodukten kennen und anwenden

7.15.5 Risikobewertung und Einstufung von Medizin-
produkten erstellen, pflegen und anwenden

7.15.6 Sicherheitstechnische Kontrolle/Wartung
an aktiven Medizinprodukten kennen und be-
achten

7.15.7 Validierung der Aufbereitungsprozesse kennen

7.15.8 Einzelaspekte der Aufbereitung durchfihren:
Sachgerechtes Vorbereiten (Vorbehandeln,
Zerlegen), Reinigung, Desinfektion, Sicht- und
Funktionsprifung, Verpackung, Kennzeich-
nung, Freigabe und Chargendokumentation
(Aufbewahrung) und Lagerung.

7.15.9 Aufbereitung spezieller Medizinprodukte (z. B.
Wourzelkanalinstrumente, Mehrfunktions spritze
(Wasser-Luft), Chirurgiemotor, Airflowgerdt)

7.15.10 Haufige Fehler in der Aufbereitung von Medi-

zinprodukten kennen und beachten

7.15.11 Einmalprodukte bericksichtigen

Die Kenntnisprifung wird im Anschluss an die Fort-
bildung durchgefuhrt.

Die Hygiene-Module H1 - H3 bauen aufeinander auf.

Termin Kursnummer Gebihr Fortbildungspunkte

Freitag, 23.04.2027 09:00 - 16:00 Uhr 27FBT20604 €140 8 Fortbildungspunkte
Dienstag, 08.06.2027 ONLINE 09:00 - 16:00 Uhr 27FBT20606 €120 8 Fortbildungspunkte
Freitag, 29.10.2027 ONLINE ~ 09:00 - 16:00 Uhr 27FBT20611 €120 8 Fortbildungspunkte
Freitag, 10.12.2027 09:00 - 16:00 Uhr 27FBT20612 €140 8 Fortbildungspunkte

PRAXISTEAM
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ONLINE-Seminar

KUnstliche Intelligenz

Referent
Prof. Dr. Falk Schwendicke, Minchen

+ 2009 Promotion

» 2003-2008 Studium der Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
an der Charité Universitatsmedizin Berlin

+ 2015 Master of Dental Public Health (MDPH)

+ Seit 2024 Direktor der Poliklinik for Zahnerhaltung und
Parodontologie, Klinikum der Universitat Minchen

Die Diskussion Uber Kunstliche Intelligenz wird h&u-
fig von der Frage geprdgt, ob neue Technologien
menschliche Arbeit ersetzen werden. Gerade in der
Zahnarztpraxis, in der Teamarbeit eine zentrale Rolle
spielt, ist diese Frage besonders relevant. Kann KI Auf-
gaben erleichtern und Prozesse verbessern - oder fohrt
sie zu Unsicherheit und Verdnderungsdruck im Team?

Dieses ONLINE-Seminar beleuchtet die Auswirkun-
gen von K| auf den Praxisalltag aus der Perspektive
des gesamten Teams. Vorgestellt werden typische
Anwendungsfehler wie automatisierte Terminorgani-
sation, Dokumentation, Kommunikation mit Patientin-
nen und Patienten sowie diagnostische Unterstitzung.

Dabei wird diskutiert, welche Aufgaben durch Kl effi-
zienter gestaltet werden kénnen und wo menschliche
Kompetenzen - etwas klinische Erfahrung, Kom-
munikation und Empathie - weiterhin unverzichtbar
bleiben. Anhand praktischer Beispiele wird gezeigt,
wie Kl den Arbeitsalltag entlasten, Fehler reduzieren
und die Zusammenarbeit im Team verbessern kann.
Ein besonderer Fokus liegt auf der Frage, wie Praxen

neue Technologien erfolgreich implementieren konnen.

Ziel ist es, Kl nicht als Bedrohung, sondern als Werk-
zeug zu verstehen, das die Arbeit in der Praxis unter-

stUtzen kann.

Das ONLINE-Seminar richtet sich an Zahndarztinnen
und Zahndrzte sowie an Praxisteams, die den Einsatz

von K| kritisch, aber praxisnah verstehen und gestalten

mochten.
Termin Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte
Mittwoch, 03.03.2027  19:00 - 20:00 Uhr 27FKT32005 €95 2 Fortbildungspunkte



Notfalltraining

Referent

+ Lehrrettungsassistent
+ Dozent fur Notfallmedizin

Notfallsituationen bei Patienten kundigen sich oft
sehr kurzfristig an bzw. kommen akut. In diesem
Seminar lernen Sie, Vorzeichen richtig zu deuten und
angemessen zu reagieren, um lebensbedrohlichen
Zustdnden der Patienten entgegenzusteuern. Ebenso
lernen Sie, mit einfachen MafBnahmen Patientenzu-
stdnde zu behandeln und deren Vitalfunktionen auf-
rechtzuerhalten, bis der Rettungsdienst die weitere

Versorgung Ubernimmt.

Dieses Training findet in lhrer eigenen Praxis mit

den lhnen zur Verfigung stehenden Equipment und
lhren personellen Mdglichkeiten statt. Es wird speziell
auf Thre Praxisgegebenheiten eingegangen, sodass
Ihr Praxisteam anhand von Notfallsimulationen die
medizinische Versorgung und das Teammanagement
Uben kann.

Einige Tage vor Kursbeginn wird sich der Dozent
mit lhnen in Verbindung setzen, um im Seminar auf
spezielle Winsche lhrerseits im Besonderen eingehen

zu kénnen.

Ndaher an der Realitadt kann ein Seminar kaum sein!

Termin

Reimund Andlaver und Team, AMS-Medizinische Seminare, Eenheim

+ Inhaber AMS, Medizinische Seminare - Ausrichter notfallmedizinischer Aus- und Fortbildungen in
Praxen, Kliniken, Betrieben + Zusatzbezeichnung Notfallmedizin fur Arzte in Baden-Wirttemberg

+ Grundlagen und Struktur fur die qualifizierte und
professionelle Versorgung von medizinischen Not-
fallen in der Zahnarztpraxis
Notfallsituationen erkennen und richtig einschdtzen

- Grundlagen der Patientenversorgung (Lagerung,
Sauverstoff ...)

- Teammanagement bei Notfallen

- Atem- und Kreislaufmanagement
Kardiopulmonale Reanimation
(nach den neuesten Guidelines)

+ Umgang mit der vorhandenen Notfallausristung

PRAXISTEAM

Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte

Bitte geben Sie zwei Termine |hrer Wahl
(von Montag bis Freitag) an. Dauer 4 Stunden.

€895 5 Fortbildungspunkte
(pro Team
bis elf Personen)



Notfalltraining

Referent

Reimund Andlauver und Team, AMS-Medizinische Seminare, EHtenheim

+ Lehrrettungsassistent

+ Dozent fur Notfallmedizin

+ Inhaber AMS, Medizinische Seminare - Ausrichter notfallmedizinischer Aus- und Fortbildungen in
Praxen, Kliniken, Betrieben + Zusatzbezeichnung Notfallmedizin fur Arzte in Baden-Wirttemberg

_Kommen Sie schnell, ein Notfallll« - Grundlagen und Struktur fur die qualifizierte und
professionelle Versorgung von medizinischen Not-

Alter werdende Menschen und somit auch immer fallen in der Zahnarztpraxis
héufiger auftretende Risikopatienten unterziehen sich ~ * Noffallsituationen erkennen und richtig einschétzen
ladngeren zahndrztlichen Behandlungen. Zu einer Not-  * Grundlagen der Patientenversorgung (Lagerung,
fallsituation kann es schon morgen kommen - Notfal- Sauerstoff ..)
le kindigen sich nicht an. - Teammanagement bei Notfdllen

- Atem- und Kreislaufmanagement
In diesem halbtégigen Seminar werden die Teilneh- - Kardiopulmonale Reanimation (nach den neuesten
menden auf genau diese Situation vorbereitet. Guidelines)
Abl&ufe, Teammanagement und der richtige Einsatz + Umgang mit der vorhandenen Notfallausristung

lhres Notfallequipments werden vermittelt. In der Zeit
bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes werden Sie
die Vitalparameter von Noftfallpatienten addquat
sichern kénnen.

Sie haben die Mdglichkeit, Ihren Notfallkoffer zum
Seminar mitzubringen und durch den Referenten
kontrollieren zu lassen.
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Termin Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte

Mittwoch, 16.06.2027 14:00 - 18:00 Uhr 27FKT20818 €180 5 Fortbildungspunkte
Mittwoch, 17.11.2027 14:00 - 18:00 Uhr 27FKT20819 €180 5 Fortbildungspunkte



ONLINE-Seminar

Parodontologie

Referent
Prof. Dr. Clemens Walter, Greifswald
A + 2001-2003 Charité, Berlin

— + 2010-2011 Oralchirurgie, Universitat Birmingham, UK

+ 2004-2021 Parodontologie, Universitat Basel, Schweiz
« 2012/2016 Habilitation, AuBerordentlicher Professor, Universitat Basel, Schweiz

+ Ab 2021 Zahnarzt & Parodontologe in Greifswald
+ 2023-2024 Parodontologie, Orale Medizin, Orale Chirurgie, Charité Berlin
+ 2023 AuBerordentlicher Professor Charité Berlin

Parodontale Erkrankungen sind multifaktorielle Er-
krankungen. Das bedeutet, es sind in aller Regel
mehrere Faktoren fur die Krankheitsentstehung und
das Fortschreiten verantwortlich. Im Raohmen der
Diagnostik gilt es daher diese individuell variablen
Faktoren zu identifizieren und spdter in der personali-
sierten Therapie addquat zu adressieren. Die Varianz
der Krankheitsbilder zieht unterschiedliche therapeu-
tische Uberlegungen nach sich. Allerdings sind nicht
alle Optionen durch die entsprechende wissenschaft-
liche Beweislage ausreichend abgestitzt. Die aktuel-
len Leitlinien (2020) zur systematischen parodontalen
Therapie helfen da in vielen Fdllen weiter, und geben
wichtige Anhaltspunkte. Zu beachten ist dabei aber,
dass neuere und innovative Ansdtze teilweise noch
nicht inkludiert sind.

In diesem Uberblick erfahren Sie - praxisrelevant
und klinisch orientiert - wo und bei wem Sie lhre
Standardtherapie moglicherweise durch geeignete
medikamentose, instrumentelle oder apparative An-
wendungen/Adjuvantien noch optimieren kénnen.

Termin

Kursnummer

-+ Systematische parodontale Diagnostik und

Therapie entsprechend der Leitlinien

- Welche weiterfihrenden Optionen haben wir?

+ Entscheidungsfindung zu unterschiedlichen

Zeitpunkten

- Systemische und lokale Antibiotika/Antiseptika
+ Pulverwasserstrahlgemische
- Nahrungsergdnzungsmittel

+ Schmelzmatrixproteine und andere Biologika

PRAXISTEAM

Gebihr  Fortbildungspunkte

Mittwoch, 02.06.2027 14:00 - 18:00 Uhr

27FKT31109 €210

5 Fortbildungspunkte



ONLINE-Seminar

PraxisfUhrung

Referentin
Melanie Uhrig, Hockenheim
+ Referentin fir Kommunikation
(Regierungsprésidium und Kultusministerium)
+ Dozentin mit Expertise in geschlechtersensibler Kommunikation,
teamdynamischer Prozessbegleitung und praxisnaher Fuhrungsreflexion
+ Systemische Therapeutin & Biologin

Viele FGhrungskréfte in Zahnarztpraxen und medi- * Rollenversténdnis und Fuhrungsidentitdt:
zinischen Einrichtungen sind fachlich hervorragend vom Fachmenschen zur Fuhrungskraft
ausgebildet, wurden jedoch nie gezielt auf ihre Fih- * Empathie und Klarheit in der Fohrung

rungsrolle vorbereitet. Dadurch entstehen im Praxis- - Grenzen setzen als Fohrungskraft

alltag hdufig Unsicherheiten, Missverstdndnisse oder - Kommunikationsfallen und Missverstandnisse
Spannungen im Team. Die ersten beiden Module der erkennen

Leadership-Akademie unterstitzen Teilnehmende da-  * Wertschdtzende Kommunikation im Praxisalltag
bei, ihre eigene Fihrungsrolle bewusster zu verstehen

und Kommunikation gezielt als Fuhrungsinstrument Das ergdnzende Modul 5, Ganztags-Trainingsmodul
einzusetzen. Im Mittelpunkt stehen Rollenkldrung, »Schwierige Mitarbeitergesprache souverén fihren*
Selbstreflexion und die Frage, wie Fihrung gleich- vertieft herausfordernde Gesprdchssituationen pra-
zeitig klar, professionell und menschlich gestaltet xisnah anhand konkreter Fallbeispiele und Ubungen.

werden kann. Die Teilnehmenden reflektieren ihre
Rolle zwischen Fachverantwortung, Teamdynamik
und FUhrungsaufgabe und lernen, Gesprdche struk-
turierter, wertschatzender und wirksamer zu fUhren.
Ergdnzend werden psychologische und neurobio-
logische Hintergrinde vermittelt, die erklaren, warum
Fhrung - insbesondere zu Beginn einer neuen Rolle
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- emotional herausfordernd sein kann. Praxisnahe
Kommunikationsmodelle, konstruktives Feedback
sowie der Umgang mit Konflikten und emotionalen
Dynamiken im Team bilden weitere Schwerpunkte.
Ziel ist es, mehr Sicherheit, Klarheit und Handlungs-

kompetenz im Fihrungsalltag zu entwickeln.

Termin Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte

Samstag, 20.02.2027 10:00 - 13:00 Uhr 27FKT20123 €145 5 Fortbildungspunkte



ONLINE-Seminar

PraxisfUhrung

Referent

Sebastian Koye, Freiburg

+ GriUnder & Geschdftsfuhrer der datenschutzklinik in Freiburg

+ Datenschutzberatung / bestellter Datenschutzbeauftragter

+ Beratung zur Informationssicherheit & Cybercrime Abweh /Lésegeldverhandlungen
+ Dozent TUV Rheinland Akademie & BvD

Checklisten und Vorlagen. Fir die, die bereits in 2021

Wir erinnern uns: im Jahr 2021 mussten KBV und schon am Start waren, ist dieses Seminar die ideale

KZBV aufgrund einer rechtlichen Verpflichtung durch Ergénzung, um auf den neuesten Stand zu kommen.

die Bundesregierung eine IT-Sicherheitsrichtlinie fur

die Vertragsdrzte und -zahndrzte herausgeben. Ziel Die IT-Sicherheit sollte fur alle Praxen mit ganz oben

war es damals schon, Anforderungen fir die medi- stehen. Natirlich mussen Sie das alles auch bewdlti-
zinischen und zahnmedizinischen Einrichtungen zu gen kdnnen. Dieses Seminar unterstitzt Sie mit Tipps

schaffen, die ein hoheres Maf an IT-Sicherheit in den  zur praktikablen Umsetzung dabei, die richtigen

Praxen gewdhrleistet. Schritte zu gehen ohne Ihren Praxisalltag hinten an-
stellen zu missen.

Nun gehen wir den nachsten Schritt: zum 02.07.2025

trat nach einer Anpassung im SGB V eine neue IT-Si-

cherheitsrichtlinie der KZBV in Kraft. Was hat sich - PraxisgroBen richtig bewerten

gedndert? Der Fokus liegt zusdtzlich zu den bisher - Die Anforderungen verstehen

bekannten technischen & organisatorischen MaB- - Den Umgang mit Checklisten lernen

nahmen nun auch auf den Praxismitarbeiterinnen und - Die Unterschiede zwischen stationdrer und

-mitarbeitern, die besser geschult und weiterfihrend dezentraler TI-Komponenten verstehen

in die sicherheitsrelevante Organisation der Praxis - Die richtigen MaBnahmen fur die vorhandenen <z(
mit eingebunden werden sollen. Geblieben ist das Prozesse treffen und wie konnen Sie direkten An- E
Prinzip der Anforderungen gestaffelt nach Praxisgro- griffen souverdn begegnen? =<
Ben und die Méglichkeit zur Erarbeitung der Ziele mit %

Hilfe von Checklisten.

In diesem Seminar lernen Sie, Ihre Praxis und die not-
wendigen MaBnahmen richtig einzuschatzen und die
Anforderungen je nach PraxisgréBe zu verstehen. Wir
zeigen Ihnen eine effektive Nutzung der aktuellen

Termin Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte

Freitag, 26.02.2027 14:00 - 17:00 Uhr 27FKT20711 €79 4 Fortbildungspunkte
Mittwoch, 10.11.2027 14:00 - 17:00 Uhr 27FKZ20712 €79 4 Fortbildungspunkte



ONLINE-Seminar

PraxisfUhrung

Referentin

Betil Hanisch, Freiburg

+ 1996-2006 Flugbegleiterin und Trainerin fur Knigge,
Kommunikation und Kérpersprache

+ 2000 Weiterbildung bei einem Butler in der ,,Schule
fur Stil & Moderne Umgangsformen®

+ Seit 2006 selbsténdig/Inhaberin der Knigge-Schule Fast Perfekt

Die Kommunikation in der Praxis ist mehr als verbind-  + Herstellen einer positiven Gesprdchsatmosphdre
liche Konversation und wo Kommunikation aufhort - Was kénnen Sie tun, um lhre Wertschétzung
beginnt ,Krieg“. Jeder Kontakt zu Patientinnen und sichtbar zu machen?

Patienten, zu Vorgesetzten, Kolleginnen und Kollegen  + Wie reagieren Sie, wenn sie selbst mal verdrgert,
beginnt mit einem einfachen Smalltalk und entwi- verunsichert oder verdngstigt sind?

ckelt sich dann zu einem angenehmen Dialog, wenn - Wie verhalten Sie sich angemessen,

Sie die Kniffe der Kommunikation beherrschen und wenn Patienten reklamieren oder verdrgert sind?
wissen, wo die Fettnépfe lauern. + Kommunikation zwischen den Generationen

+ Welche Reaktion kann sogar noch mehr provozieren
Auch werden in einer angenehmen Kommunikation und wie kdnnen Sie direkten Angriffen souverdn
zwischen lhnen und den Patientinnen und Patienten begegnen?
gleichzeitig Netzwerke geknUpft, denn der Patient
empfiehlt Sie schlieBlich weiter, wenn er begeistert ist
von lhrer Praxis - so ist die Kommunikation in der Pra-
xis fur den Aufbau und die Pflege von Beziehungen
von unschdtzbarem Wert. Und nicht nur lhre Patien-
tinnen und Patienten wiinschen sich eine respektvolle
Kommunikation. Naturlich ist auch untereinander
im Team der Wunsch grof3, eine wertschdtzende
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Begegnung im alltdglichen Miteinander zu erleben,
auch wenn Sie nicht immer gleicher Meinung sind und
das aus einem einfachen Grund: Weil |hre Arbeitszeit

gleichzeitig auch lhre Lebenszeit ist!

Termin Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte
Donnerstag, 11.03.2027  14:00 - 17:00 Uhr 27FKT20106 €145 4 Fortbildungspunkte
Bei Buchung

aller drei Module:
€125



ONLINE-Seminar

PraxisfUhrung

Referentin
Melanie Uhrig, Hockenheim
+ Referentin fUr Kommunikation

+ Systemische Therapeutin & Biologin

FUhrung beeinflusst nicht nur Arbeitsabldufe, sondern
auch Motivation, Vertrauen, psychische Sicherheit
und Gesundheit im Team. Gerade in Zahnarztpraxen
und medizinischen Einrichtungen wirken sich Stress,
Zeitdruck und personelle Belastungen unmittelbar auf
Zusammenarbeit, Stimmung und Mitarbeiterbindung
aus. Die Module 3 und 4 der Leadership Academy
beschaftigen sich mit der Frage, wie FUhrungskrafte
Motivation fordern, Mitarbeitende langfristig binden
und gleichzeitig gesund fihren kénnen. Im Mittel-
punkt stehen psychologische Sicherheitf, wertschat-
zende Teamkultur sowie der professionelle Umgang
mit Belastungen im Praxisalltag. Teilnehmende lernen,
welche Faktoren Motivation und Verbindlichkeit im
Team stdrken und warum Fihrung einen direkten
Einfluss auf Leistungsfahigkeit, Resilienz und Arbeits-
zufriedenheit hat. Ergdnzend werden psychologische
und neurobiologische Grundlagen vermittelt, die
helfen, Dynamiken im Team besser zu verstehen und
Belastungen frihzeitig zu erkennen. Thematisiert
werden auBerdem Stress, Uberforderung, Prévention
sowie die Entwicklung einer gesunden und stabilen
Fuhrungskultur. Ziel ist es, Teams langfristig zu stdr-
ken, Konflikte und Ausfalle zu reduzieren und mehr
Sicherheit im Umgang mit herausfordernden Situatio-
nen im Fuhrungsalltag zu gewinnen.

Termin

(Regierungsprésidium und Kultusministerium)
+ Dozentin mit Expertise in geschlechtersensibler Kommunikation,
teamdynamischer Prozessbegleitung und praxisnaher Fihrungsreflexion

- Grundlagen der Motivationspsychologie

-+ Vertrauen und Bindung als FUhrungsaufgabe

+ Mitarbeitermotivation und Mitarbeiterbindung

+ Gesunde Abgrenzung und Stabilitat in
Fihrungsrollen

- Psychologische Sicherheit im Team

- Neurobiologische Grundlagen von Motivation
und Stress

- Resilienz und gesunde Teamstrukturen férdern

Das ergénzende Modul 5, Ganztags-Trainingsmodul
»Schwierige Mitarbeitergesprdche souverdn fohren®

vertieft herausfordernde Gesprdchssituationen pra-

xisnah anhand konkreter Fallbeispiele und Ubungen.

Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte

Samstag, 13.03.2027 10:00 - 13:00 Uhr

27FKT20124 €145 5 Fortbildungspunkte

PRAXISTEAM



ONLINE-Seminar

PraxisfUhrung

+ Grinder & GeschdftsfUhrer der datenschutzklinik in Freiburg

+ Datenschutzberatung / bestellter Datenschutzbeauftragter

+ Beratung zur Informationssicherheit & Cybercrime Abweh /Lsegeldverhandlungen
+ Dozent TUV Rheinland Akademie & BvD

Immer mehr Softwareanbieter und Losungspartner - Definition von Cloud-Diensten/Medizindaten aus
bieten ihre Dienste als Cloudvariante an. Das hat vie- Sicht des Datenschutzes

le Vorteile: keine eigenen Server mehr, das Betriebs- - Erlguterung § 353 SGB V

system wird vom Dienstleister Uberwacht, Updates - Definition von Kl Modellen

automatisch eingespielt. Aber durfen Arzte medizi- - Einsatzmoglichkeit unter datenschutzrechtlichen
nische Daten ihrer Patienten in die Cloud verlagern? Voraussetzungen

Unter bestimmten Voraussetzungen ist das moglich.
Diese wurden in § 353 SGB V festgehalten. Wir zei-
gen lhnen in diesem Seminar, wie der § 353 SGB V zu
verstehen ist, wo die Fallstricke sein kdnnen, wie Sie

diese aber erkennen und es richtig machen.

Damit einhergehend ist das allumfassende Thema KI.
Immer mehr Losungsanbieter drdngen an den Markt
und versprechen lhnen effizienteres Arbeiten, mehr
Patienten und optimierte Abrechnungen. Wir erkldren
lhnen, welche Arten von Kl es gibt und wo sie in der
Zahnmedizin bereits eingesetzt wird. Viele Losungen
sind unter den richtigen Voraussetzungen einsetz-
bar. Damit Sie aber nicht auf falsche oder ungenauve
Werbeversprechen hereinfallen, zeigen wir lhnen in
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diesem Seminar, auf was Sie bei den Angeboten ach-
ten sollten und welche Voraussetzungen die Anbieter
erfullen missen.

Termin Kursnummer Gebuhr  Fortbildungspunkte

Freitag, 23.04.2027 14:00 - 17:00 Uhr 27FKT20713 €79 4 Fortbildungspunkte
Mittwoch, 29.09.2027 14:00 - 17:00 Uhr 27FKT20714 €79 4 Fortbildungspunkte



PraxisfUhrung

Referentin
Melanie Uhrig, Hockenheim
+ Referentin fUr Kommunikation

+ Systemische Therapeutin & Biologin

Schwierige Mitarbeitergesprache gehéren zu den
anspruchsvollsten Aufgaben im Fuhrungsalltag. Ob
Konflikte im Team, wiederholte Fehler, mangelnde
Verbindlichkeit oder grenziberschreitendes Verhal-
ten, viele FUhrungskrafte erleben solche Gesprdche
als belastend und schieben sie deshalb haufig zu
lange auf. Dadurch verschdrfen sich Spannungen im
Team oft zusdatzlich. Das Praxismodul der Leadership
Academy vermittelt konkrete Werkzeuge, um kritische
Gesprdche klar, respektvoll und I6sungsorientiert zu
fuhren. Im Mittelpunkt stehen typische Gesprdchs-
situationen aus dem Praxisalltag sowie die Frage,
wie Probleme angesprochen werden kénnen, ohne
Beziehungen unnotig zu belasten. Die Teilnehmenden
lernen, Gesprdache professionell vorzubereiten, Erwar-
tungen klar zu formulieren und auch mit emotionalen
Reaktionen souverdn umzugehen. Ergdnzend werden
psychologische und neurobiologische Hintergrinde
vermittelt, die erklaren, warum Menschen in Konflikt-
situationen hdufig in Abwehr, Ruckzug oder emotio-
nale Reaktionen geraten. Durch praktische Ubungen,
Reflexion und Rollenspiele entwickeln die Teilneh-
menden mehr Sicherheit, Klarheit und Handlungs-
kompetenz fir herausfordernde Fihrungssituationen
und gewinnen mehr Ruhe und Struktur im Umgang
mit schwierigen Gesprdchen.

Termin

+ Rollenklarheit und FUhrungsprésenz

+ Praxisibungen und Rollenspiele mit konkreten

+ Raum fUr Austausch und individuelle

- Reflexion eigener Situationen im geschitzten

Kursnummer

(Regierungsprésidium und Kultusministerium)
+ Dozentin mit Expertise in geschlechtersensibler Kommunikation,
teamdynamischer Prozessbegleitung und praxisnaher Fihrungsreflexion

- Kritische Gespréche professionell vorbereiten
- Klare Gesprdchsstruktur fur Kritik- und

Konfliktgesprach

+ Typische Fehler in schwierigen Gespréchen

erkennen

- Umgang mit Rechtfertigung, Abwehr und

emotionalen Reaktionen

+ Wertschatzende und klare Kommunikation

+ Psychologische und neurobiologische Dynamiken

in Konflikten

Fallbeispielen

Fragestellungen aus dem eigenen Praxisalltag

Rahmen

PRAXISTEAM

Gebuhr  Fortbildungspunkte

Samstag, 12.06.2027 09:00 - 17:00 Uhr

27FKT20125

€ 295
Frohbucher-
rabatt bis zum
15.05.2027: € 265

9 Fortbildungspunkte



ONLINE-Seminar

PraxisfUhrung

Referent

Dr. Steffen Walter, Berlin

+ Diplomlehrer Deutsch/Geschichte, Abschluss 1987

+ Promotion germanische Sprachwissenschaft 1990

+ Wiss. Assistent TU Dresden, Fachbereich Allgemeine Sprachwissenschaft (bis 1993)
- Selbststandiger Trainer und Berater mit Schwerpunkt Schriftsprache

Die E-Mail-Korrespondenz erobert mehr und mehr -+ E-Mail-Netiquette

das Terrain. Viele Patientinnen und Patienten schrei- + Knotenpunkte der E-Mail - Textbausteine

ben eine ,lockere E-Mail“ und erwarten eine Antwort im Wandel

in den ndchsten dreiBig Minuten. Das stellt viele Pra- - Wertschatzender Stil

xen vor neue (auch sprachliche) Herausforderungen. - Kenntnisse Uber Normen in der Korrespondenz
DarUber hinaus setzen auch die Fachgremien, die (Zahlenschreibweisen, Abkirzungen, Schreibung
Krankenkassen usw. auf die digitale Ubertragung von mit Kurzstrich)

Informationen, Abrechnungen, Widersprichen. - Trends in der sprachlichen Entwicklung, z. B. zu
E-Mails sollten verbindlich und fachlich korrekt formu- Anredeformen

liert sein. Die Empfanger mochten im Zeitalter der In-
formationsflut schnell und prdzise informiert werden.
Daruber hinaus gibt es neue stilistische Anforderun-
gen. Die E-Mail-Sprache hat eine eigene Entwicklung
genommen. Wichtig ist eine empfdangerorientierte

und wertschatzende Kommunikation.
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Termin Kursnummer Gebuhr  Fortbildungspunkte

Donnerstag, 24.06.2027 13:00 - 17:30 Uhr 27FKT20220 €195 6 Fortbildungspunkte



ONLINE-Seminar

PraxisfUhrung

Referentin
Sabine Nemec, Langenselbold

o

o

+ Podcasterin ,Dental English to go*

Social Media gehort inzwischen zur modernen Praxis-
fuhrung dazu, z. B. um neue Patientinnen und Patien-
ten sowie neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu
gewinnen, Leistungen bekannt zu machen oder die
Praxis-Bekanntheit im allgemeinen zu erhéhen. Die
Social Media-Prasenz einer Zahnarztpraxis lasst sich
jedoch nicht so umsetzen, wie ein privater Account.
Andere Ziele, andere Themen, anderer Umgang mit
Musik sowie andere rechtliche Rahmenbedingungen
sind nur einige der Punkte, die bericksichtigt werden

mussen.

Wann, wie, wie oft? Gut umgesetzt, ist Social Media
ein Gewinn fur die Patienten- und Mitarbeiterbin-
dung. Vor allem ist es eine essentielle MaBnahme
zur Mitarbeitersuche. In diesem ONLINE-Seminar er-
fahren Sie, wie Sie Social Media wirkungsvoll fur Thre
Praxis nutzen kénnen und worauf es ankommt.

Termin

Kursnummer

+ Diplom-Wirtschaftsingenieurin & Marketingberaterin seit 25 Jahre

+ RegelmdBige Beitrdge in zahnérztlichen Fachzeitschriften
+ Autorin und Mitherausgeberin div. Bicher zu Praxismarketing & Dental English

- Psychologie in den sozialen Medien &

das wertvollste Gut

- Die Auswahl der passenden Social Media-Plattform
- Was geht, was nicht - Rechtliche Rahmenbedin-

gungen

-+ Standig gute Ideen finden - Strategien eines der

Hauptprobleme zu I6sen

- Die Umsetzung - Design, Profile, Captions, K,

Hashtags & Co.

- Zeitmanagement & Redaktionsplanung

+ Tools und Knowhow fir ein erfolgreiches Recruiting

PRAXISTEAM

Gebihr  Fortbildungspunkte

Freitag, 25.06.2027 14:00 - 18:00 Uhr

27FKT20526 €180

5 Fortbildungspunkte
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ONLINE-Seminar

PraxisfUhrung
Referentin
—~ Betil Hanisch, Freiburg
=Y

+ 1996-2006 Flugbegleiterin und Trainerin fur Knigge, Kommunikation und Kérpersprache

- + 2000 Weiterbildung bei einem Butler in der ,Schule fir Stil & Moderne Umgangsformen®
-+ Seit 2006 selbsténdig / Inhaberin der Knigge-Schule Fast Perfekt

Unzdhlige wissenschaftliche Studien belegen, dass
die nonverbale Kommunikation Uber 93 Prozent der
Wahrnehmung ausmacht! Sie reflektieren, wie wichtig
der erste Eindruck ist - denn er bekommt keine zweite
Chance! Diese Erkenntnis setzen Sie bewusst in Ihrer
Praxis ein, um die Patientinnen und Patienten fUr sich
zu gewinnen. lhr Fachwissen unterstreichen Sie aus-
schlieBlich mit Threm GuBeren Erscheinungsbild. Hinzu
kommt, dass Sie lhre Wertschatzung dem Patienten
gegenuber nur Uberzeugend vermitteln konnen, wenn
Sie sich selbst erkennbar die gebirtige Achtung ent-
gegengebracht haben. Durch die Sensibilisierung auf
Ihre eigene Korpersprache werden Sie automatisch
auch auf die Ihres GegenUbers aufmerksamer.

Auch die Wirkung der Stimme am Telefon hinter-
|Gsst einen Eindruck - sie ersetzt alle Ubrigen Signale,
die am Telefon nicht sichtbar sind. Nur durch den
Kanal Gehor wird eine Person wahrgenommen. Ob
die Gesprachspartnerin bzw. der Gespréchspartner
motiviert ist, sich mit seiner Tatigkeit identifiziert und
schlussendlich, ob er mit Freude gerade am Telefon

spricht, ist horbar.

Freuen Sie sich auf einen Exkurs in die vielfdltige Welt

der nonverbalen Kommunikation.

- Die Wirkung der Korpersprache - effektiv
eingesetzt und Sie gewinnen!

- Die Beeinflussung und Interpretation von
Korpersprache

- Patientin/Patient bewusst zu platzieren vermeidet
Konflikte und fuhrt zur erfolgreichen Behandlung

- Werden viel zu oft Ubersehen: Hierarchische
Signale und Statussymbole

- Wie ein gepflegtes Erscheinungsbild wesentlich
zum Erfolg Ihrer Personlichkeit und auch der
ganzen Praxis beitragt.

- ,Symmetrie® in der Korpersprache - bewusst
eingesetzt erzeugt sie automatisch Sympathie

- Die Gefahren der Fehlinterpretation

Termin Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte
Donnerstag, 01.07.2027 14:00 - 17:00 Uhr 27FKT20107 €145 4 Fortbildungspunkte
Bei Buchung

aller drei Module:
€125



ONLINE-Seminar

PraxisfUhrung

Referentin
Betil Hanisch, Freiburg

Kommunikation und Korpersprache

fur Stil & Moderne Umgangsformen®

+ 1996-2006 Flugbegleiterin und Trainerin fur Knigge,

+ 2000 Weiterbildung bei einem Butler in der ,,Schule

+ Seit 2006 selbsténdig/Inhaberin der Knigge-Schule Fast Perfekt

Es steht auBer Frage, dass die erste Prioritat die
fachliche Kompetenz sein muss. Die Auswahlkriterien
eines Patienten, sich fur lhre Praxis zu entscheiden,
liegen heute bei Weitem nicht mehr nur an der fach-
lichen Kompetenz des Praxisteams.

Nicht anders als bei uns daheim, wenn wir unsere ei-
genen Gaste empfangen, fuhlt sich auch die Patientin
und der Patient am wohlsten, wenn ihr oder ihm mit
einem angenehm sympathischen Auftreten und hof-
lichen Umgangsformen Achtung entgegengebracht
und gleichzeitig der Aufenthalt versiBt wird.

Eine innovative und zukunftsorientierte Praxis bietet
seinen Patientinnen und Patienten eine behagliche
Atmosphdre an, in der sie sich wohl fihlen, gerne
wiederkommen und lhre Praxis sogar an Vertraute
weiterempfehlen.

- Die Rezeption als erster Eindruck Uber die Praxis

+ Der Erstkontakt und das BegriBen

+ Duzen oder Siezen?

- Das Hereinbitten in de Behandlungsraum

- Die Patientin/der Patient auf dem
Behandlungsstuhl

- Umgang mit besonderen Patiententypen

- Der Smalltalk: Einstieg, Ubergang, eleganter
Ausstieg und Tabuthemen

- ,Wenn Knigge in die Praxis kommf...

PRAXISTEAM

Termin Kursnummer Gebihr  Fortbildungspunkte
Donnerstag, 21.10.2027  14:00 - 17:00 Uhr 27FKT20108 €145 4 Fortbildungspunkte
Bei Buchung
aller drei

Module: € 125



ONLINE-Seminar

PraxisfUhrung

Referentin
Sabine Nemec, Langenselbold
+ Diplom-Wirtschaftsingenieurin & Marketingberaterin seit 25 Jahre

-

+ Podcasterin ,,Dental English fo go“
i‘ + RegelmdBige Beitrdge in zahndrztlichen Fachzeitschriften
+ Autorin und Mitherausgeberin div. BUcher zu Praxismarketing & Dental English

Sie begruBen internationale Patientinnen und Patient - Alles rund um die Terminvereinbarung

am Empfang oder am Telefon. Hier mUssen verschie- -+ Formulare, Formulare: Anamnese,

dene wichtige Informationen ausgetauscht werden, Datenschutzerklarung, Einwilligung & Co.

z. B. welche Beschwerden vorliegen, Aufkldrung zum - Von Krankenkassenversicherungen und
Datenschutz, eine Anamnesebesprechung, Kldrung Abrechnungszentren

der Krankenversicherung, eine Besprechung der - Nicht bewegen: Taking X-rays

Kosten oder Sie kimmern sich um die Rontgenauf- + Basics zu zahnmedizinischen Beschwerden und
nahmen. Das Englische Wort liegt lhnen auf der Versorgungen

Zunge, will aber nicht raus? Oder: wie vereinbare ich
mit der Patientin / dem Patient einen Termin ohne ins
Rendezvous-Fettndpfchen zu treten?

In diesem interaktiven ONLINE-Seminar erhalten Sie
viele Begriffe und hilfreiche Satze.
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Termin Kursnummer Gebuhr  Fortbildungspunkte

Donnerstag, 28.10.2027 14:00 - 18:00 Uhr 27FKT20127 €180 5 Fortbildungspunkte



PraxisfUhrung

Referentin

Iris Karcher, Freiburg
+ 1978 Abitur

+ 1981 Zahnarzthelferin

Fur alle an der vertragszahndérztlichen Versorgung
teilnehmenden Zahndrztinnen und Zahndrzte gilt die
Verpflichtung zur EinfUhrung eines einrichtungsinter-

nen Qualitétsmanagement-(QM)-Systems.

In diesem zweitdgigen Seminar erhalten Sie nicht

nur alle notwendigen Informationen zu den gesetz-
lichen Vorgaben. Es werden dartber hinaus alle
wesentlichen MaBnahmen im Zusammenhang mit der
EinfUhrung eines Qualitdtsmanagements praxisnah
aufbereitet. Sie erhalten umfassende Tipps sowie
Materialien fur Ihr individuelles Qualitdtsmanage-
ment. Mit unserem seit Jahren bewdhrten Konzept
wird es Ihnen gelingen, QM erfolgreich in Ihrer Praxis

umzusetzen!

Termin

+ 1995 Zahnmedizinische Fachassistentin
+ Seit 1997 Referentin im FFZ - 2005 Fortbildung zur Qualitdtsmanagerin (ISO)

- Die Richtlinie des Gemeinsamen Bundes-
ausschusses, Uberarbeitete Richtlinie seit
20.04.2024

- Entwicklung eines modernen QM

+ QM-Umsetzung durch Teamwork: Schritt for Schritt
zum Erfolg

- Umgang mit Dokumentationen und Praxishandbuch

- Weiterentwicklung und Nutzen von QM in lhrer

Praxis

PRAXISTEAM

Kursnummer Gebuhr  Fortbildungspunkte

Fr.-Sa., 12.-13.11.2027 jeweils 09:00 - 17:00 Uhr

27FKT20415 € 405 18 Fortbildungspunkte
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Prophylaxe

Referent

Prof. Dr. Karl-Thomas Wrbas, Freiburg

« Stellvertretender Abteilungsleiter der
Klinik for Zahnerhaltungskunde und
Parodontologie, ZMK Freiburg

+ Zusatzqualifikation Endodontologie (DGZ)

+ Zusatzqualifikation Zahnerhaltung
préventiv/restaurativ (DGZ)

« Autor zahlreicher Publikationen

Viele Patienten haben den Wunsch nach weil3en
Zahnreihen. Die Behandlung zur Zahnaufhellung liegt
im Trend der modernen Zahnmedizin. Basierend auf
den Grundlagen der verschiedenen Zahnverfarbun-
gen werden die Ansdtze zur Therapie extrinsischer
und intrinsischer Verfarbungen vorgestellt.

Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf der
konkreten Beschreibung der verschiedenen auf dem
Markt vorhandenen Bleichmaterialien, Substanzen
und Produkte. Dabei werden deren Indikation sowie
die Durchfthrung interner und externer Bleichverfah-
ren detailliert erlgutert.

An zahlreichen Fallbeispielen werden die Mdglich-
keiten und Grenzen der modernen Bleichtherapien
aufgezeigt. Hinweise zur Patientengespréchsfohrung
und Abrechnung der verschiedenen Verfahren runden
diese praxisorientierte Fortbildung fur das gesamte
Praxisteam ab.

Im praktischen Teil des Kurses wird das Herstellen
einer Bleichschiene geibt. Zudem kénnen sich die
Teilnehmer/innen bei geeigneter Indikation unter An-
leitung und Aufsicht die Zdhne ,in office/chairside”
gegenseitig bleichen.

Referentin

Andrea Geugelin, Efringen-Kirchen

+ Seit 2013 Zahnmedizinische
Prophylaxeassistentin (ZMP)

+ Tatigkeit als ZMP in einer
Zahnarztpraxis

+ Seit 2014 Referentin im FFZ in den
Kursteilen |, lla sowie in den Aufbau-
kursen zur ZMP und ZMF

- Ursachen von Zahnverfarbungen
- Bleichtherapien im Uberblick
+ Wirkungen und Nebenwirkungen von

Bleichtherapien

- Diagnostik, Vorbehandlung, Indikation,

Kontraindikation

+ Modellvorbereitung und Schienentechnik

- Praktische Ubungen: Herstellung einer

Bleichschiene und Gegenseitiges Bleichen

Termin Kursnummer Gebuhr  Fortbildungspunkte
Samstag, 06.03.2027 09:00 - 17:00 Uhr 27FKT30601 €285 9 Fortbildungspunkte
FrGhbucher-

rabatt bis zum
06.02.2027: € 255



Prophylaxe

f} i I-I ‘ \ Referentin
=~ u\,“\ \ PD Dr. Anne Kruse, Freiburg
- v + Oberdrztin und Leitung Parodontologie, Klinik fur
e Zahnerhaltungskunde und Parodontologie, Universitatsklinikum Freiburg
- + Spezialistin fir Parodontologie
—a

Die Luft-Pulver-Wasserstrahl-Anwendung ist seit Jah-
ren in den zahndrztlichen Praxen etabliert. Vor allem
in der Prophylaxe bietet die einfach zu erlernende
Technik eine gute Moglichkeit, Beldge schonend und
effizient zu entfernen. Dabei wird die Auswahl an
Pulvern und Herstellern zunehmend unubersichtlicher.
Bei unsachgemdBer Anwendung entstehen Risiken
fur Komplikationen und die Verletzung des Patienten.
Um dem vorzubeugen, sollten Anwender gut Uber
das eingesetzte Gerdt, die verschiedenen Pulverarten
sowie deren Einsatzgebiete und Kontraindikationen
Bescheid wissen. Der Kurs bietet eine gute Mog-
lichkeit, in die Behandlung mit Pulver-Wasserstrahl
einzusteigen und das nétige Hintergrundwissen zu
erwerben, um eine sichere und kompetente Patien-
tenbehandlung anbieten zu kénnen.

Termin

+ Theoretische Grundlagen zur Luft-Pulver-Wasser-
strahlanwendung

- Indikationen und Kontraindikationen

+ Verschiedene Pulverarten und lhre Einsatzgebiete

+ Wissenschaftliche Hintergrinde

- Anwendung

+ Risiken und SchutzmaBnahmen

PRAXISTEAM

Kursnummer Gebuhr  Fortbildungspunkte

Freitag, 15.10.2027 14:00 - 15:15 Uhr

27FKT31202 €95 2 Fortbildungspunkte
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Organisatorisches

Richtlinien
fur das Ausweisen von Tatigkeitsschwerpunkten gemdaB § 21 Berufsordnung der LZK BW

Bewertungstabelle
fur die Punktebewertung nach BZAK und DGZMK fir Fortbildung

Informationen
zu lhrer Anmeldung

Kontakt
zum Fortbildungsforum

Anfahrtsplan
So finden Sie das Fortbildungsforum

Hotelliste 2026

Impressum

Anmeldeformular
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Organisatorisches

Die Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde stellt einen
einheitlichen und unteilbaren Bereich des Gesund-
heitswesens dar. Die Berechtigung des Zahnarztes
zur Ausibung der Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
erfolgt durch die Approbation oder die Berufserlaubnis
nach § 13 Zahnheilkundegesetz (ZHG).

Das notwendige Vertrauensverhdlinis zwischen Patient
und Zahnarzt basiert vor allem auf der Tatsache,
dass die zahnmedizinische Versorgung auf der Grund-
lage des aktuellen zahnmedizinischen Wissensstands
erfolgt. Das Heilberufe-Kammergesetz in Baden-
Worttemberg und die Berufsordnung fur Zahnarzte
der Landeszahndrztekammer Baden-Wirttemberg
verpflichten jeden Zahnarzt, seine fachliche Kompe-
tenz durch berufsbegleitende Fortbildung kontinuier-

lich zu aktualisieren und auszuweisen.

Zahndrzten ist unter MaBgabe der nachfolgenden
Richtlinien gestattet, Tatigkeitsschwerpunkte in der
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde zu fGhren.

Die zahndrztliche Approbation oder Berufserlaubnis
nach § 13 ZHG wird durch das Ausweisen von Tatig-

keitsschwerpunkten nicht berhrt.

1. Das Ausweisen von Tatigkeitsschwerpunkten durch
den Zahnarzt dient dem Informationsbedirfnis
der Bevolkerung.

2. Die Angabe von Tatigkeitsschwerpunkten hat sich
auf interessengerechte, sachangemessene und
nicht irrefGhrende Angaben zu beschrénken.

3. Der Angabe muss jeweils der Zusatz , Tatigkeits-
schwerpunkt“ vorangestellt werden. Der Zusatz
hat in gleicher SchriftgréBe wie die Angabe selbst
zu erfolgen.

4. Insgesamt durfen bis zu drei Tatigkeitsschwerpunk-

te gefihrt werden.

5. Die Angabe von Tatigkeitsschwerpunkten hat
personenbezogen zu erfolgen.

6. Der Zahnarzt hat das Ausweisen von Tatigkeits-
schwerpunkten der Kammer schriftlich anzuzeigen.

7. Der Zahnarzt darf Tatigkeitsschwerpunkte nur
ausweisen, wenn er nach Erlangung der zahndrzt-
lichen Approbation oder der Berufserlaubnis nach
§ 13 Zahnheilkundegesetz (ZHG) seit mindestens
zwei Jahren in dem betreffenden Bereich, in dem

er einen Tatigkeitsschwerpunkt ausweisen méchte,

nachhaltig tatig ist.

8. Der Zahnarzt muss in dem jeweiligen Bereich, den er
als Tatigkeitsschwerpunkt ausweisen méchte, Gber
besondere Kenntnisse und Erfahrungen verfigen
und dies gegentber der Kammer schriftlich erkldren.
Die schriftliche Erkldrung gegeniber der Kammer
muss Angaben Uber qualifizierende MaBnahmen
enthalten, wie z. B. die Teilnahme an einschldgigen
Fortbildungskursen oder -veranstaltungen oder
Arbeitskursen, die Teilnahme an Qualitatszirkeln,
Praxis-Hospitation, Literaturstudium oder sonstige
qualifizierende MaBnahmen.

9. Das Ausweisen von Tdtigkeitsschwerpunkten hat
zu unterbleiben, wenn der Zahnarzt im Rahmen
seiner beruflichen Tatigkeit die in dem jeweiligen
Bereich erworbenen fachlichen Kenntnisse und
Fahigkeiten nicht praktisch umsetzt.

10. Die Kammer stellt aufgrund der gemachten An-
gaben fest, ob der Zahnarzt die fur das Auswei-
sen von Tatigkeitsschwerpunkten erforderlichen
Voraussetzungen erfullt.

11. Die Kammer kann stichprobenartig oder aus
besonderen Anldssen das weitere Vorliegen der
Voraussetzungen Uberprifen.

12. Liegen die Voraussetzungen fur das Ausweisen
eines Tatigkeitsschwerpunktes nicht vor, teilt die
Kammer dies dem Zahnarzt mit.

ORGANISATORISCHES
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Organisatorisches

A. Vortrag und Diskussion: Symposien, Tagungen, Workshops, Seminare,
Kongresse o. A. (im In- und Ausland)
1 Punkt pro Fortbildungsstunde (& 45 Minuten), maximal 8 Punkte pro ganzen Tag
1 Zusatzpunkt fur schriftliche Lernerfolgskontrolle

B. Fortbildung mit aktiver Beteiligung aller Teilnehmenden:
praktische Kurse, praktische Ubungen, Studiengruppen, Qualitatszirkel,
aktive Falldemonstrationen, Visiten, Hospitationen (im In- und Ausland)
1 Punkt pro Fortbildungsstunde, maximal 8 Punkte pro Tag
1 Zusatzpunkt pro Halbtag fir Arbeit an Patienten, am Phantom,
Hands-on als wesentlicher Kursinhalt mit praktischer Lernkontrolle
1 Zusatzpunkt fur schriftliche Lernerfolgskontrolle pro Veranstaltung

C. Interaktive Fortbildung:
elektronische, audiovisuelle, visuelle Medien o. A. mit Auswertung des
Lernerfolgs in Schriftform oder elektronisch (s. hierzu auch LEITSATZE
zur Fortbildung, Punkt 4.5 Anerkennung fir ein Fortbildungszertifikat)
1 Punkt pro Ubungseinheit (entspricht 45 Minuten)
2 Punkte pro Ubungseinheit mit erfolgreicher Beantwortung der CME-Fragen
(aufwendige CME-Beitrége, d. h. von zahnérztlichen Experten begutachtet;
s. hierzu auch die ERLAUTERUNGEN zur INTERAKTIVEN FORTBILDUNG)
Analog der Présenzveranstaltung max. 8 Punkte pro Tag

D. Referententatigkeit (auch Qualitatszirkel-Moderatoren):
(gemdB den Leitsdtzen der DGZMK/BZAK/KZBV)
2 Punkte pro Vortrag (zusétzlich zu den Punkten der Teilnehmenden)

E. Erfolgreich absolviertes Abschlussgesprdch/Falldarstellung
nach einem Curriculum:
15 Punkte zusdtzlich einmalig pro Curriculum

F. Anerkennung von drztlichen Fortbildungsangeboten,
die eine offizielle Punktezuteilung erhalten haben

G. Selbststudium durch Fachliteratur:
10 Punkte pro Jahr

CME-Beitréige = Continous-Medical-Education-Beitrdge, von Experten begutachtet.

Auch im Ausland absolvierte Fortbildungsveranstaltungen werden, wenn sie den Leitsatzen der BZAK/
DGZMK/KZBV zur zahndrztlichen Fortbildung entsprechen, gemdB dieser Punktebewertung bewertet.

Die Zahndrztin/Der Zahnarzt muss selbst einen Nachweis Uber die Art der Fortbildung fihren, der dies plausi-
bel darlegt.
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Anmeldungen kénnen in schriftlicher Form sowie
online Uber die Website www.ffz-fortbildung.de ent-
gegen genommen werden. Wir méchten Sie bitten,
auf der Anmeldung Ihre gewinschte Zahlungsart
anzukreuzen. Alle Anmeldungen werden in der Rei-
henfolge des Eingangs berucksichtigt. Im Anschluss
daran erhalten Sie umgehend eine schriftliche Be-
statigung. Weitere Informationen zu lhrer gebuchten
Fortbildung erhalten Sie rechtzeitig per Post bzw. bei
Online-Veranstaltungen per E-Mail.

1. Absagen mUssen spdatestens zwei Wochen vor
Seminarbeginn in schriftlicher Form bei uns ein-
gegangen sein. Bei fristgerechter Abmeldung wird
keine Kurs- und Bearbeitungsgebuihr erhoben.

Bei spdter eingehenden Abmeldungen oder
Nichterscheinen wird die KursgebUhr in voller
Hohe in Rechnung gestellt. Die Anmeldung und Be-
statigung ist Ubertragbar auf eine Ersatzperson mit
vergleichbarer Zulassungsvoraussetzung, die vom
urspringlichen Teilnehmer benannt werden muss.

2. Absagen bei Strukturierten Fortbildungen
Absagen missen spdtestens sechs Wochen vor
Seminarbeginn in schriftlicher Form bei uns ein-
gegangen sein. Bei fristgerechter Abmeldung wird
keine Kurs- und Bearbeitungsgebihr erhoben. Bei
spdater eingehenden Abmeldungen oder Nicht-
erscheinen werden 50 % der KursgebUhren be-
rechnet. Die Anmeldung und Bestdatigung ist Gber-
tragbar auf eine Ersatzperson mit vergleichbarer
Zulassungsvoraussetzung, die vom urspringlichen
Teilnehmer benannt werden muss.

3. Absagen bei Kursen fir das zahnarztliche Assis-
tenzpersonal nach der Fortbildungsordnung der
Landeszahndérztekammer Baden-Wirttemberg

bei den Aufbaukursen zur ZMV, ZMF und ZMP:
Absagen mUssen spdatestens acht Wochen vor
Seminarbeginn in schriftlicher Form bei uns ein-
gegangen sein. Bei fristgerechter Abmeldung wird
keine Kurs- und Bearbeitungsgebihr erhoben.
Eine Abmeldung nach dieser Frist ist nur mit der
Stellung eines Ersatzteilnehmers moglich. Bei
spdter eingehenden Abmeldungen oder Nicht-
erscheinen werden 50 % der Kursgebihren be-
rechnet.

bei den Kursteilen |, lla, llb, llc, 111

Absagen missen spdtestens sechs Wochen vor
Seminarbeginn in schriftlicher Form bei uns ein-
gegangen sein. Bei fristgerechter Abmeldung wird
keine Kurs- und Bearbeitungsgebihr erhoben.
Eine Abmeldung nach dieser Frist ist nur mit der
Stellung eines Ersatzteilnehmers moglich. Bei spater
eingehenden Abmeldungen oder Nichterscheinen
werden 50 % der Kursgebihren berechnet.

Der Veranstaltende behdlt sich in Ausnahmefdllen
die Anderung von Terminen, Referent/innen, des Ver-
anstaltungsortes und geringfigige Anderungen des
Seminarinhalts unter Wahrung des Gesamtcharakters

der Veranstaltung und des Vertragszwecks vor.

Bei Ausfall des Kurses durch Erkrankung der Refe-
rentin oder des Referenten, hdhere Gewalt (z. B.
Epidemie/Pandemie, infektidse Krankheiten efc.) oder
sonstige nicht vom Veranstaltenden zu vertretenden
wichtigen Grunden (z. B. Nichterscheinen der Refe-
rentin oder des Referenten) besteht kein Anspruch auf
Durchfuhrung der Veranstaltung.

ORGANISATORISCHES
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Auch im Falle der mangelnden Durchfthrbarkeit
wegen zu geringer Teilnehmerzahl behdlt sich der
Veranstaltende den Rucktritt vor. In diesen Fallen
informiert der Veranstaltende die Teilnehmenden
umgehend und erstattet ggf. die bereits geleistete
Teilnahmegebihr. Bei Uberbelegung oder Absage
der Veranstaltung oder bei kurzfristiger Verlegung
des Veranstaltungsortes werden die Teilnehmenden
schnellstmoglich benachrichtigt. Fur die ihm daraus
entstehenden Kosten ist der Veranstaltende nicht
haftbar.

In jedem Falle beschrankt sich die Haftung aus-
schlieBlich auf den Teilnahmepreis. Schadensersatz-
anspriche jeglicher Art gegentber dem Veranstal-
tenden sind ausgeschlossen, sofern sie von ihm nicht
grob fahrldssig oder vorsdatzlich verursacht werden.
Mit der Seminaranmeldung erkennt der Teilnehmende

die Teilnahmebedingungen des Veranstaltenden an.

Teilnahmegebihr

Die Teilnahmegebuhr beinhaltet neben der Kursteil-
nahme, soweit nicht anders angegeben, die Kurs-
unterlagen, Teilnahmebescheinigung und Pausen-
verpflegung. Der in der Teilnahmegebuhr enthaltene
Verpflegungsanteil enthdlt die gesetzliche Umsatz-
steuer. FUr nicht eingenommene Mahlzeiten oder

Pausenverpflegung erfolgt keine Erstattung.

Online-Veranstaltungen

Die Teilnahmegebihr bei Online-Veranstaltungen ent-
halt keine Pausenverpflegung. Die Teilnahmebedin-
gungen gelten fur Online-Veranstaltungen in gleicher

Weise wie fUr Prasenzveranstaltungen.

Datenschutz

Wir verarbeiten lhre personenbezogenen Daten zur
vertragsgemdBen Leistungserbringung in unserer
Fortbildungseinrichtung. Die Verarbeitung der per-
sonenbezogenen Daten erfolgt unter Einhaltung der

gesetzlichen Datenschutzvorschriften.

lhre personenbezogenen Daten werden nicht an
Dritte weitergegeben. Verantwortlich fur die Ver-
arbeitung ist das FFZ, Merzhauser Stralle 114-116 in
79100 Freiburg.

Die vollstandigen Teilnahmebedingungen sowie wei-
tere Informationen zum Datenschutz finden Sie auf

unserer Website www.ffz-fortbildung.de.
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Kontakt zum Fortbildungsforum

Veranstaltungsort
Fortbildungsforum (FFZ)

im Zahndrztehaus Freiburg
Merzhauser StraBe 114-116
DE-79100 Freiburg

Haben Sie noch Fragen?
Fur Informationen steht Ihnen gerne das Sekretariat
des Fortbildungsforums zur Verfugung.

Daniela Dorner
0761 4506-160
Daniela.Doerner@kzvbw.de

Ellen Knupfer
0761 4506-161 oder -262
Ellen.Knupfer@kzvbw.de

Camilla Burger
0761 4506-161 oder -262
Camilla.Burger@kzvbw.de

fobi-freiburg@kzvbw.de
www.ffz-fortbildung.de
Instagram: FFZ_FREIBURG
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Fir Ruckfragen stehen wir Thnen unter 0761 4506-160
oder -161 zur Verfugung.

Autobahnausfahrt: Freiburg-Mitte

Zubringer Mitte, Richtung ,Donaueschingen/Titisee-
Neustadt bis zur Ausfahrt ,Innenstadt, Merzhausen,
Konzerthaus, Hauptbahnhof“. Nach dieser Ausfahrt
links einordnen und an der Ampel links in die Heinrich-
v.-Stephan-StraBe einbiegen. Uber die groBe Kreu-
zung in die Merzhauser Stra3e und nach ca. 1800 m
bei der ,Agip-Tankstelle rechts in die OltmannsstraBe
einbiegen. Nach ca. 300 m sehen Sie links das Ge-
bdude des Zahndrztehauses sowie die Einfahrt in die
Tiefgarage.

Auf zweispuriger Stral3e stadteinwdrts stets gerade-
aus Richtung ,Autobahn A5“. Ausfahrt ,Merzhausen,
Hauptbahnhof, Konzerthaus* - gleich in die Links-
abbiegerspur einordnen Richtung ,Staufen, Merzhau-
sen®. Uber groBe Kreuzung in die Merzhauser StraBBe
und nach 1800 m bei der ,Agip-Tankstelle rechts in
die Oltmannsstrale einbiegen. Nach ca. 300 m sehen
Sie links das Gebdude des Zahndrztehauses sowie die

Einfahrt in die Tiefgarage.

Mit 6ffentlichen Verkehrsmitteln ab Freiburg-
Hauptbahnhof:

Mit der StraBenbahnlinie 4 in Richtung ,,Merzhausen/
Vauban®. An der 8. Station: Haltestelle
»Peter-Thumb-StraBe“ aussteigen. Bitte ca. 25 m in
Richtung ,Agip-Tankstelle® zuricklaufen und bei der
Tankstelle links in die OltmannsstraBe einbiegen.
Nach ca. 300 m sehen Sie links das Gebdude des

Zahndrztehauses.

Bitte geben Sie als Zieladresse in lhrem Navigations-
gerat: ,,OltmannsstraBe 7¢ ein.
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Novotel Freiburg am Konzerthaus

Konrad-Adenauer-Platz 2
79098 Freiburg

(am Hauptbahnhof)
www.novotel.accor.com

Park-Hotel Post
Eisenbahnstr. 35-37
79098 Freiburg

(N&he Hauptbahnhof)
www.park-hotel-post.de

Hotel Victoria
Eisenbahnstr. 54
79098 Freiburg

(N&he Hauptbahnhof)
www.hotel-victoria.de

Zum Schiff

Basler Landstr. 35-37
79111 Freiburg

(Néhe Zahnarztehaus)
www.hotel-zumschiff.de

Green City Hotel Vauban
Paula-Modersohn-Platz 5
79100 Freiburg

(N&he Zahnarztehaus)

www.green-city-hotel-vauban.de

Fohe Einkehr

Alte Str. 23

79249 Freiburg-Merzhausen
(N&he Zahndrztehaus)
www.hotel-frohe-einkehr.de

Zum Ochsen

Basler Str. 50

79227 Schallstadt
www.hotel-ochsen.de

0761 3889-0
h5383@accor.com

0761 385480
info@park-hotel-post.de

0761 20734-0
info@victoria.bestwestern.de

0761 40075-0
info@hotel-zumschiff.de

0761 888574-0
info@hotel-vauban.de

0761 409098
info@froheeinkehr.de

07664 613995-0
info@hotel-ochsen.de

Tagesaktelle
Preise
+€27.-
Frihstick

**ab € 109
inkl. Frohsticks-
buffet

ab € 120
bis € 200
+€22.-

Frohstick

** €137
inkl. Frohsticks-
buffet

**€107,75
inkl. Frohstick
und WLAN

€59
inkl. Frohstick

€89
inkl. Frohsticks-
buffet

Bitte beachten Sie auch die jeweilige Homepage fur aktuelle Tagespreise!

Preisangaben ohne Gewdhr!

** Sonderrabatt fur Kursteilnehmende der KZV-Freiburg - bitte bei Reservierung angeben!

Tagesaktelle
Preise
+€27.-
Frihstuck

**ab € 159
inkl. Frohsticks-
buffet

ab € 145
bis € 220
+€22-

Frihstuck

** €149
inkl. FrihstUcks-
buffet

**€132,95
inkl. Frihstick
und WLAN

€108
inkl. Frohstick

€135
inkl. FrihstUcks-
buffet

ORGANISATORISCHES
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Hiermit melde ich folgende Person/en an

Name/n

Termin

Thema

Die Seminargebihr von €

bitte ich, von meinem Honorarkonto abzubuchen

wird auf das angegebene Konto Uberwiesen

Die vollsténdigen Teilnahmebedingungen auf der Website des FFZ
habe ich zur Kenntnis genommen und anerkannt.

F KZV Baden-Wirttemberg
l Fortbildungsforum Zahnarzte
Merzhauser Str. 114-116 Praxisstempel mit Abrechnungsnummer

79100 Freiburg sowie der Unterschrift des Praxisinhabers
fobi-freiburg@kzvbw.de

QR-Code einfach mit der iPhone
Kamera oder einem QR-Code-

Scanner aabscannen und online

anmelden!

ORGANISATORISCHES



Kassenzahndrztliche Vereinigung Baden-Wirttemberg - Fortbildungsforum Zahndarzte



	Parodontologie & 
periimplantärw Therapie 
	Freiburger Mittwochs-Update

	Zahnärztliche Pharmakotherapie 
unter besonderer Berücksichtigung 
des Risikopatienten 
	Zahnärztliche und 
allgemeinmedizinische Notfälle
	Zahnärztlich-medikamentöse 
Schmerztherapie und zahnärztliche 
Lokalanästhesie – ein Update 
	Update: Zahnärztliche 
Antibiotikatherapie
	Moderne praxisorientierte 
Endodontie – Kurz Knapp Klar 
	Workshop: Moderne praxis-
orientierte Endodontie – Kurz 
Knapp Klar
	Okklusionsschienen zur Behandlung von CMD und zur präprothetischen Therapie: Warum und wie?
	Bruxismus/craniomandibuläre Dysfunktionen: Risikofaktoren, Diagnostik, Therapie. Ein praktischer Kur
	Miniimplantate – Ein Update
	Sofortimplantation oder Augmentation? Indikationen, Grenzen und Zeitvorteile im klinischen Alltag
	Update Kinderzahnheilkunde 2027 – ein praktischer Arbeitskurs
	Peri-Implantitis – praxisgerechte 
Diagnostik, Prävention und Therapie Ein praktischer Arbeitskurs.
	Erwerb der Fachkunde für Digitale Volumentomographie (DVT) in der Zahnheilkunde
	Digitale Bilddaten richtig archivieren und verfügbar machen – ein dentales PACS zum Anfassen
	Erwerb der Fachkunde 
im Strahlenschutz gem. StrlSchV
	KI in der zahnärztlichen Praxis: 
Was wir eigentlich brauchen — und 
was der Markt nicht liefert
	Zahnärztliche Chirurgie für den Praxisalltag: Step-by-Step in Theorie und Praxis. Ein praktischer Ar
	Smooth & Smart – Atraumtisch 
extrahieren und sofort implantieren
	Chirurgische Entscheidungsfindung 
in der Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde – Falldiskussion aus der 
	Digitale Abformung – ein Update
	Abnehmbare Prothetik – 
ein praktischer Arbeitskurs
	Keramikveneers – von der Planung 
bis zur adhäsiven Befestigung 
	Die prothetische Therapie 
des Abrasionsgebisses
	Digitale Totalprothetik 4.0
	Unterkieferprotrusionsschienen zur Therapie von Schlafapnoe & Schnarchen
	Vitalerhaltung der Pulpa und 
Kariesexkavation: doch wieder 
„alles muss raus“?
	Direkte Frontzahnrestaurationen mit Komposit – Aufbau abgeknirschter Zähne, Lückenschluss und direkt
	Ästhetisches Management 
vestibulärer Schmelzläsionen
	Go for Gold. Meistere deine 
Abschlussprüfung in Abrechnung!
	ZFA in der Kinder- und 
Jugendzahnheilkunde
	Dentalhygiene 360 Grad – Prophylaxe, UPT, Diabetes, Vitamin D und antientzündliche Ernährung 
	Aufschleifen des 
PAR-Instrumentariums
	Gestern Kollegin – heute Qualitäts-
managementbeauftragte (QMB)
	Materialeinkauf in der Zahn-
arztpraxis – sinnvoll und effizient
	Umgang mit schwierigen 
Patienten(situationen) 
	Die Rezeption, das Herz der Praxis – gute Behandlung beginnt am Empfang
	Die Kunst guter Telefongespräche – 
der Ton macht die Praxis
	Jugendliche und  junge Erwachsene – Risikofaktoren, Ernährung und Prophylaxe 
	UpToDate Erwachsenen-Prophylaxe 
– Hintergrundwissen intensiviert 
und aktualisiert
	Individualprophylaxe und 
Ernährungslenkung bei Kindern 
von 6-12 Jahren 
	Prophylaxe, Ernährung und Zahn-
pflege in der Schwangerschaft, bei Säuglingen und Kleinkindern 
	Instrumentation: Perfektioniere 
Dein Können! Go High Level!
	Erwerb der Kenntnisse im 
Strahlenschutz gem. StrlSchV
	Fit für Chirurgie und Implantologie – 
sicher assistieren von A bis Z
	Fortbildungsmöglichkeiten in Baden-Württemberg für Zahnmedizinische Fachangestellte/Zahnarzthelfer/i
	Delegationsrahmen
	Kursteil I:	
Gruppen- und Individualprophylaxe
	Kursteil I: Gruppen- und Individual-
prophylaxe Kompaktkurs mit ONLINE-Unterricht zur Vorbereitung
	Kursteil IIa:	 Herstellung von Situationsabformungen und Provisorien
	Kursteil IIb:	Hilfestellung bei der 
kieferorthopädischen Behandlung 
	Kursteil IIc:	Fissurenversiegelung 
von kariesfreien Zähnen 

	Kursteil III: Praxisverwaltung

	ZMV-Aufbaukurs – Zahnmedizi-
nische Verwaltungsassistentin
	ZMP-Aufbaukurs
Zahnmedizinische Prophylaxeassistentin/Zahnmedizinischer Prophylaxeassistent
	CAD/CAM spezial – Behandlung und Praxislabor digital vereint. Ein Kurs der BZK Freiburg.
	Praxisnaher Einstieg in die GOZ: Grundlagen und Tipps zur Abrechnung. Ein Kurs der BZK Freiburg.
	KFO-Abrechnung 
für Profis (GOZ/GOÄ) 
	Fit für die Abrechnung in BEMA, GOZ & Co. 5 Tage Intensiv-Seminar zur richtigen Honorarabrechnung fü
	KFO-Laborabrechnung 
BEL/BEB
	Zungendiagnostik und Speicheldiagnostik: Was man an der Universität alles nicht gelernt hat. 
	Pflanzliche Wirkstoffe in der Zahnmedizin – Evidenz, Anwendung und Grenzen
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